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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Die künstiZrn NerchslMZWlrhlen.
Keine Wahrheit kann banaler sein als die, daß

niemand imstande ist, heute bereits zu sagen, was die
Wahlen vom Herbst 1911 bringen werden. Wir wissen
nur , was die Parteien , bald in Hoffnung und bald in
Ehrfurcht , erwarten , wir alle sedoch in allen Parteien
sind außerstande , diese Besorgnisse und Erwartungen
schon heute in Gewißheit umzusetzen. Indessen hat es
ein selbstverständlich starkes Interesse , der Psychologie
der Wahlaussichten in der Weise näherzutreten , daß
man untersucht, wie die einzelnen Parteien selber ihre
wie ihrer Gegner Chancen bewerten. Tabei stellt cs
sich nun heraus » daß auf diesem Gebiete eine gewisse
Massensuggestion  Platz gegriffen hat , daß die
Meinungen auch tu Lagern , die sich feindlich gegen-
uberftehen, nach mancher Richtung hin merkwürdig
üoereinstrmrnen. >so ift es z. B. beinahe zunr Dogma
geworden, daß die Sozialdemokratie bei den nächsten
Reichstagswahlen auf 120 Mandate kommen wird.
Seltsam , daß es gerade 120 sein sollen. 100 wären
doch auch schon sehr, biel, und diese runde und zugleich
unbestimmte Ziffer würde sich gewissermaßen als ein
Begriff , der sich für die Diskussion zweckmäßig ge¬
brauchen läßt , genügend rechtfertigen . Aber, wie ge¬
sagt, gerade 120 Mandate werden der radikalen Par¬
tei von den Beurteilern unserer Parteizustände zuge-
sprochen, und diese Zahl scheint eine solche Kraft der
Einprägsamkeit zu haben, daß sie unbesehen auf der
Linken wie auf der Rechnen gebraucht wird , daß kann:
noch über sie gestritten wird . Nur die Sozialdemo¬
kraten verhalten sich kritisch zu der ihnen verheißenen
Zunahme bis auf ausgerechnet 120 Sitze, und das er¬
klärt sich aus dem Zwang zur nüchternen Kontrolle
der eigenen Kraft ebensogut, wie sich auf der Gegen¬
seite die Aufbauschung der sozialdemokratischen Gc-
winnhussichten psychologisch begreifen läßt . . Eine
weitere angeblich feste Ziffer wird sodann in der
Richtung in Rechnung gestellt, daß häufig geschrieben
und geglaubt wird , die Konservativen werden nur mit
20 Mandaten aus der Wahlurne hervorgehen . Dies-
nial läßt sich die Ursprungsquelle der Behauptung
seststellen. Es war nämlich Professor Hans Delbrück,
der mit diesen vermeintlich nur 20 konservativen
Mandaten zuerst operierte . Das Merkwürdige ist
aber auch hier , daß die Dclbrücksche Prognose
überraschend schnelle Aufnahme fand . Wie es
uns ratsam dünkt , die Ankündigung eines enormen
Wachstums der Sozialdemokratie kritisch zu bewerten,
so wird es sich auch dringend empfehlen, die konser¬

gmiUeimh
(Nachdruck verboten.)

Das Vettlerherz.
Autorisierte Übersetzung von H. Hesse.

Ein Stromer , ein Bettelbruder , ein Vagabund wie
er, dem er bei sinkender Nacht an der Krümmung der
Landstraße begegnete, hatte ihm gesagt:

„Wenn du einen schönen Streich ausführen willst,
so marschiere geradeaus , geh' über die Brücke und an
dem Wald entlang , und zur rechten Hand wirst du
ein Schloß sehen. Keine Mauern . Auch keine Gräben.
Niemand, der es bewacht — die Herrschaft ist noch
nicht zurückgekehrt, und der Gärtner liegt krank. Auch
kein Hund — ich habe ihm vorhin die Schnauze mit
meinem Knüppel gestreichelt. Im Hause kommst du
nur in Verlegenheit , zu wählen . Wenn du ein Herz
im Leibe hast", hatte der Vagabund geschlossen, „so
nimm die Gelegenheit wahr . Du kannst da einen
schönen Streich ausführen !"

Der Rotfuchs war diesem Ratschlag ohne weiteres
gefolgt. Nach einer auf freiem Feld verbrachten Nacht
— es war im Juli und die Sonne brannte glühend
auf die Erde herab — hatte er sich schon beim Tages-
graüen wieder auf den Weg gemacht. Ein frischer
Hauch streifte den Horizont , und ein leichter, durch¬
sichtiger, blauer Dunst stieg von den Wiesen aus. Die
Fluren , wo die Ähren auf hohen Halmen wankten,
schienen lebende Teppiche zu sein, und der Fluß wand
sich durch die Ebene wie ein lichtes, klares , silbernes Band,

Ter Notfnchs schritt über die Brücke und an dem
Walde entlang : das ihm angekündigte Schloß
mußte gleich auftauchen.

Er ging mit beschleunigtem Schritt . Mit schwar¬
zen Letzen bekleidet: lautlose Stofsschuhc an den

vativen Wahlaussichten nicht bloß nach einem leicht!
hingeworfenen Worte abzuschätzen. Es ist doch wohl
besser,  seinen Gegner für stark  zu halten , weil
sonst die Energie , die zu seiner Niederkämpfung nötig
ist, durch verfrühten Siegesrausch gelähmt werden
könnte. Die „Germania " machte kürzlich eine Rech¬
nung auf , in die sie die nach ihrer Meinung völlig
sicheren konservativen Mandate mit der Zahl 31 ein¬
stellte. Es ist ja möglich, daß diese Wahlkreise doch
nicht sämtlich so sicher sind, wie es das Zentrumsblatt
behauptet . Aber 25 etwa werden doch wohl unbedingt
sicher sein. Hierzu kommen nun 14 Kreise, die nur
zwischen den konservativen Parteien und den: Zen¬
trum oder den Polen oder auch den Welfen streitig
sind. Was die Konservativen hier etwa verlieren
würden , käme nach der nicht anzuzweifelnden Mei¬
nung der „Germania " also wenigstens dem anderen
Faktor , der konservativ-klerikalen Parteikombination,
zugute , also weder den liberalen Parteien noch der
Sozialdemokratie . In weiteren 16 Kreisen wäre so¬
dann durch den eventuellen Zugang der Zentrums-
stimmen oder durch den Vorsprung selbst einer um
etwa 25 Proz . verringerten konservativen Stimmen¬
zahl vor der Sozialdemokratie dafür gesorgt, daß die
konservativen Kandidaten durchdrängen . Die „Ger¬
mania " stellt im ganzen 64 Wahlkreise zusammen, die
für den Großblock (lassen wir dem Blatt einmal das
Vergnügen , mit dem nicht existierenden Großblock zu
operieren ) uneinnehmbar wären , auch wenn für die
Konservativen ein Stimmenrückgang von vollen 25
Prozent eingesetzt werden sollte. Da rinn aber das
Zentrum in' der Tat nicht gar viel einbüßen _wird,
auch die polnische Fraktion nicht, so kämen — immer
nach der Darstellung der „Germania " — für den
schwarz-blauen Block bereits gegen 2OO Wahlkreise als
ziemlich gesichert in Betracht, was also schon die Mehr¬
heit bedeuten würde.

So viel sich auch gegen diese Rechnung einwenden
ließe, so halten wir es für nützlich, auf sie hinzu¬
weisen, sei es auch mir darum , damit (um es zu wie¬
derholen) der Kampfeseifer nicht durch falsche Illu¬
sionen ermatte . Noch einmal : wir müssen uns vor
Unterschätzungen des Gegners hüten.

MHmW ln her KMlsMM
der̂ reinigten Staaten?

In einer ausführlichen Abhandlung über „Die Inter¬
nationale Protektionistische Bewegung", die Reichstags-
abgeordncter Gothcin in der „Revue Internationale
Economiquc" veröffentlicht, findet sich auch ein Kapitel über
die aktuelle Frage , ob in nächster Zeit ein Abbau  der
amerikanischen Hochschutzzölle zn erwarten ist. Das

Manuskript bringt hierüber folgende Ausführungen : Es
ist sehr schwer und undankbar zu prophezeien; am undank¬
barsten in Fragen der Wirtschaftspolitik eines fremden
Landes, noch dazu eines solchen, das nicht mit Unrecht das
der unbegrenzten Möglichkeiten genannt worden ist.

-Das amerikanische Volk in seiner erdrückenden Mehr¬
heit hat kein  Interesse an der Schutzzollpolitik. Diese
dient heute nur der Trustbildung,  und die Trusts
sind dadurch in der Lage, das amerikanische Volk in jeder
Weise auszubeulen.  Die Mißstimmung über diese
Trustwirtfchaft hat die weitesten Kreise des amerikanischen
Volkes ergriffen, und wenn die schutzzöllnerischen Republi¬
kaner bei der letzten Wahl noch den Sieg davon getragen
haben, so geschah das , weil man sich über den Zu¬
sammenhang von Schutzzoll  und T r u stw e s e n
noch nicht vollständig klar war , weil Roosevelt in den
schärfsten Worten gegen die Trusts austrat und das Schwer¬
gewicht seines Einflusses zu gunften von Taft in die Wag-
schalc warf. Aber während ersterer 1904 mit 7 623 000
Stimmen über seinen demokratischen Gegner, der nur
5 078 000 erhielt, siegte, also eine Mehrheit von 2545 090
Stimmen hatte, ist diese Mehrheit bei der letzten Präsi¬
dentenwahl auf 1270 000 zurückgegangen. Charakteristisch
für den inzwischen sich weiter vollziehendenUmschwung ist
die Nachwahl im Staat Massachussctts, der bei der Präsi¬
dentenwahl 1908 noch 265 966 republikanische Stimmen für.
Taft abgab gegen nur 145 543 für Bryan . 1909 fand dort
die Gouverneurswahl statt und da standen 190186 republi¬
kanischen bereits 182 252 demokratische Stimmen gegenüber.
Die Mehrheit der crsteren war von 110-423 aus 7934 ge¬
sunken und jetzt haben dort die Demokraten einen glänzen¬
den Sieg über die Republikaner errungen.

Auch Taft hatte eine Ermäßigung der Schutzzölle in
Aussicht gestellt. Aber der Effekt der ganzen Mion war
das Gegenteil, wenn man auch, um das Gesicht zu wahren,
einzelne Zölle herabsetzte. Jedenfalls bedeutete das Ge¬
samtresultat eine wesentliche Verschärfung der amcri-
kamschen Schutzzollpolitik. Aber die Mißstimmung der
Wählerschaft über diese Dupierung fängt nachgerade an,
auch auf das Repräsentantenhaus abzufärben. Die Re¬
bellion gegen seinen Sprecher Cannon ist ein drastisches
Zeichen dafür, daß sich ein Umschwung vollzieht. Cannon
ist einer der ausgesprochensten Vertreter des Trnsttvesens;
er erfreut sich daher mit Recht der ausgesprochenenFeind¬
schaft der Demokraten. Aber nun hat sich ein Teil der Re¬
publikaner mit diesen gegen ihn verbunden, so daß er um
ein Haar in offener Sitzung gestürzt worden wäre ; und
jedenfalls ist die autokratische Macht, die er bis dahin im
Repräsentantenhaus geübt hat, gebrochen. Es ist nicht un¬
möglich, ja nicht unwahrscheinlich, daß bereits bet der
Neuwahl eines Repräsentantenhauses am 1. November V. I.
eine Mehrheit gewählt wird, die trustfeindlich und «uti-
hochschutzzöllnerisch ist. Aber eine solche Mehrheit würde
zunächst nur neue Ausschreitungen des Protektionismus
verhindern können. Sie kann ihre eigene Politik nicht
durchsetzen gegen einen republikanischenPräsidenten und
noch weniger gegen einen republikanischenSenat . Herrn

Füßen , glitt er ivie ein grauer Schatten durch das
Feld , das in lebhaften Farben aufleuchtete. Sein Ge¬
sicht war das eines vor der Zeit gealterten Menschen
— von Leiden durchfurcht und von Entbehrungen ver¬
wüstet. Es erschien ohne jeden Ausdruck. Nur in
seinen Augen lebte ein Schimmer . Und auch nur sein
fuchsiges Haupt - und Barthaar unterschied ihn von
den anderen Stromern , die die Landstraße entlang
schleichen. . . .

Daher auch hieß er „der Rotfuchs" bei seinen
Leidensgefährten und bei den Bauern , die ihn zu¬
weilen beherbergten und seinen Namen nicht wußten.

Der Wald lag hinter ihm, und vor ihm, hundert
Meter von der Landstraße entfernt , lugte das Schloß
hinter Grüben und Beeten mit dichten Sträuchern her¬
vor. Die schiefergedeckten Dächer, die Mauern aus
Quadern und zum Teil aus Ziegelsteinen, die koketten
Türmchen und die breite , vornehme Freitreppe schau¬
ten majestätisch zum Horizont . . ., sie beherrschten die
ganze Gegend und schienen zu sagen : „Seht her, alles
dies gehört uns ! Wir sind die Herren !"

Ter Landstreicher blieb stehen. Doch bevor er einen
festen Entschluß faßte , ließ er sich ins Gras sinken.
Eine Art seelischer Ohnmacht überkam ihn . . . cs war
das erste Mal , daß er sich mit der Absicht trug , zu
stehlen.

Allerdings .' . . . bis zu dem heutigen Tage hatte
er schon zahllose kleine Sünden an, den vielen Land¬
straßen begangen , über die ihn das Geschick führte.
Doch nie hatte er eine Tür erbrochen oder eine Mauer
erklettert , noch die geringste Summe Geld entwendet.
Wozu hätte er cs auch tun sollen)' Er lebte ja und
war glücklich!

Der Zufall hatte ihn mit einem alten Stromer
zusammengeführt , der ihn die Kunst der Korbflechterei
gelehrt . Er zog von einer Gegend zur anderen , ar¬

beitete im Sommer in dem Weidengebüsch am klaren
Wasser ..und im Winter an einem gastfreundlichen
Herd. Überall verkaufte er seine leichten Körbe, die
aussahen , als wären sie aus goldenen Weiden ge¬
flochten. *

An einem dämmernden Frühlingsobend begegnete
er an einer Quelle bei einem weltverlorenen Dorf
einer Frau . Sie war weder schön noch hübsch, doch
hatte sie zärtliche Augen , ein demütiges , ergebenes
Lächeln, und aus ihrem Antlitz sprachen große Leiden.
Es war ein armes , verwaistes Landmädchen, die ihr
Herr hart behandelte. Ter Vagabund und die Unglück¬
liche sahen . . . . und liebten sich. Cr rühmte die
Freiheit unter dem unermeßlichen Himmel , dessen
Sonne so gütig auf die Armen herabscheine. Sic folgte
ihm, und von diesem Tage an wunderten sie geinein-
sam durch die feuchten Täler , in denen die Binsen
wuchsen wie große Szepter . . . .

Jahre vergingen . Da sie sich nicht um die Zeit
kümmerten, bemerkten sie cs gar nicht. Da eines
Tages kam ein Kind . Ja , zwischen diesen beiden
Elenden drängte sich ein kleines, noch elenderes Wesen,
das aber bald so hübsch, so rosig, so anmutig , so blond
wurde, daß man es für ein Kind des Reichtums hätte
halten können das in Spitzen zur Welt gekommen.
Vater und Mutter waren bet dieser unerwarteten
Gabe des Schicksals ganz bestürzt, in tiefster Seele er¬
griffen und erfüllt von Bewunderung . Dieser Sohn
wurde ihr Abgott . Damit er sich wohl fühle und fröh¬
lich sei, damit er satt zu essen habe und bequem
schlafen könne, opferten sie sich auf , mühten sie sich
Tag und Nacht . . . litten sie, ohne zu klagen.

-!-

Das Kind wurde größer . Es war vier Jahre alt,
als die Mutter plötzlich starb.

„Sie bat sich das Fieber am Wasser geholt !" sagte
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'Tafts Amtsperiode läuft erst im März 1913 ab, und bis
dahin wird es nicht möglich fein, die republikanische Mehr¬
heit im Senat , wo 93 Republikanern nur 56 Demokraten
und ein Unabhängiger grgenüberstehen, zu brechen. Nur
'alle zwei Jahre wird der Senat durch Neuwahlen eines
Drittels erneut. Die Drittelwahlen von 1910 können also
die gegenwärtige überaus starke Mehrheit keinesfalls, und
die von 1912 nur bei einem, einstweilen kaum zu erwarten¬
den starken Umschwung ändern. Erst von 1914 ab könnte eine
freihändlerische Tendenz sich in Politischen Maßnahmen
einprägen. Wer aber wird dann Präsident sein? Es ist
nicht ausgeschlossen, daß die populäre Persönlichkeit Roose-
velts dann wieder zur Wahl steht, der freilich seinen groß¬
artigen Sieg über Bryan in erster Linie des letzteren
törichten brmetallistischenNeigungen verdankte. Bei dem
sich in den Vereinigten Staaten vollziehenden wirt¬
schaftlichen Umschwung  ist es indeffen nicht un¬
wahrscheinlich, daß von 1914 ab, auch wenn ein republi¬
kanischer Präsident wie Roosevelt gewählt werden sollte,
der Freihandelsgedarrte oder wenigstens eine starke A ü -
Minderung  der Schutzzölle in die Wirklichkeit übersetzt
werden würde. Die Trusts haben freilich eine gewaltige
Macht, und sie pflegen sie in solchen Fällen durch In¬
szenierung  einer wirtschaftlichen Krise  zu
gebrauchen, um der Wählerschaft die Gefahren des Auf-
gebens des bisherigen Wirtschaftssystems recht schrecklich
an die Wand zu malen. Auch damit wird man also rechnen
müssen. Aber jedenfalls liegt der Umschwung in Amerika
keinesfalls außer dem Bereich der Möglichkeit.

AmMes Reich.
«- Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser und die

Kaiserin  treffen heute abend in Wilhelmshöhe ein und
bleiben dort bis zum 19. August. Alsdann erfolgt die Reise
nach Posen zur Einweihung des kaiserlichen Residenzschlosses.

* Die Einnahmen auS der Börsensteuer. Sehr erfreu¬
lich ist in letzter Zeit die Entwicklung, die in bezug auf die
Einnahmen die Börsensteuer macht. Im RcichshauZhalt-
plan für 1910 ist ihre gesamte Jahreseinnahme auf 62-/-
Millionen Mark angenommen worden. Im ersten Viertel
des lausenden Jahres hat der Stempel von Wertpapieren
13,4 Millionen Mark, die Talonsteuer 1,2 Millionen Mark
und der Stempel von Kauf und sonstigen Anschasfungs-
geschäften 5,9 Millionen Mark erbracht, eine Gesamtsumme
von 20,5 Millionen Mark. Da nach dem Etatsanschlag ein
Vierteljahr 15,6 Millionen Mark abzuwerfen hat, so ist der
Voranschlag um rund 5 Millionen überstiegen worden.

» Die Steuerverärgerung im Lande wird von einem
Zollinspektor, der Gelegenheit hat , die durch die neuen
Steuern verursachte Stimmung im Lande praktisch zu er¬
proben, in den „Berl. Neuest. Nachr." sehr pessimistisch ge¬
schildert: Es ist die alle Geschichte: keiner will den Karren
in den Dreck gefahren haben. In diesem Falle ist es ganz
gleich, ob die Nationalliberalen nach rechts oder links rücken,
der Abmarsch in das sozialdemokratische Lager erfolgt un¬
aufhaltsam. Dies ist die Quittung der Massen auf die un¬
glückselige Reichsfinanzresorm. Wenn sich rechtsstehende
Blatter dieser Tatsache gegenüber blind Verhalten, nun,
dann wollen  sie es nicht einsehen. Ich bin als aus-
sührender Beamter bei der Durchführung der Reichsfinanz¬
reform tätig gewesen; ich habe mit vielen Gewerbetreiben¬
den, Kauflenten usw. verhandelt, bin in Haushaltungen
ungebetener Gast gewesen, um dem Fiskus zu seinem Recht
zu verhelfen. Ich muß sagen, mir ist ein Mißbehage  n,
eine Verärgerung  über die neuen Steuern entgegcn-
getreten, daß ich mich frage : Gibt es denn überhaupt noch
zufriedene Menschen? Es gab nur ein Urteil : Diese

ein Bauer zu dem Korbmacher. „Nehmt euch in acht.
. . . Wenn der Kleine so jung in den Weidengebüschen
liegt , wird auch er dran glauben müssen."

Der Vater hörte nicht auf diese Warnung . Nach
wie vor führte er dasselbe Leben. Seine Zärtlichkeit
für die Dahingeschiedene, diese Zärtlichkeit , die mit
der Zeit eine eifersüchtige, wilde Leidenschaft gewor¬
den, übertrug er auf das Kind, denn das Kind war
die lebendige Erinnerung an die Tote und das Pfand
ihrer Liebe. Ja , es war noch mehr — es war die
Hoffnung , der Stolz dieses Vagabunden , es war
sein Ideal an Sanftmut und Schönheit ! Ach, das
seinem lockige Haar . . . die tiefen, tiefen Augen . . .
das rosige Lächeln auf den kleinen, weißen Zähnchen
. .wie  innng der Vater alles dies siebte! Wie er
scholl vor Freuds bebte, wenn er sie nur betrachtete ! . .

Aber warum beachtete er den gegebenen Ratschlag
Nicht? Auch das Kiud wurde vom Fieber verzehrt.
In den ersten Sommerwochen starb es, wie seine.
Mutter gestorben. Und der Vagabund — vielleicht zum
erstenmal in seinem Leben! — weinte bitterlich . . . .

Er weinte , doch die Tränen brachten ihm keine
Linderung . Es war ihm, als sei das Blut aus seinen
Adern entwichen . . . als sei alles schwarz um ihn
her . . . als habe das Klopfen in seiner Brust auf-
'gehört. Unaufhörlich suchten seine Augen das Kind.
Cr versuchte es sich im Geiste vorzuzaubern . . . sein
Bild . . . sein Lächeln . . . seine Bewegungen . Doch
vergebens — kein vertrauter Gegenstand war ihm
von dem kleinen Toten geblieben. Und sein Schmerz
wurde um so brennender , als ihm jedes Zeichen der
Erinnerung fehlte.

Don diesem Tage an wurde der Mensch schlecht—
ein blinder Haß stieg in seinem wunden Herzen auf,
und zugleich regte sich in ihm der Drang , Böses zu
tun und zu zerstören. . . .

„Äpfel oder Goldstücke zu stehlen ist ganz dasselbe !"
hatte ihm eines Tages ein Weggenosse zugeraunt.
Und im stillen hatte er sich, gesagt : „Ja , wie die
anderen will auch ich jetzt stehlen . . ."

Der im Grase ausgestreckte Rotfuchs hatte den
Schwur soebci: wiederhoft-

Er erhob sich jetzt, sprang über den Graben und
schritt, durch die,, verlassenê , Alleen des Parkes . Je

_WLssbrrderrrr gEogfrlatt
Reform wird sich dereinst rächen!  Die armen
Leute, der Kleinkaufmann» der kleine Gewerbetreibende
werden demnächst mit dem sozialdemokratischen Stimmzettel
quittieren.  Ein Kaufmann sagte mir : Wenn die
Erbausallsteuer  gekommen wäre, so wäre alles gut
gewesen; man hätte die kleinen drückenden Steuern nicht
nötig gehabt. Daß die Regierung aber ja sagt zu Steuern
wie der Zündhölzer, das wird sich schwer rächen! Hunderte
von ähnlichen Äußerungen habe ich in Stadt und Land
gehört. Und der eine sagt's dem andern ; es geht und
schleicht wie ein Gift durch die Massen. Die Wirkung zeigt
sich. Es kommt vielleicht noch schlimmer! Das sind die
Folgen der konservativ-klerikalen Finanzpolitik, deren Väter
glaubten, 500 Millionen neuer Steuern bewilligen zu
können, ohne gleichzeitig eine gerechte Be sitz st euer
einzuführen!

* „War Bismarck wirklich konservativ?" Die „Hamb.
Nachr." hatten eine vom Regierungspräsidenten a. D.
v. Puttkam er  der „Kreuzzeitung" mitgeteilte Bismarck¬
anekdote „War Bismarck wirklich konservativ?" für
apokryph.  Sie schreiben: Der große Kanzler war
überhaupt kein Parteimann , fühlte sich keiner Partei unge¬
hörig, sondern stand über den Parteien,  von denen
er je nach den Bedürfnissen seiner Politik heute diese,
morgen jene brauchte. Er war der Ansicht, daß gemäß der
wachsenden Aufgaben des Staates bald liberal , bald konser¬
vativ, bald anders regiert werden müsse. Als wir ihm
einmal einen Zeitungsartikel vorlegten, in dem ihm im
Zusammenhang damit der Vorwurf der „Inkonsequenz"
gemacht wurde, meinte er, halb grimmig, halb gering
schätzig lächelnd: „Glaubt denn das Rindviehzeug, daß
man an der Spitze eines großen Staates jeden Tag das¬
selbe tun kann?"

* Der Boykott der dem Hansabund angcschlossenen
Kauftente durch den Bund der Landwirte. Der Hansabund
schreibt zu den von uns mirgeteilten Auslassungen der
„Deutschen Tageszeitung" bezüglich der Sperreangelegen¬
heit: „Dies genügt vollkommen, um zu beweisen, daß tat¬
sächlich die Leitung des Bundes der Landwirte politische
oder wirtschaftspotttische Gegensätze auf rein geschäft¬
liche  und wirtschaftliche Beziehungen hinübergespielt
wissen will. Diese den Boykott billigenden Ausführungen
sind von der Aufforderung dazu nicht weit entfernt. Wäre
es der Leitung des Bundes der Landwirte ernst mit der
Herbeiführung einer Annäherung  zwischen den verschie¬
denen Kreisen der produktiven Arbeit, so hätte sie ihrerseits
jetzt in der Behandlung der Boykottsrage Gelegenheit,
terroristischen Boykottiercrn gegenüber mit Nachdruck auszu-
treten. So trägt sie sowohl vor der Nation als auch den¬
jenigen Personen gegenüber die Verantwortung,
welche sich zu Boykottmaßnahmen verleiten lassen und sich
damit gerichtlichen Maßnahmen aussetzen."

*  Ärztemangel auf dem Lande ? Aus Cöln wird be¬
richtet: „Auf dem achten rheinischen Gemeindetag wurde
von Bürgermeistern lebhaft Klage darüber geführt, daß cs
nicht gelingen will, auf dem Lande Arzte zu erhalten, da
die Anstellung vom Leipziger Ärzteverband hintertrieben
werde. Gegen diese Maßnahme des Leipziger Verbandes
wurde eine scharfe Protestresolution angenommen, die an
verschiedene Ministerien, an den Oberpräsident der Rhein¬
provinz und an den Leipziger Ärzteverband gesandt werden
soll." Klagen dieser Art sind nichts Neues, seit sich die Ärzte
wirtschaftlich organisiert haben. Der Leipziger Verband
schützt nämlich nicht nur die Ärzte gegenüber den Kranken¬
kassen, sondern er bemüht sich, sie auf allen wirtschaftlichen
Gebieten vor Schaden zu bewahren. Wenn heutzutage ein
Arzt ein Inserat liest, daß irgendwo die Niederlassung eines
neuen Arztes gewünscht wird, dann pflegt er sich bei dein
Leipziger Verband zu erkundigen, ob auch die Möglichkeit

näher er kam, um so weniger schüchterte das majestä¬
tische Schloß ihn ein. Als ec die Mauern berührte,
verabscheute er es, wie man ein wehrloses Wesen ver¬
achtet, das man auälen will.

Langsam schlich er um das Haus herum . An der
mit Bäumen bepflanzten Seite entdeckte er eine zur
ebenen Erde gelegene Glastür . Nieniand sah ihn —̂
mit seinem Messer zerstörte er das Schloß , stieß eine
Scheibe ein, und bald gab die Tür nach . . . er war
im Innern.

Anfänglich sah er nichts — die geschlossenen Jalou¬
sien verbreiteren tiefste Dunkelheit . Doch nach und
nach gewöhnten seine Augen sich an die Dämmerung.

Da blieb er plötzlich wie gebannt stehen. Eine an¬
genehme Kühle herrschte in dem Salon , in den er
eingetretcn , und es war , als dufteten verwelkte Blu¬
men. An den Wänden zwischen goldenen Arabesken
lächelten alte Gemälde . Blinkende Eichen- oder Lack-
möbcl umgaben ihn . Überall standen kostbare und
seltene Nippsachen in gedrängter Fülle . Nie hatte
der Bettler so viele Wunder geschaut. Er staunte über
alle diese prunkenden und frivolen Dinge , suchte ihren
Zweck zu ergründen / und eine neue, ehrfürchtige
Furcht kam über ihn . . .

Und doch mußte er handeln ! Aber was sollte er
hier mitnehmon ? Wenn er eines Tages den Versuch
inachte, den geringsten dieser Gegenstände zu ver¬
kaufen, würde er i'hn verraten . Plötzlich gewahrte er
einen Sekretär und öffnete eine Schublade — zwei
Goldstücke, die man hier vergessen, glänzten in dem
Halbschatten. Schon streckte er die Hand aus , als
seine Blicke plötzlich auf eine Photographie fielen, die
auf dem Schreibtisch stand . . . bestürzt, verwirrt,
entzückt hielt er innc.

In einem schlichten Rahmen erblickte er ein
Kinderantlitz mit feinem, lockigem Haar . . . mit
tiefen, tiefen Angen . . . mit einem rosigen Lächeln
auf den kleinen weißen Zähnchen . . . ohne Zweifel
war es der Sohn des Schloßhcrrn . Doch für den
Vagabunden war dieses Bild das seine? eigenen
Sohnes . Er faitb die Anmut des kleinen Stromers
und seine Gesichtszüge wieder in dem Bilde dieses
reichen Kindes , das in Spitzen zur Welt gekommen.
Auch nicht einen Augenblick cham ihm der Gedanke,
daß dies nur eine zufällige Ähnlichkeit sei. Nur eins
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zu einem ausreichenden Lebensunterhalt  be»
steht. Wie aus mehreren Veröffentlichungendes Leipziger
Verbandes hervorgeht, stellt dieser jedesmal hierüber Er¬
hebungen an, und wenn sich he raus stellt, daß die Aussichten
ungünstig sind, veranlaßt er die Anfragenden, bei den Ge¬
meinden um eine Garantiesumme vorstellig zu werden. Da
diese aber meist das Risiko dem Arzte allein überlassen, so
sind allerdings in letzter Zeit solche Aufforderungen zur
Niederlassung weniger erfolgreich als friiher. Die Gemein¬
den tragen also selber  Schuld und brauchen sich demnach
nicht zu beklagen.

* über die Zukunft der Industrie im Osten hat sich
Landwirtschaftsminister Frhr . v. Schorlemer  in einer
Unterredung mit einem Pressevertreter dahin ausgelassen:
„Ich kann mir vorläufig von derartigen Bestrebungen einen
besonderen Erfolg nicht versprechen. Der Mangel an
Steinkohle  und der zur industriellen Verarbeitung ge¬
eigneten Rohprodukte  in dem in Betracht kommenden
Bezirke steht der Gründung größerer industrieller Unter¬
nehmungen hindernd im Wege. Auch fehlt es an Arbeits-
kr ä s t en,  da die vorhandenen, infolge der Abwarrderung
nach dem Westen, schon nicht für die landwirtschaftlichenBe¬
triebe ausreichen. Die Schwierigkeiten, welche sich bisher
der stärkeren Ansiedlnng ländlicher Arbeiter entgogengcstellt
haben, sind noch mehr für die Ansiedelung industrieller
Arbeiter vorhanden. Von der Umgebung einiger größerer
Städte abgesehen, in denen auch Arbeiter ausreichenden
Verdienst finden, wird man nach wie vor für die Ansiede¬
lung zu berücksichtigenhaben, daß der Umfang der einzelnen
Stelle zur Ernährung einer Familie im landwirt¬
schaftlichen  Betriebe ausreichen muß."

* Die Nürnberger wollen also jetzt tatsächlich mit der
Feuerbestattung beginnen, ohne sich um das Zetergeschrei
der Mtramontanen zu kürmnern, rind ohne irgend jemand
um Erlaubnis zu fragen. Das Gemeindekollegium hat, tote
gemeldet, am Mittwoch die Summe von 230 000 M. für die
Errichtung einer Gedächtnishalle nebst Einäscherungsraum
aus dem Westfriedhos bewilligt und außerdem noch einen
Antrag des Referenten angenommen, wonach im Gegensatz
zum Magistratsbeschlußnicht noch die Regierung um Ge-
nehmigung zur Inbetriebsetzung des Krematoriums ersucht
werden soll, weil eine solche Genehmigung Nicht not¬
wendig  sei . Man berief sich dabei aus den Minister des
Innern v. Brett reich,  der in der Abgeordnetenkammer
erklärt habe, es gebe in Bayern kein Gesetz,  aus Grund
dessen man die Leicheneinäscherung verbieten könne. Wem:,
so sagte man sich, der Minister diesen Standpmikt trotz des
zähen Widerstandes des allmächtigen Zentrums zum Aus¬
druck zu bringen sich getraue, so könne man daraus ent¬
nehmen, daß die jetzigen Verhältnisse allmählich geradezu
unhaltbar geworden seien. Suche man jetzt bei der Regie¬
rung die Genehmigung nach, so fdjaffc man sich nur selbst
künstliche Schwierigkeiten. — Man darf sehr gespannt sein,
wie das Experiment der Nürnberger ablaufen wird.

— Internationaler Kongreß der Handelskammern und
wirtschaftlichen Vereine. Der nunmehr zusammensassend
veröffentlichteBericht über den 4. internationalen Kongreß
der Handelskammern und wirtschaftlichen Vereine in London
enthält folgende Beschlüsse des Kongresses: Der Kongreß
spricht den Wunsch aus , daß der ständige Ausschuß eine
Enquete über die Bedingungen in die Wege leite, unter
welchen Voraussetzungen in den verschiedenen Staaten
Schiedssprüche gefällt werden und würde der _englischen
Regierung sehr verbunden sein, wenn sie die Initiative für
diese Enquete ergreifen wiirde. Vorbehaltlich seiner wet¬
teren Stellungnahme spricht sich der Kongreß für die Ver¬
anstaltung einer Enquete in den verschiedenen Ländern
über folgende Frage aus : Welches sind in Ihrem Lande die
Nahrungsmittel oder sonstigen Rohstoffe oder Fabrikate,

schien ihm gewiß — er besaß kein Zeichen der Er¬
innerung an das tote Kind, und dieses tote Kind
lebte wieder auf in diesem Bilde . . .

Ter Vagabund zögerte nicht — er ergriff das
Bildnis , bedeckte cs mit Küssen, steckte es zu sich
und floh.

Sein ganzer Haß war geschwunden. Er hatte so¬
eben den ' ersten Diebstahl begangen, dock; . auch den
letzten. Alle anderen Güter kümmerten ihn nicht,
besaß er doch jetzt eine Erinnerung an das Kind , das
fein Bettlcrherz so heiß geliebt. . . . .

Aus Kunst und Kedeu.
* „Der Rhein im Bilde." Gegenüber einer uns aus

Mainz jüngst zugcgangenenNotiz, nach der die dortige Aus¬
stellung „Der Rhein im Bilde" wenig Erfolg und über
mangelnden Besuch zu klagen gehabt habe, entnehmen wir
dortigen Blättern , daß die Veranstaltung sich im Gegenteck
eines guten Erfolges erfreut hätte. So sagt u. a. das
„Mainzer Tageblatt ": „Der Besuch der Ausstellung war
außerordentlich gut und hat wesentlich zur Hebung des
Fremdenverkehrs wie des Verkehrs am Rhein überhaupt
beigetragen. Eine ganze Anzahl Bilder ist verkauft worden,
so daß auch die Künstler mit voller Befriedigung auf die
Ausstellung zurückblicken können. War die Ausstellung an
sich schon eine schöne und gutgclungene Veranstaltung, so
ist gerade ihr Erfolg noch dadurch gehoben worden, daß
man ihren Besuch den weitesten Kreisen, auch denen, die
sich nicht das hohe Eintrittsgeld leisten konnten, und vor
allem der Heranwachsenden Jugend verschaffte.

Mjährigcs Vcrbüidungs-Jubiläum . In diesen Tagen
beging die älteste studentische Korporation Deutschlands,
die Landsmannschaft Pomerania in Halle, die Gedenkfeier
ihrer Begründung vor 200 Jahren . Die erhaltenen und
als wertvolle Reliquien aufbewahrten Statuten , Komments,
Silhouetten, Stammbücher der Landsmannschaft, ihre Kar-
tcllpunkte mit anderen Landsmannschaften reichen tief in
das 18. Jahrhundert hinein. Es zeugt für die konservative
Entwicklung des Studentenlebens, daß die Paulkomments
der Pomerania mit den anderen hallischen Landsmann¬
schaften, z. B. aus den Jahren 1793, 1803, 1820, in wesent¬
lichen Teilen mit den heutigen Mensurgcbräuchennoch über-
einsttmmen. Die Pomerania hat den Namen „Landsmann¬
schaft" getreu ihrer Geschichte fesigeh-alten und ist heute
Mitglied der Deutschen Landsmannschaft (Koburger L. C.).
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welche dem Boden, Klima oder spezieller Herstellungsart ge-
-wisse charakteristische Eigenschaften verdanken und demge¬
mäß eines internationalen Schutzes ihrer Herkunstsbezeich¬
nung bedürftig erscheinen? Der Kongreß ist der Ansicht,
Laß es von höchster Wichtigkeit ist, .eine Einheitlichkeit tm
System der Aufnahme der Handelsstatistik herbeiznsühren,
insbesondere hinsichtlich der Methoden der Wertseststellurig
für die Import - und Erportartikel und empfiehlt diesen
Gegenstand der Aufmerksamkeit der dem Internationalen
'Statistischen Institut angeschlossenen verschiedenen Regie¬
rungen.

LC. Ein kleines Beispiel klerikaler Unduldsamkeit er¬
eignete sich jüngst in dem schlesischen Badeort Salzbrumr.
Am dortigen Kurtheater sollte als Benefiz für den Spiel¬
leiter Anzengrubers „Pfarrer dorr Kirchfekd" gegeben wer¬
den. Etwa 15 bis 20 zur Kur in Salzbrunn weilende katho¬
lische Geistliche richteten daraufhin an den Spielleiter ein
Schreiben, in dem sie entfach verlangten, dieses — ihnen un-
syrnpathische— Stück solle vom Spielplan ab ges etzt wer¬
den. Es wäre nett, wenn man alle Stücke vom Spielplan
der Theater entfernen müßte, die der katholischen Klerisei
nicht gefallen. Erfreulicherweise war die Theaterleitung
mannhaft genug, dem kategorischen Imperativ der Herren
nicht nachzukommen, sie spielte das Stück und erzielte vor
ausverkaustem Hause demonstrativen Beifall.

* Das Monistcnloch in Gera. Zu dem sog. Monisten¬
loch am Krematorium in Gera wird jetzt mitgcteilt, daß
der dortige Monistenbund die Friedhosskapelle bei Ein¬
äscherung von Mitgliedern zwar benutzen wollte, aber ver¬
langte, daß sie in eine Halle verwandelt würde , daß der
Altar und Orgel verhängt und Kreuze und Kruzifixe usw.
zu entfernen seien. Darauf ging der Siadtrat nicht ein,
und ebenso verwarf der Kirchengemeindevorstanddas An¬
liegen. Demnach hätten die Monisten  Schuld an der
Angelegenheit, da sie Forderungen stellten, die eine Zu¬
mutung  an die Kirchengemeinde bedeuteten.

X Der Deutsche Uhrmacher-Bund hält vom 13. bis
znm 16. August in den Räumen des neuen Gebäudes der
Berliner Handwerkskammer, Belle Alliancostraße 5, feine
5. Tagung ab. Aus dem reichhaltigen Programm sei er¬
wähnt ein Vortrag des Herrn Geheimen Regierungsrats
Professor Dr . Förster über die gegenwärtige Entwickelungs¬
stufe der Zeitmessung  und Zeitregelung und ein Re¬
ferat von A. Damaschke über die Bedeutung der Reichs¬
zuwachssteuer für den Gewerbetreibenden.

ßtev  rmd Flotte-
Ein neuer Militärflugplatz. In dem märkischen Orte

Nicderneuendorf bei Spandau sind feit längerer Zeit um¬
fangreiche Terrainkäufe vorgenommen worden, ohne daß
die Bewohner bisher über die zugrunde liegenden Zwecke
unterrichtet worden find. Wie nach dem „L.-A." verlautet,
sollen die Ankäufe im Auftrag der Militärverwaltung er¬
folgt sein, die dort einen neuen großen Flugplatz errichten
will. Ob indessen die Verhandlungen mit dem die Terrains
auflaufenden Konsortium zu einem Erfolge führen werden,
ist zurzeit noch fraglich.

Flugunterricht an japanische Offiziere. Die von der
japanischen Regierung entsandte Kommission zum Ankauf
von Wright ApParatcn hat ihre Verhandlungen mit der
Luftfahrzeugfabrik jetzt zum Abschluß gebracht. Im Einver¬
ständnis mit der preußischen Heeresverwaltung sollen
25 japanische Offiziere Unterricht im Fliegen erhalten. Die
ersten Überweisungen für 7 hierzu abkommandierte Offi¬
ziere beginnen bereits dieser Tage auf dem Flugplatz der
Wrightgesellschast in Marienfelde. Als Lehrer der Flug-
kuust fungieren Korvettenkapitän Engelhardt und Keidel.

Ausland.
Grrglorw-.

Sir Artur Nicolfon. Von dem neuen permanenten
Unterstaatsfekrctär des Auswärtigen Amts in London Sir
Artur Nicolfon, vorher Botschafter in Petersburg und
Hauptförderer der britisch-russischen Entente, erzählt . die
„Wiener Neue Freie Presse" eine Anekdote, die die notorische
Deutschfeindlichkcit dieses Herrn scharf beleuchtet. Es war
an jenem Tage des angeblichen Ultimatums , als der
deutsche Hinweis auf die unvermeidlichen Folgen eines
Waffenganges Österreich-Ungarns mit Serbien Rußland
znm Verlaßen seines unviksöhnlichen Standpunktes be¬
wogen. An jenem Tage soll Nicolfon den russischen Minister
in höchster Erregung bestürmt haben, fest zu bleiben.
„Überfallen Sie doch die deutsche Flotte , Rußland wird Sie
nicht im Stich lassenl" soll Jswolsky erwidert und hiermit
den britischen Diplomaten zunr Schweigen gebracht haben.

Bodenrcformcrische Wünsche. Von 134 Parlaments¬
mitgliedern, worunter auch einige der Arbeiterpartei ange-
hörcn, wurde dem Ministerium eine neue Denkschrift über
die Grundsteuer eingereicht, in der die Regierung aufge¬
fordert wird, diese dem letzten Budget angefügie Boden¬
reform  weiter auszudehnen. Besonders werden eine
kommunale, wie auch eine staatliche Grundsteuer  be¬
fürwortet , wodurch die Haussteuer vermindert, die Steuer
aus Tee, Zucker, Kakao und andere Konsumartikel vollständig
abgeschafft und die kommunalen Steuern für Polizei , Unter¬
richt und Armenpflege durch nationale Beiträge vermindert
werden könnten.

Soldaten, die sich vor dem Regen fürchten. Ein an die
gute alte Zeit der Bürgerwehr erinnernder Zwischenfall
wird von der Jsle of Man gemeldet, wo fünfzig Mann des
achten Bataillons der Leeds - Rifles,  welche der frei¬
willigen Territorialarmee angehören, sich wogen andauern¬
den Regensturms  weigerten , die Übungen fortzusetzen.
Sie wurden unter Eskorte ins Lager znrückgebracht und
werden vor ein Kriegsgericht gestellt.

Spante«.
Zur Kundgebung von Sebastian. Die Regierung trifft,

wie erwähnt, angesichts der für morgen zu erwartenden
Zwischenfälle in San Sebastian umfassende Maßregeln.
Bedeutende Truppenmassen sind unterwegs oder treffen
Vorbereitungen zur Abfahrt nach San Sebastian. Zur Be¬
förderung dieser Truppen hat die Regierung die Mehr¬
zahl der Züge  in Beschlag genommen. Man hofft auf
diese Weise zu verhindern, daß sich die Kundgeber rechtzeitig
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an Ort und Stelle begeben können. Die Kundgeber haben
dagegen beschlossen, um diesen Plan der Regierung zu ver¬
eiteln, schon heute und morgen nach San Sebastian abzu¬
reisen. Ein großer Teil der katholischen Presse veröffent¬
licht äußerst herausfordernde  und a u f -
rührerische Artikel, worin die Katholiken trotz alledem auf¬
gefordert werden, sich zu rüsten, um den Vatikan zu unter¬
stützen und die Haltung des Vatikans zu verteidigen.

ANS Stadt mtb  Sand«
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  7 . August.
Die Woche.

Seit einigen Fahren ist die Polizei auf den Hund ge¬
kommen, und es scheint kein Nachteil zu sein, daß sie immer
mehr auf den Hund kommt. Fast in jeder Zeitungsnummer
ist davon zu lesen; kein Tier geht in den Spalten der Tages¬
blätter fleißiger um als der Hund, auf den die Polizei
gekommen ist. Von ihm werden Bravourstückchen erzählt,
die angenehm zu lesen find, besonders für die, die etwas
zu verlieren und etwas zu hüten haben und deshalb die
Gesetze und die wachsame Polizei lieben. Der Pole z ei-
Hund  zeichnet sich in großen und kleinen Kriminalsällen
aus , er folgt den Spuren des Mörders und den Spuren
des Diebes eines Hemdes, das eine unachtsame Hausfrau
nachts aus der Trockenleine des Bleichplatzes hängen ließ
und selbstverständlich nicht hängen bleiben konnte. Seine
Spürnase ist bewundernswerter als der erstaunliche, nie der.
sagende Scharfsinn eines Sherlock Holmes. Sie findet die
Spur des Täters . Findet ? O ja, recht oft! Daß sic hier
und da einmal fehl geht, das beweist nur , daß selbst das
berühmteste Tier unter der allgemeinen Unvollkommenheit
irdischer Dinge zu leiden hat und vor „Mißgriffen" nicht
geschützt ist. Ich habe nicht die Absicht, zu morden, zu
rauben und zu stehlen, Menschenleben und hängen gebliebene
Hemden und Überzüge sind vor mir sicher, und doch fängt
der berühmte Hund, von dem uns täglich erzählt wird,
manchmal an, mir unbequem zu werden. Es wurde schon
so viel von ihm erzählt, daß er nach und nach lästig zu wer¬
den anfängt, wenn die Redemühle mit dem seitherigen Fleiß
weiterarbeitet. Seine Berühmtheit ist bewiesen, es darf
daher endlich und ohne Gefährdung kriminalistischer Inter¬
essen von der Aufzählung jedes kleinen Fällchens, in dem
der Hund der Polizei sich „wieder einmal'" bewährte, ab¬
gesehen werden. Er ist brauchbar, aber in seiner Spuren¬
suche nicht von zweifelloser Sicherheit. Darauf muß an¬
gesichts des Enthusiasmus , von dem seine Besitzer von
seinen Taten erzählen, ausdrücklich hingewiesen werden,
damit keine Überschätzung des kostbaren Tieres eintritt und
keine Unschuldigen unter seiner amtlich attestierten Vortrcff-
lichkeit leiden müssen. Daß es möglich ist, daß der Polizei¬
hund auf der Spurcnsuche Unschuldige in schlimmen Ver¬
dacht bringt, ist leider nicht zu leugnen. Und das Dümmste
ist, daß er nicht das tun kann, was jeder brave Kriminal-
bearnte in dergleichen Fällen tun muß und tut : ausdrücklich
sagen, daß er sich geirrt hat. Es scheint mir auch keineswegs
eine Notwendigkeit zu sein, daß der Hund wegen jeder
Nachtjacke in Anspruch genommen wird, sonst könnten böse
Zungen am Ende noch allen Ernstes behaupten, die Polizei
sei ganz auf den Hund gekommen.

Vom Hund auf die Musik. Das ist ein gewagter
Sprung . Vor einigen Tagen las ichs , daß die Polizei das
Musizieren bei offenen Fenstern verboten habe, namentlich
aber das Geplärr der fürchterlichen Musikautomaten,
wie Grammophons und dergleichen. Ich freute mich schon,
denn auch bei uns gibt es Leute, die so musi¬
kalisch sind, daß ihnen die Stube zu eng wird, wenn
sie in Tönen schwelgen. Und was für Töne ! Sie schreien
zum Himmel; doch das sollte ihnen verziehen sein, wenn
sie nicht leider auch in die Gassen und Stuben anderer Leute
schreien wollten, die so wenig musikalisch sind, daß sie den
musikkünstlerischen Leistungen von Automaten und Klavier-
dilcttanten durchaus keinen Geschmack abgewinnen können
und die Musikkünstk er am liebsten haben, die von ihrer
Kunst den sparsamsten Gebrauch machen und nicht aufdring¬
lich sind. Ich freute mich des polizeilichen Verbotes, ob¬
wohl ich sonst kein allzu großer Freund von dem „Es ist
verboten!" der Polizei bin. Leider hatte die Sache ein
Häkchen: nicht auf Wiesbaden bezog sich das Verbot, son¬
dern ans eine andere Stadt , in der die Grammophonseuche
ebenfalls zur allgemeinen Plage geworden ist. Es gibt kein
unausstehlicheres Geräusch wie Musik, die wir anhören
müssen und die zur Unrechten Zeit kommt, über tausend
andere Geräusche, wie sie der Großstadtverkehr erzeugt,
kann man hinweghören, daß sie beinahe nicht mehr unan¬
genehm empfunden werden, nur nicht über die Mnstk. Sei
sie künstlerisch, sei sie stümperhaft oder das Produkt einer
Maschine— immer tritt sie anspruchsvoll auf. immer ver¬
langt sie, daß wir zuhören. Ein polizeiliches Einschreiten
gegen die Musikplage— sehr schön, wenn's nur was helfen
würde. Wir, die wir mir Hundetttausend anderen in engster
Gemeinschaft leben, werden's leiden müssen, daß uns musi¬
kalische Leistungen serviert werden, wenn wir die Ruhe am
nötigsten haben, ob's die Polizei verbietet oder nicht. Eins
können wir nur tun : unsere  Fenster schließen. -n-

Der überlandflug.
Es fiel ein Reif . . . Mvar nicht auf zarte Blau-

blümelein, aber auf die Hoffnungen, die gestern morgen an
dieser Stelle ausgesprochen wurden wegen der Veran¬
staltung einer Landung beim überlandflug auf dem Wies¬
badener Rennplätze. Der Rcnn-Kluü von Mannheim hat
im letzten Augenblick' seine Genehmigung versagt, Lan¬
dungen aus dem Rennplätze zuzulassen, weil er Beschädi-
gllngen der Geläufe und Hindernisse befürchtet; auch der
Vorstand unseres Renn-Klubs ist im letzten Augenblick be¬
denklich geworden, ob der jungen Anlage nicht erhebliche
Schäden zugcfügt werden könnten bei der erfahrungsgemäß
längeren Bodcnsahrt der Apparate nach dem Abstieg und
vor deni Anflug.

Dieses Bedenken hätte vielleicht nicht hindern können,
daß die geplante Sonderveranstaltung, die aus Grund
unseres gestrigen Artikels ein anderes Blatt mit kühner
Konrbination bereits als Tatsache hinstellt, dennnoch zu-
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stände gekommen wäre, weil man hoffte, Maßnahmen gegen
erhebliche Beeinträchtigungen der Geläufe treffen zu können
und geneigt ivar, einen "Zuschuß von mehreren tauseich
Mark zu der erforderlichen Preissumme zu bewilligen,
wenn nicht erstens die städtische Verwaltung zurzeit wenig
Neigung zeigte, sich mit einem entsprechenden Beitrag an
dem Unternehmen zu beteiligen und zweitens von seiten
der Polizeibehörde eine Reihe gewichtiger Einwände er¬
hoben worden wären.

Für die Erlaubniserteilung ist die Kreispolizcibehörde
zuständig, also das Landratsamt . Und da ist gestern von
unterrichteter Seite darauf hingewicsen worden, daß wegen
des zu befürchtenden erheblichen Flurschadens eine Ge¬
nehmigung zur Veranstaltung einer Landung kaum erteil!
werden könnte. Es ist anzunehmen, daß den Besuchern der
Bahn Taufende von Zaungästen sich zugesellen, die auf den
noch nicht abgecrntcten Feldern rings um den Rennplatz
die ärgsten Verwüstungen anrichten würden. Die Polizei¬
kräfte des Landratamts allein würden nicht ausreichen, die
Ordnung aufrecht zu erhalten und selbst wenn die Wies¬
badener Polizei etwa 60 Mann abgebe, was überdies
einige hundert Mark Kosten verursachen würde, wäre noch
keine Sicherheit geboten, daß die Felder nicht zertreten
und die Frucht vernichtet würde. Es könnte also unter
Umständen ein ans Tausende sich belaufender Flurschaden
eintreten, den zu tragen weder der Renn-Klub noch sonst
irgend eine Korporation sich entschließen kann. Aus diesem
Grunde, ganz abgesehen von der Aufbringung des Preises,
wird nicht nur die angeregte und in Erwägung gezogene
Sonderlandnng , sondern wahrscheinlich eine Landung
während des Überlandfluges überhaupt nicht zustande
kommen. Hat doch der Flicgcrbund so wie so davon ab-
sehen muffen angesichts des geringen Beitrages , welchen
die städtischen Körperschaften bewilligten, eine Landung in
Wiesbaden als Bedingung  in das Programm auf-
zunchmen, sondern sie in das Belieben der Flieger gestellt.

Durch die Verhandlungen ist jedoch das Zustande¬
kommen einer Flugwoche  für Wiesbaden mächtig
gefördert worden. Wenn die kältere Jahreszeit einmal die
Aberntung der Felder gebracht und den Boden der Renn¬
bahn einschließlich der Geläufe widerstandssähiger gemacht
haben wird , dürste nach unseren Informationen der Renn-
Klub nicht abgeneigt sein, selber eine Flugkonkurrenz zu
veranstalten. Aus diesem Grunde ist die gestern gegebene
Anregung nicht gegenstandslos, denn wenn der Renn-
Klub die Unterstützung von Behörden und Bürgerschaft, in
erster Linie der Flugsportskreise und Flugspottsfreunde
für die Aufbringung der Preise findet, dürfte es ihm leichter
Werden, die immerhin beträchtlichen finanziellen Garantien
für ein solches Unternehmen zu schaffen. -8.

— Personal-Nachrichten. Der König!. ForstmeisterK et t *
ner zu Hadamar ist unter Bewilligung der gesetzlichen Pension
seinem Wunsche entsprechend dom 1. Juli d. I . ab in den
Ruhestand versetzt. Aus Anlaß seiner Versetzung in den Ruhe¬
stand wurde ihm vom Kaiser der Rote Adler-Orden 4. Klasse
verliehen. — An Stelle des vom 1. Juli d. I . ab in den Ruhe¬
stand versetzten Forstmeisters , Vogt unh_Frecherrn v. Hunol¬
stein  ist dem Oberförster Professor vr . Metzger,  bisher in
Hannöverisch-Münden , die Oberförsterstelle in Sonnenberg
übertragen worden. — Dem König!. Förster W a s su m zu
Wiesbaden ist vom 1. August d. I . ab die 'Fürsterstelle Broms¬
kirchen in der Oberförsterei Battenberg übertragen worden. —
Dem König!. Förster Arnold  zu Bromskirchen ist vom
1. August d. I . ab die Försterstelle Dietenhausen in der Ober-
försterci Weilmünster übertragen worden.

— Sänger auf Besuch. Der Männergesangverein
„Baseler Lie  d er kr a n z" trifft heute nachmittag 4]/J
Uhr in einer Stärke von etwa 170 Personen hier ein zur
Besichtigung des Kurhauses und der Stadt , unter Führung
des Männergesangvereins „Schubert-Bund". Abends findet
Sängerkommers in dem großen Saale der „Wartburg " statt.

— Die Bahnsteigkarten. In der letzten Sitzung der
ständigen Tariskommisfion hat der § 16 der Eisenbahnver¬
kehrsordnung bezüglich der Bahnsteigkarten folgende Neu¬
fassung erhalten: „Bahnsteigkarten gelten nur zur ein¬
maligen Benutzung an dem Kalendertag, an dem sie vom
Bahnsteigschaffner mit der Lochzange entwertet worden
sind. Die zwischen 11 und 12 Uhr nachts entwerteten Bahn¬
steigkarten sind noch am anderen Tage gültig. Personen
mit Bahnsteigkarten wird der Zutritt zu den Bahnsteigen
und den in die Bahnsteigsperre eingezogenen Warteräumen
nur gestattet nach Öffnung der Sperre vor der Abfahrt oder
Ankunft von Zügen; bei Schluß,der Sperre oder auf An¬
ordnung des Aufsichtsbeamten haben diese Personen sich zu
entfernen. Der Preis einer Bahnsteigkarte beträgt 10 Pf.
Kinder bis zum vollendeten vierten Lebensjahre werden ans
die Bahnsteige ohne Karte zugelassen. Für zwei Kinder
vom vollendeten vierten bis zum vollendeten zehnten
Lebensjahre genügt die Lösung einer Bahnsteigkatte. Die
Neuerung tritt am 1. Oktober in Kraft."

— Postalisches. Bei Benutzung der Rachnahme-
karten und Nachnahmepaketadressen  mit an¬
hängender Postanweisung hat bisher in den Fällen, in
denen vom Absender anstatt der Zusendung des Nachnahme-
betrags durch Postanweisung die Überweisung des Betrags
durch Zahlkarte auf sein Postscheckkonto verlangt wurde,
-eine entsprechend ausgefüllte Zahllatte auf die Vorderseite
der anhängendcn Postanweisung geklebt werden müssen.
Es schweben zurzeit Erwägungen , ob es sich empfiehlt, be¬
sondere Nachnahmekartenund Nachnahmepaketadressen mit
anhängend er Zahlkarte  herzustcllen. Bis zur Ent¬
scheidung dieser Frage soll darüber hinwcggesehen werden,
wenn das Publikum die Nachnahmekarten und Nachnahme¬
paketadressen ohne die anhängende Postanweisung ver¬
wendet und die Zählkarte auf der Rückseite der Nachnahme¬
karten und Paketadressen so befestigt, wie es für die An¬
bringung von Zahlkarten auf der Rückseite von Briefen,
Postkarten usw. vorgeschrieben ist.

— Die Nerven am Telephon. Jemand geht ans Tele»
Phon und hebt den Hörer ab. Meldet sich das Amt nicht,
sofort, so ärgert er sich und fängt vielleicht zunächst milde
an zu schimpfen. Hat er seine Nummer angegeben und
bekommt wieder nicht sofort Antwort , so ärgert er sich
zum zweiten Male und schimpft zum zweiten Male. Wird
er aber gar mit einer falschen Nummer verbunden, so be¬
kommt er einen Wutanfall. Es gibt natürlich auch Aus¬
nahmen, aber die Ungeduld ist in höherem oder niedere«,
Grade die Regel. Das ist vielleicht einfach menschlich und
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wäre auch nicht besonders tadelnswert , wenn sich die
Folgert nicht inrmer gegen die Telephonistinnen
richteten, deren Nerven dadurch zerrieben werden müssen
und wahrhaftig auch etwas Rücksicht verlangen dürften.
Auf einer der großen Berliner Ausstattnngsbühnen wurde
vor einiger Zeit auch eine kleine Telephonfzene gezeigt, bei
der die Telephonistin pch bei ihrer Beschäftigungfortgesetzt
unterhielt, während der Rufende aus der arrderen Seite
der Bühne über die schlechte Bedienung beinahe tu Tob¬
sucht verfiel. Dieser Scherz war sehr zu tadeln. Es weiß
nicht jeder, der das Telephon täglich in Anspruch nimmt,
wie es auf eiirem „Amt" zugeht, und daß es durchaus kein
Vergnügen ist, dort zu arbeiten. Nichts ist mehr ansteckend
als nervöse Erregung , und die Telephonistin hat eigentlich
den ganzen Tag mit Leuten zu tun, die im Zustand mehr
oder weniger großer Eile und Ungeduld sich befinden.
Än ihre Nerven werden also die größten Ansprüche ge¬
stellt, und niemand, der das Telephon häufig benutzt, sollte
vergessen, daß er durch die Wahrung der Selbstbeherrschung
am Fernsprecher gewissermaßen einen Akt von Nächstenliebe
ansübt.
' ag.  Eine Schlägerei fand in der Nacht vom Freitag zum
Samstag unter 6 bis 8 Zuhältern statt. Wegen eines
Frauenzimmers waren sie miteinander in Wortwechsel ge¬
raten, der schließlich in eine Rauferei ausartete . Im Lause
des Streites zog einer der Helden ein Messer und versetzte
einem „Kollegen" einen Stich, der indes nicht schwerer
Natur zu sein schien, denn als sich ein Wächter der öffent¬
lichen Sicherheit zeigte, verschwand der Verletzte mit den
übrigen Radaubrüdern.
' ;> — Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
•2. Rate (Juli , August) ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße
Zettel) für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben,7 und
K am 8. und 9. August; (grüne Zettel) für die Straßen mit
dem Anfangsbuchstaben W,  am 8. und 9. August zu be¬
wirken.

— Naturhistorisäics Museum . Die Sammlungen des
Naturhistorischen Museums (Wilhelmstraße ) sind heute außer
Sen üblichen Besuchsstunden von 10 bis 1 Uhr auch nachmittags
von 3 bis 5 Uhr unentgeltlich geöffnet.
, —> „Tagblatt "-Sammlung en. Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen zu : Für die S o mm erpflege armer Kinder:
von Ungenannt 3 M. _ _
\ ■' Theater, Kunst, Vorträge.

* Walhalla -Theater . Heute Sonntag finden zwei Vor¬
stellungen statt : Nachmittags 3% Uhr gelangt auf dielseitigen
-Wunsch „Der fidele Bauer " bei kleinen Preisen zur Auf¬
führung . Abends 8 Uhr geht Millöckers melodiereiche Operette
nDas verwunschene Schloß" zum drittenmal in Szene . Am
Montag findet eine Wiederholung von „Die keusche Susanne"
statt.

* Konzert. Der blinde Konzert- und Oratorienfänger
Heinrich M e h e r , der Freitagabend unter Mitwirkung
des Violinisten Hans Lange - Frohberg  im Saale der
,„Wartburg " ein Ltonzert veranstaltet batte , fand bei seinem
Auftreten ein volles Haus und eine sympathische Aufnahme
seiner Darbietungen . Die Arie aus der Oper „Martha ",
Schumanns „Die beiden Grenadiere " und Adams „Postillon
von Lonjumecm" erzielten neben „Am stillen Herd" aus
Wagners „Meistersingern von Nürnberg " durch den cmspreckien-
den Vortrag des Tenoristen beim Publikum besonderen An-
klang und Beifall . Herr Hans Lange-Frohberg brachte Beet¬
hovens Sonate 12, 00 . 1, Svendsens „Romanze" und Vieux-
temps „Ballade und Polonäse ", vom Publikum beifällig ausge¬
nommen, zu Gehör. Nicht vergessen sei der Königl. Kammer¬
musiker Oskar Riege,  der die Künstler dezent anr Flügel be¬
gleitete . ' "■*: _ __ _ _ _ _

WereinS-Nachrichte».
” * Stuf das Waldsest des Männergesangvereins „C n c i I i a"

auf dem alten Exerzierplatz an der Aarstraße sei an dieser Stelle
nochmals aufmerksam gemacht.

* Der „Sängerchor des Turnverein §"t wird
heute Sonntag , den 7. d. M„ bei günstiger Witterung ein Pick¬
nick auf dem Turnplatz . (Atzelberg) abhalten.
» * Der Athletik-Sportklub „Athleti  a" hält das wegen
ungünstiger Witterring verschobeneSommerfest heute Sonntag,
den 7.  August , in den schönen Gartenlokalitäten der Kloster¬
mühle ab. - Ein sehr reichhaltiges Arrangement , bestehend in
Konzert, sportlichen Aufführungen , Preisschießen usw., ist vor¬
gesehen. Der Abmarsch erfolgt um 2 Uhr vom Kluülokal in
der Wellritzstraße.

* Der „Konditorenverein Wiesbaden  veran¬
staltet heute nachmittag 4 Uhr auf der „Altere Adolfshöhe" ein
Sommerfest , verbunden mit Tanz und Unterhaltung , sowie Ver¬
losung. Bei der Kinderpolonäse erhält jedes Kind gratis ein
Fähnchen und Backwerk. Zum Preisschietzen sind 10 Preise
vorgesehen. Bei eintretender Dunkelheit findet die Fackel-
polonäse statt . Für Vorträge ivurden die Herren Trost und
Kemps gewonnen.

* Der „K a n i n che n z ü cht e r v e r e i n Wiesbaden"
hält anr 29., 30. und 31 Oktober im Saale „Germania ",
Helenenstraße hier, seine erste lokale Ausstellung ab. Alle Be¬
strebungen des Vereins gehen dahin, Kaninchenfleisch zum Volks¬
nahrungsmittel zu machen. Die Vorarbeiten zur Ausstellung
sind in vollem Gange, es werden nur die besten Tiere aller
Rassen zur Schau gestellt.

* Der „Verein der V 0 g e l f r e u n d e Wiesbaden"
arrangiert heute Sonntagnachmittag einen Ausflug nach der
„Neuen Adolfshöhe" (Besitzer Adolf Menchner) , verbunden mit
Tanz und Unterhaltung verschiedener Art dortselbst.

* Die Privatgesellschaft Siegfried Wies¬
baden  unternimmt heute (bei jeder Witterung ) von nach¬
mittags 4 Uhr ab ihren Sommerausflug nach Rambach (Saal¬
bau „Zum Taunus ", Besitzer L. Meister) . Für Unterhaltung
ist auch diesmal reichlich gesorgt.

Airs dem Zaudkreis Mieskade».
— Fraucnstein , 5. August. Auf dem 29. Mittelrheinischen

Kreisturnfest errang der hiesige „T u r n v e r e i n" einen
2. Preis in der 2. Abteilung, in welcher 42 bis 50 Punkte ' ge¬
wertet wurden . — Der Neubau  unseres Schwestern¬
hauses  ist im Rohbau fertig gestellt, mit der Tüncherarbeit
ist diese Woche begonnen worden. Der Termin — 1. Dezember
1910 —, an welchem die Schwesterrr cinziehen sollen, wird richtig
eingehakten werden. Der ganze Bau soll 14 000 M . kosten,
die aus Stiftungen und freiwilligen Spenden zur Verfügung
stehen.

— Igstadt , 5, August. Zur Förderung der häuslichen Obst-
mid Gemüseverwertung findet hier am Montag , Dienstag und
MitÜvoch nächster Woche für Frauen und Mädchen ein prak¬
tischer K u r s u s ü b e r das E r n nr a che n van Obst und
Gemüse  durchKreisobstbaulehrer Bickel in Wiesbaden statt.
Es wird nach einfachster, billigster und erprobter Methode ge¬
lehrt : das Dörren von Obst und Gemüse, das Einmachen von
Obst und Gemüse in Gläsern , Büchsen und Krügen, die Be¬
reitung van Mus , Marmelade , Latwerge, Gelee, Obstsäften
und Beerenwein . Die Teilnahme an dem Kursus ist unentgelt¬
lich. Die Unterweisungen beginnen am ersten Kursustage
abends 3 UPr im Rathaus . Die übrige Zeiteinteilung wird von
dem Kursüsleitcr nach erfolgter Rücksprachemit den Teil¬
nehmerinnen bestimmt und so gelegt werden, daß diese ihren häus¬
lichen Arbeiten Nachkommen können. Zum Notieren von
Rezepten .usw. haben die Teilnehmerinnen Papier und Bleistift

mitzubringen . Der Besuch des Kursus kann Hausfrauen und
Töchtern nicht genug empfohlen werden.

el. Hochheim, 5. August. Da die Hamster  in hiesiger
Gemarkung wieder sehr überhand genommen haben und m den
Getreidefeldern großen Schaden anrichten, hat die Stadtverwal¬
tung für Vertilgung dieser Schädlinge Prännen bewilligt, für
alte Hamster werden 10, für junge 5 Pf . bezahlt. Dre Schul¬
jugend, die gerade Ferien hat, geht nun fleißig auf dre Hamster¬
jagd und macht reiche Beute . Ein Junge fing gestern 44 Stück,
darunter 8 in einem Bau , 2 alte und 6 iunge. — Auch dre
Mäuseplage  macht sich iwch immer recht unangenehm üe*
merkbar. Man hat zwar Gifthafer gestreut und durfte auch
eine große Anzahl eingegangen sein, aber an Rennen, ftew-
wegen usw. sieht man sie noch maßenhaft . Em hiesiger Land¬
wirt grub auf seinem Gemüscacker eine Anzahl glattwandiger
Töpfe ein, in welche er angebratenen Speck legre. Tue Mause
stürzten in die Töpfe und waren gefangen, innerhalb weniger
Tage, wurden 85 Mäuse gefangen.

a. Flörsheim n. M., 5. August. Durch das überhandnehmen
der Hamster und Mäuse  in der Mengen Gemarkung hat
die Gemeindeverwaltung sich veranlaßt gesehen, Pramren
für das Einfangen dieser Schädlinge auszusetzen, ri'ur nt
Hamster werdcir 10 Pf . und für iunge Hamster 5 Ps . pro Stuck
gezahlt : 80 Feldmäuse werden mrt 20 Pf . vergütet. Mit großem
Eifer verlegt sich die Schuljugend, dre zurzeit serren hat , auf du
einträgliche Jagd der Nager ; das Ausgraben d°r Hamster
scheint den Buben am meisten- Spatz zu machen und auch wohl
am einträglichsten zu sein. Wie groß der durch die Hamst
angerichtete Schaden sich beziffert, gehr daraus hervor, datz m
manchem Bau ca. 15 Pfund Korn aufgespeicheru liegen, ^ n
vier Tagen wurden bereits 1150 alte und 2266 junge Hamster,
sowie 954 Feldmäuse abgeliefert.

UaKautschs Nachrichten.
Reblaus in einer der besten Weinbergslagen der Welt.

— Johannisberg i. Rhg., 5. August. Die gefürchtete
Reblaus in der zur fürstlich von Metternichschen Domäne
gehörigen Weinbergslage Schloß Johannisberg  im
Rheingau wurde am 25. Juli d. I . auf Grund der bezüg¬
lichen Anzeige seitens des Domänen-Jnfpektors A. Zmavc
amtlich festgestellt. Die Ausdehnung der Verseuchung ist
viel größer und viel bedenklicher, als man ursprünglich
angenommen hat. Bisher sind schon über 100 Stöcke, die
von der Reblaus befallen sind, gefunden worden, und cs
ist die gründliche Untersuchung kaum zur Hälfte beendet.
Die polizeilich gesperrte und überwachte Fläche samt dein
Sicherheitsgürtcl ist heute schon über % Hektar groß. Durch
die Pflugarbeit , welche in der fraglichen, obwohl ziemlich
steilen Lage noch ausgeführt werden konnte, scheint die
Reblaus in höherem Maße verschleppt worden zu sein, als
das sonst bei der Handarbeit der Fall fein könnte; denn
die zahlreichen „Spritzer", besonders auch noch am Ende
der Rebzeilen, deuten daraus hin. über Zeit, sowie Bri und
Weise der Einschleppung weiß man bisher nichts. Der
eioentliche Reblausherd dürfte wohl wenigstens 4 Jahre
alt sein. Schloß Johannisberg ist „Alleinbesitz" des Fürsten
von Metternich- Winneburg und ist zu den allerbesten
Weinbergslagen der Welt zu zählen. In qualitativer Hin¬
sicht ist der weltberühmie Schloßberg, der über 100 Morgen,
L Va  Hektar groß ist, seit altershcr in 3 Bonitätsklassen
eingeteilt. Die lsider so stark verseuchten Weinbergspar¬
zellen sind in die 1. (beste) Klasse eingereiht. Die Mel¬
dungen, daß dieselben in der „Ebene" liegen, sind unrichtig,
denn sie bilden mit den anderen Parzellen den sogenannten
„Langeberg" das Herz des herrlichen Rebhügels Schloß
Johannisberg . Bei der Bewertung der zu vernichtenden
Stöcke, die znnr größten Teil im schönsten, kräftigsten Alter
stehen, dürfte es seine Schwierigkeiten haben. Denn der
Grund und Boden in dieser bestimmten vorzüglichen Wein-
bergslage ohne die Rieslingsrebe, ist ja verhältnismäßig
wenig wert, was jedem Laien einleuchten muß; aber gerade
der hohe Wert des hier gezogenen Traubcnproduktes, resv.
der hier gepflegten edlen Weinrebe bedingt erst den hohen
Wert der Lage. Der Preis für Schloß Johannisberger
Kabinettsweine, die schon seit 1822 in Flaschen vertrieben
werden, bewegt sich heute zwischen 4,50 bis 80 M. per
Flasche. Aber auch solch großartige Lagen verschont die
Seuche nicht. Die bezüglichen Verhandlungen dürften aber
glatt verlaufen und beide Teile hinsichtlich des Schaden¬
ersatzes befriedigen, denn es liegen schon viele ähnliche Fälle
vor, in denen es sich gezeigt Hai, daß die dazu berufenen
Organe genug einsichtsvoll sind und die allseitigen Inte¬
ressen wahrnehmen und richtig vertreten können. In einer
so hervorragenden Weinbergslage ist aber dies der erste
Fall, der entschieden mit zu den schwierigsten zu zählen ist,
eine größere Beachtung verdient und auch die ALgemeinheit
in höherem Maße interessieren dürfte. Ein Glück wird es
sein, wenn die Verseuchung noch keine größeren Dimen¬
sionen angenommen hat. Diese festzustellen, wird die Aus¬
gabe der bezüglichen Begehungen und Untersuchungen sein,
die noch in diesem Jahre stattfinden sollen, über den
weiteren Gang der Sache werden wir uns gelegentlich er¬
kundigen und darüber berichten. -ski.

— Zeilsheim, 5. August. Zum Rektor unserer Schule wurde
Lehrer Graulich  von Höchst a.  M . vorgescklaaen. Es wird
hier mit dem Bau einer achtklassigen Schule mit Rektorwohnung
begonnen.

= Unterliederbacki, 5. August. Bei der Sezierung der Leiche
des hier unter verdächtigen Umständen plötzlich verstorbenen
Fabrikarbeiters Friedrich  hat sich herausgestellt, daß F . tat¬
sächlich einer V e r g i f t u rt g erlegen ist.

ö. Königftein t. T., 5. August. Ein bei einer hiesigen Herr¬
schaft bedienstetes Mädchen von auswärts hat sich aus Schwer¬
mut e r h äugt.

r . Bern Rhein, 5. August. Für die Strom befahr ung
durch die  R h c i-n s cht f f a h r t s ko m m i s s i o n,  die
vom 5. bis 7. September stattfinden wird, ist vorgesehen: den
5. September Abfahrt von Mainz,  in Bonn Ankunft 7 Uhr
abends und Übernachtung: den 6. September mittags Ankunft
in Düsseldorf, abends Ankunft in Wesel, wo übernachtet wird;
den 7, September von Wesel bis zur holländischen Grenze,
von da Rückfahrt nach Emmerich, wo um 3 Uhr die Sitzung der
Rheinschiffahrtskommission stattfindet . In dieser Sitzung wird
der Oberpräsident Staatsminister Freiherr v. Rheinbaben
Mitteilungen zum Protokoll der vorjährigen Sitzung machen
und der Rheinstrombaudirektor über die im Haushaltsjahr 1909
verausgabten und für das Jahr 1910 zur Verfügung stehenden
Beträge berichten. Bon den übrigen Anträgen betreffen zwei
die Anlegung von Landebrücken,  nämlich in L st r i ch
und in Capellen. Weitere Anträge betreffen u . a. Anlage von
Sicherheitshäfen , Direktor Piper -Ruhrort , Schiffsliegeplätze,
derselbe, Erweiterung der Ankcrstellen im Cauber  Wasser für
Berg boote.  Knipscher-Ruhrort , Erweiterung der Ankerplätze
unterhalb Coblenz, Direktor Krauß -Düsseldorf, Erlaß eines Ver¬
botes für das Ankern von Schiffen auf der rechten Stromfeite
oberhalb .der Hochfeldcr Brücke, Welker-Duisbncg , Schwierig¬
keiten der Flößerei in der Lippemündung, Abg. Dr . Beumer-
Düsseldorf, Lots en patente  für die Gebirgsstrecke, Welker-
Tuisburg.

m . Hattenheim , 5. August. An dem Haufe des Herrn Peter
Eichenhut wurde beim Herstellen des Wohnhauses beim Ab¬
schlagen des alten Verputzes ein geschnitztes Holzbrld
vorgefunden. Das Holzbild zeigt eine K a r v a t t b e. An
dem Pfeiler befindet sich ein Ornament aus Eichenlauo und
oben endigt er mit der halbbekleideten weiblichen Figur , die
Verzierungen von Eichenlaub und Weinranken hat. Den nun
bildet ein Kopf, der eine Eichel im Munde trägt . Vorläufig
wurden an dem Hause die Verputzarbeiten auf amtliche Anord¬
nung eingestellt,  da zunächst von fachmännischer Serie
das Schnitzwerk geprüft werden soll.

m. St . Goarshausen , 8. August. Von einem unterhalb der
Mündung des Hasenbaches vor Anker liegenden Schiffe ist ern
18 Jahre alter Matrose in den Rhein gestürzt,  als er
ein Bad nehmen wollte. Er ging sofort unter und konnte nicht
gerettet werden. Es war der Sohn des Besitzers des Schiffes.

h . Ems , 5. August. Wiederholt erhielten zwei hiesige ällein-
wohnende Damen Drohbriefe,  in denen die Hinterlegung
einer festgesetzten Summe an einem genau bezeichneten Ort
gefordert wurde. Da nunmehr auch ein Herr durch solche Droh¬
briefe belästigt wurde, erstattete er Anzeige bei der Polizei.
Wie der „Franks . Ztg ." von hier mitgeteilt wird, wurde als
Briefschreiber ein Realschüler  ermittelt , der die Tat auch
bereits eingestanden hat.

h . Diez, 5. August. Das hiesige Auguste - Viktoria-
Krankenhaus,  das jetzt seiner Vollendung entgegengeht,
soll am Samstag , den 13. August, seiner Bestimmung übergeben
werden. Es ist eine kleine stimmungsvolle Einweihungsfeier
geplant , die um 1114 Uhr im Krankenhaus stattfinden wird.

h. Wembach, 5. August. Zum Pfarrer  unserer Ge¬
meinde wurde Pfarrvikar Eugen H i l d - Fleisbach gewählt

Arrs der RmKKÜmrg.
— Mainz , 5. August. Die Nibelungen halle,  dere ».

Erbauung in Mainz vor zwei Jahren in ganz Deutschland dis¬
kutiert, d.ie voriges Jahr tot gesagt wurde, scheint jetzt endlich,
wenn man einem Gerücht glauben darf , ihrer Verwirklicgung
entgegenzugehen. Die Sache verhält sich folgendermaßen : Der
Maurerverband ersuchte vor einiger Zeit die Bürgermeisterer
einen der vielen projektierten Bauten , um der Arbeitslosigkeit
der Bauhandwerker abzuhelfen, in Angriff zu nehmen. Doch
sind für das neue Krankenhaus , die neue Bibliothek, das Real¬
gymnasium, die Schulen usw. die Vorarbeiten ' noch nicht soweit
gediehen, um diese Bauten sofort beginnen zu können. Anders
liegt die Sache bei der „Nibelungenhalle". Hier fei die Platz-
frage längst gelöst, die Pläne lagen schon bei der Genehmigung
vor zwei Jahren vor und auch die finanziellen Grundlagen sollen
gesichert sein, so daß der sofortigen Inangriffnahme nichts meqr
im Wege stünde. Die ästhetischen Bedenken, die seinerzeit gegen
die „Nibelungenhalle" ins Feld geführt wurden , sie muffen
wohl etwas in den Hintergrund treten , wenn es sich darum
handelt , den so schwer durch die Aussperrung getrofsenen Bau¬
handwerkern etwas von dem „Rheingold" zuführen zu rönnen.

Ms. Marburg , 5. August. Als Dekane  für das Studien¬
jahr 1910/11 wurden gewählt : Für die theologiscqe psakuliat.
Professor Börnhausen,  für die juristiichĉ Mtultat : Pro¬
fessor Leonhardt,  für die medizinische Faruliai : Professor
Brauer  und für die philosophn che naknltat : Professor
N e u m a n n.

ss. Cassel, 5. August. Nach langen Debatten beschlossen die
Stadtverordneten gestern abend in vertraulicher Satzung mit
22 gegen 21 Stimmen , zu dem Verkauf des alten
Regierungsgebäudes  am Königsplatz aii den Heimcyen
Bankverein, Aktiengesellschaft, Hierselbst, für den Preis von
1100 000 M . ihre endgültige Genehmigung zu erteilen.

in . Kreuznach, 5. August. Einen guten App et  t t haben
die Festüesucher beim Kr eis turn fest  hier gezeigt Es
wurden verzebrt : 7000 Frankfurter Würstchen, 1000 Pfund
Rindlenden , 900 Pfund Kalbfleisch, 6000 Schinkenbrötchen, 1600
Pfund Sauerkraut , 200 Pfund Schweinezungen, 200 Lorten und
Kuchen, 6000 Tassen Kaffee, über die Mengen von Wern und
Bier sind die Zahler: nicht bekannt. Der Umsatz war ai \o ganz
gewaltig. Auch die Wirte in Kreuznach haben em gutes Ge¬
schäft gemacht. _ _

Gerichtliches.
Ans Mirsi »adcerer? Gsrichtsfälelr.

ag. Haftpflicht des Unternehmers. Einen bald drcr-
ernhalbjährigen Prozeß führt der in Bierstadt  wohn¬
hafte Taglöhner Anton Göttert  gegen die Aktiengesell¬
schaft für Hoch- und Tiefbauten Gebrüder Helfmann in
Frankfurt a. M. und den hiesigen Oberingenienr F . K. Das
Präludium dieser interessanten Rechtsfrage ist folgendes:
Im Jahre 19 07 führte die beklagte Firma in der unteren
Wilhelmstraße einen Bau, sogenannten Bachkanal, aus , ur,d
war die Leitung desselben dem hiesigen Oberingemeur 5t.
übertragen worden. Zur selben Zeit wurden auch die Gleise
der Elektrischen Straßenbahn der Süddeutschen Eisenbahn¬
gesellschaft verlegt. Am 8. März 1967 war der Arbeiter
Göttert mit dem Spannen der Drähte beschäftigt. Beim
Weggehen fiel er in eine abseits vom Hauptkanal gelegene
8y2 Meter tiefe Grube, die zur Ausmauerung eines An¬
schlußkanals ausgehoben war, und erlitt einen Schädel- und
Beckenbruch, Rippenguetschung, sowie mehrere Kopfver¬
letzungen, wodurch er längere Zeit arbeits- und erwerbs¬
unfähig war . Er strengte Klage gegen die Dausirma und
deren Leiter an und verlangte für entgangenen Arbeitslohn
1186,96M., 25 M. Schadensersatz, Schmerzensgeld, sowie
aus Lebenszeit eine monatliche Rente von 99 M. Die Klage
wurde kürzlich vom Wiesbadener Landgericht kostenfällig
abgewiesen unter folgender Begründung : Nach § 823 des
BGB . ist der Leiter eines Baues haftbar, wenn ihn die
Schuld der Fahrlässigkeit trifft . In vorliegendem Falle
kann der Leiter eines über einen Kilometer ausgedehnten
Bauwerks sich nicht um jeden Teil der Arbeit kümmern.
Damit, daß er zuverlässige Leute in seinem Betriebe cinstellt,
genügt er der ihm gesetzlich obliegenden Pflicht. Betreffs
der beklagten Firma könnte nur aus § 831 BGB . eine Er¬
satzpflicht hergcleitet werden, da der Kläger seinen Unfall
nicht bei Verbindlichkeit der beklagten Firma gegen ihn
erlitten hat. Nach 8 831 BGB . ist aber ein Geschäftsherr
nicht ersatzpflichtig, wemi er bei Auswahl der bestellten Per¬
sonen die im Verkehr erforderliche Sorgfalt beobachtet hat.
Dies trifft bei beiden Beklagten zu und ist ein ans Fahr¬
lässigkeit gestützter Schadensersatzanspruch nicht gerecht¬
fertigt. — Dem Kläger ist nunmehr auf Grund des ß 112*
des Jnvalidenversicherungsgesetzesvom 13. Juli 1899 ein
Reichsznschuß von 50 M., ein Gruudbetrag von 82 M. und
eine RcntcnsteigeruN'g von 48 M. jährlich bewilligt worden.
Die Entscheidung des hiesigen Landgerichts ist vom Kläger
angefochtcn worden und wird demnächst das Oberlandcs-
gericht beschäftigen, dessen Urteil man mit Interesse ent-
gegensieht. _

Ans ansrvnEgerr Gerichts knien.
^ Coblenz, 5. August. Der Schiffer Jakob H,, gebürtig

aus Laub,  zurzeit in Frankenthal in Strafhaft , hatte sich
am 13. Marz zu Andernach auf das Schiff „Starkenburg"
begeben, war durch ein Fenster in die Kajüte eingestiegen
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und hatte ans dem Wohnraum des Schiffers K. einen Be¬
trag von 80 M., 25 holländischen Gulden und einen Revol-
lver gestohlen. Hierauf war er nach Cöln gefahren, wo er
das Geld verjubelte. Inzwischen ist er wegen Diebstahls
zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt worden. In der heutigen
Verhandlung vor der hiesigen Strafkammer war er gestän¬
dig und erklärte, aus Not gehandelt zu haben, weil er
wegen feiner Diebereien von feiner» Eltern verstoßen wor¬
den fei. Das Gericht verurteilte ihn zu 9 Monaten Ge¬
fängnis.

w. Der Einbruch in das Erbbegräbnis der Familie
o. Arnim in der Kirche von Blumberg beschäftigte vorgestern
die Berliner Ferienstrafi'ammer. Einer der beiden Ange¬
klagten, ein Bauarbeiter , behauptete, geisteskrank  zu
sein, und das Gericht beschloß, gegen ihn die Verhandlung
auszufetzen. Gegen den anderen, einen Monteur, der erst
kurz vorher aus dem Zuchthause gekommen war, lautete das
Urteil auf fünf Jahre Zuchthaus,

Apachen vor Gericht.
= Paris , 6. August. Vor dem Pariser Schwurgericht

fand gestern der Prozeß gegen die Mörder aus der Rue
d'Orchampt statt. Dort hatten fünf junge Apachen eine alte
Frau in entsetzlicher Weise ernrordet. Als gestern die Türen
des Jufsizpalastes ausgemacht wurden, stürzte eine Bande
von 200 bis 300 Apachen in den Saal , besetzte alle Plätze
und trieb allerlei Unfug. Militär mußte herbeigerufen
werden, um die Apachen aus dem Saal zu entfrnen. Die
Leiden Haupttäter wurden zu lebenslänglicher Zwangs¬
arbeit, einer zu 15 und einer zu 1 Jahr Gefängnis ver-
urteili . Eine Frau wurde freigefprochcn.
v- - i. —--

Vermischtes.
Ein entsetzlicher Mord . Aus San Francisco

wird gemeldet : Auf einex einsamen Farm in Kali¬
fornien ist deren Pächter Enoch Kendall nebst seiner
Frau und feinem Sohn Thomas ermordet worden.
Nur Knpchenreste der drei konnten noch gefunden
werden. Ter japanische Diener Iamagachi ist ver¬
schwunden. Am Montag erschien Namagachi bei der
mehrere Kilometer entfernt wohnenden Besitzerin der
Farm und erzählte ihr , er habe Streit mit Kendall
und seinem Sohn gehabt. Diese hätte ihn geschlagen,
er wolle daher den Dienst verlassen. Mistreß Star-
busk glaubte ihm und forschte nicht weiter nackfi
Nachbarn der Familie Kendall kam es jedoch seltsam
vor, daß mehrere Tage hindurch ^ von deren Mit¬
gliedern niemand zu sehen war . Sie benachrichtigen
die Behörden . Im Eßzimmer stand der gedeckte
Tisch. Die Speise, : waren aufgetragen , aber nicht
angerührt . Im Stall lag müde ein Pferd dem
Hungertode nahe. In der Küchenasche fand man
Knochenüberreste, Sie stellten sich als Menschen¬
knochen heraus . Eine Fußspur führte zur Aschengrube
auf dem Hoi, wo gleichfalls Menschenknochen
einer weiblichen Person gefunden wurden . Und auf
der Tungstätte stieß man nach langem Suchen auch
aus die Überreste des dritten Ermordeten . Hier wur¬
den ferner der Ehering Kendalls , sowie ein Paar
Ohrringe von seiner Frau gefunden. Die Behörden
forschen eifrig nach dem japanischen Diener . Es ist
ein Steckbrief hinter ihm erlassen worden.

'* Verbrenne zu Hause! Eine englische  Gesell¬
schaft will den trauernden Hinterbliebenen Verstorbe¬
ner die „Wohltat " erweisen, daß sie die Einäscherung
des geliebten Toten gleich im Hause vornehmen lassen
können. Sie bietet transportable kleine Krematorien
zum Kauf oder zur Miete an, die nicht viel größer,
nur niedriger und länger sind, als ein gewöhnlicher
Gasherd . Sie brauchen höchstens eine Stunde lang
vorgeheizt zu sein, dann nimmt ein stählerner Be¬
hälter die Bahre auf, und in wenigen Sekunden ist
der Verbrennungsprozeß vollzogen. Tie Gesellschaft
empfiehlt die Apparate in ihren Zirkularen zur festen
Anschaffung, ist aber auch bereit , sie bei Bedarf ans
telephonische oder telegraphische Bestellung jeweils
leihweise ins Haus zu schicken, natürlich mit allem er¬
forderlichen Personal . Tie Anschaffung des Apparats
soll vorläufig noch rund 2000 M . kosten. Gutsituierte
Leute können sich also jetzt außer Automobil , Pianola
und Vakuumapparat auch den eigenen Verbrennungs¬
ofen im Hause halten . Jedenfalls eine über—aschende
Erfindung!

Kleins Ctznorrik.
Reiche Stiftung für Beamte und Arbeiter . Ter

vor einigen Tagen verstorbene Geh. Kommerzienrat
Selve aus Altena hatte für seine Beamte und Ar¬
beiter eine umfangreiche Stiftung bestimmt. Die
Auszahlung ist jetzt beendet. Tie ausgezahlten
Summen belaufen sich auf insgesamt 1 433'000 Mark.

Selbstmordversuch im Gcrichtssaal . Ein Handels¬
mann , der sich wegen Sittlichkeitsvergehens vor dem
Schöffengericht in Schneeberg zu verantworten hatte,
spielte zunächst den wilden Mann , schlug unr sich und
johlte . Dann simulierte er einen Ohnmachtsanfall
und zog schließlich einen Revolver aus der Tasche und
schoß sich eine Kugel in den Kopf, die ihn so schwer
verletzte, daß an seinem Aufkomnren gezweifelt wird.

Ter Fürsorgezögling Conrad macht Schule. Tie
Räubereien des Fürsorgezöglings Conrad scheinen
weiter Schule zu machen. Am Freitagmittag nahm
ein Unbekannter , der sich als Beamter der Zentral-
Viehmarkts -Wcchsel-Bank ausgab , irn Gebäude der
letzteren dem Hausdiener Block zweihundert Mark ab,
die dieser bei der Bank aus einen Wechsel einzahlen
sollte. Ter Räuber verschwand mit dem Gelde, ohne
daß bisher eine Spur von ihm gefunden werden
konnte.

Ein furchtbares Ehcdrama bat sich nachts in
Baudour (Frankreich) abgespielt. Ein 38sähriger
Mechaniker, ivelcher seine Frau in dem Verdacht hatte,
daß . sie ihn betrüge, legte sich, wie gewöhnlich, abends

ins Bett , nachdem er jedoch vorher unter seinem Kopf¬
kissen eine scharfe Sichel verborgen hatte . Gegen
Mitternacht , als die Frau fest schlief, erhob er sich
und Versetzte der Schlummernden mehrere furchtbare
Hiebe mit dem scharfen Instrument in Kopf, Hals
und Brust . Er schnitt ihr u . a. beide Handgelenke
durch. Hieraus ergriff er die Flucht. Tie Frau wurde
in hoffnungslosem Zustand ins Hospital gebracht.

Ein schwerer Betriebsunfall . Durch einen aus der
Schlackenhalde des Stahlwerkes Hösch platzenden
Schlackenblock wurden mehrere Arbeiter verbrannt,
darunter drei sehr schwer. Zwei davon! sind bereits
gestorben.

Schiffbruch'. Nach in San Francisco eingetrofse-
nen Meldungen ist der kanadische Pacific -Dampser
„Prinzeß May ", auf der Fahrt von Vancouver nach
den Häfen von Alaska , an der Küste von Alaska ge¬
sunken. Nachrichten über das Schicksal der Besatzung
und der auf dem Dampfer befindlichen 160 Passagiere
sind nicht eingelaufen , doch glaubt man , daß sie ge¬
rettet sind.

Erdbeben . In Laibach registrierten die seismo-
graphischen Erdbebeninstrumente den Beginn eines
Erdbebens . Die Erdbebenaufzeichnung dauerte durch
1 Minute 10 Sekunden . Tie Herddistanz betrug
8000 Kilometer.

Von flüssiger Schlacke überströmt . Zwei Arbeiter,
des Hochosenwerks zu Lübeck wurden von flüssiger
Schlacke überströmt . Der eine ist tot , der andere sehr
schwer verletzt.

Die Cholera . Das Blatt „Slevo Polkski " meldet,
daß in dem kleinen, an der russischen Grenze gelege¬
nen Städtchen Srzima Dowsa der Gerichtsarzt Burg
unter choleraverdächtigen Umständen gestorben ist.

Die Burboucupest . Ein Zirkular teilt mit , daß in
Odessa ein Mann an Burboncnpest erkrankt ist. Es
ist eine strenge Untersuchung eingeleitet worden und
eine Quarantäne über alle die Wagen, welche von
dort kommen, verhängt worden.

Ei » Boolsunglück. Auf einer Bootsfahrt auf den,
Teßalsee (Ungarn ) kippte ein Boot, worin sich vier
Studenten befanden», uni . Die Studenten sind er¬
trunken.

LlNldwirt schüft itnü Garlenbrm.
Bom LandwirtschastlichenInstitut zu Hof Geisberg.

In der letzten Sitzung des Vorstandes der Landwirtschasis-
kammer beschäftigte man sich auch mit der Frage, ob ein
Schulgeld  von den Besuchern des Instituts erhoben
werden soll oder nicht. Die Mehrzahl der Vorstandsmit¬
glieder sprach sich, sofern au der Erhebung eines Schulgeldes
festgehalten werden müsse, dahin aus , für Schüler aus
dem Regierungsbezirk Wiesbaden das Schulgeld aus 20 M.
und für Schüler aus anderen Bezirken auf 50 M. pro
Semester sestzulegen. Schließlich stimmte der Vorstand einem
.Vorschläge des Skonomierats Oti , drei Stufen , und zwar
von 20 Ab, 35 M. und 50 M. für die Schulgelderhcbung zu
bilden, zu. Hiernach würde das Schulgeld für Schüler aus
dem Regierungsbezirk Wiesbaden 20 M., für sonstige
Preußen 35 M. und für alle anderen Schüler 50 M. pro
Semester betragen.

Achte Nachrichten.
Eine Reise des Kronprinzen nach Asien.

Berlin, 6. August. (Eigener Drahtberichi.) Der „Nordd.
Allg. Zig." zufolge tritt der Kronprinz  voraussichtlich
im November eine Studien- und Informationsreise nach
Ostasien unter Berührung Indiens an.

Der Verkauf deutscher Kriegsschiffe.
Berlin, 6. August. (Eigener Drahtbericht.) Der Verkauf

der Panzerschiffe „Kurfürst Friedrich Wilhelm" und
„Weißenburg" an die Türkei ist gestern perfekt geworden.
Der Kaufpreis beträgt 18 Millionen Marl'

Der Religionskonsliktin Spanien,
lick. London, 6. August. „Daily Telegraph" berichtet

aus Madrid : In den nördlichen Provinzen nimmt der
Religionskonflikt einen sehr ernsten Charakter  an.
Das katholische Komitee hat an Canalejas ein Telegramm
gerichtet, welches in äußerst beleidigenden Ausdrücken ab-
gesaßt ist. Canalejas fordert in einem Antwort-Telegramm
auf, die für Sonntag geplanten Kundgebungen zu unter¬
lassen, da sonst die strengsten Maßregeln ergriffen werden
würden.

llä. Paris , 6. August. Der „Matiu " meldet aus Sau
S e b a sti a n : Von Sonntagmorgen 4 Uhr an werden
sämtliche Hauptstraßen von San Sebastian von Kavallerie
und Infanterie besetzt sein und in den übrigen Straßen
Militär -Patrouillen stationiert. Militärische Verstärkung
wurde bereits herangczogen.

Die Haars ch wund.Epidemie,
bck. Cöln, 6. August. Die Haarschwund-Epidemie irn

rheinischen Industriegebiet , worüber wiederholt berichtet
wurde, nimmt immer größeren Umfang an. Die Regie¬
rung hat angeorbnet, daß alle Schulkinder in den betreffen¬
den Orte» zu untersuchen sind. Es wurde 'neuerdings fest-
gestellt, daß allein in Scherte 600 Kinder  erkrankt sind.

Ein dreister Diebstahl.
Dortmund, 6. August. (Eigener Drahtbericht.) Einem

Lehrling, der auf denk Postamte 4090 M. einzahlen wollte,
wurden von einem Polen 2000 M. von dem Zahlbrett weg-
gestohlen. Der Lehrling verlor aber die Geistesgegenwart
nicht und setzte dem Räuber nach, der mit Hilfe von Paffan¬
ten gefaßt wurde. Im Polizeigefängnis wollte der Räuber
Selbstmord begehen, wurde aber daran verhindert.

Bon einem Zuge überfahren.
■wK Sigmaringen , 6. August. Auf der Höheuzolleruschcn

Nebenbahn Sigmaringen -Lauchcrthal ereignete sich heute
ein Unglück. Die Pferde des Ziegelcibesitzers Ott scheuten
aus der Station Sigmaiingeu vor einem ankommenden Zug
und sprangen auf das Gleis. Die beiden Insassen des

Sonntag , 7 . August 1810.

Wagens, Ott Len. und sein löjähriger Sohn , wurden von
dem Zuge überfahren. Ott sen. wurde so schwer verletzt,
daß er 10 Minuten später starb. Seinem Sohne wurde der
rechte Fuß abgefahren und die linke Hand zerquetscht, Auch
eines der Pferde hat schweren Schaden, erlitten.

30 600 M . unterschlage«.
Bamberg, 6. August. (Eigener Drahtbericht.) Wegen

Unterschlagungen  in Höhe von 30 00 0 M. wurde
hier der Regierungsbaumeister Kiefer  verhaftet.

Ein Liebesdrmna.
lid. Petersburg , 6. August. In dem vornehmsten Gast¬

haus am Jmatrasall erschoß sich gestern Graf Stanislaus
Potocki,  nachdem er seine Geliebte, Helene Korecka, cur
der Brücke erdolcht hatte. Potocki hatte sich vergeblich be¬
müht, sich scheiden zu lassen, uru die junge Korecka heiraten
zu können. Das Paar beschloß deshalb, gemeinsam zw
sterben. Potocki kam als Erbe von mehreren Millionen in
Betracht. _

Hannover, 6. August. (Eigener Drahtbericht.)' Der
Kaiser  begab sich heute vormittag im Automobil nach
der Vahrenwalder Heide, um die Parade über das KönigS-
Ulanen-Regimcnt abzunehmen. Nach Beendigung der
Parade ritt der Kaiser an der Spitze der Standarten-
Eskadron nach der Stadt zurück, wo er vom Publikum leb¬
haft und herzlich begrüßt wurde. Der Kaiser nahm hierauf
eine Reihe von Meldungen entgegen. Das Frühstück fand
um iy 2 Uhr im Offizierskasino statt.

Cöln, 6. August. (Eigener Drahtbericht.) Wie die
„Köln. Ztg." erfährt , hat Prinz Heinrich XXH . von
R e u tz, der nach einer einjährigen Reise in Sttdwest-, SW-
und Ostafrika nächsten Monat wieder in Europa eintrifft,
bei Morogoro, unweit der Mittelbahn, Ländereien im Um¬
fang von etwa tausend Hektar gekauft, um eine Pflanzung
mit vorwiegend Kautschukbau anzulegen.

M . Rom, 6. August. Der frühere Ministerpräsident
Giolitti  mußte sich einer Operation  unterziehen,
die zwar gut gelungen ist, aber wegen des Allgeureinüesin-
dens des Patienten Komplikationen befürchten läßt . +

Konstantinopcl, 6. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
„Ueni Gazetta" zufolge beschloß die Regierung, um die
Ordnung auf Samos und den and er en Inseln
des Archipels  dauernd zu sichern, das Panzerschiff
„Assaritewsik" nach dem Archipel! zu entsenden, wo bereits
eine Panzerkorveite und zwei Torpedoboote siird.

Konstantinopel, 6. August. (Eigener Drahtbericht.) In
der kaiserlichen Pelzsabrik  wurden große Unter¬
schlagungen  in Höhe von 7% Millionen Mark entdeckt.
Der frühere Direktor und mehrere Beamte wurden verhaftet.ch

Potspam, 6. August. (Eigener Drahtbericht.)' Auf bis¬
her unaufgeklärte Weise berunglückte gestern durch einen
Sturz in die Havel  ein Herr in der Nähe des Eisenbahn¬
hotels . Es soll sich um den Rentner Schäfer aus Reutlingen
handeln. Die Leiche ist noch nicht geborgen.

idiU  Ksittdelsnachrrchterr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin, 6. August. (Eigener Drahtbericht.) Im Be¬
richt der Düsseldorfer Montanbörse wird eine etwas leb¬
haftere Nachfrage konstatiert. Die Spekulation sah darin
eine Bestätigung ihrer optischen Ansichten hinsichtlich der
weiteren Entwickelung der .Verhältnisse in der Eisen¬
industrie, zumal auch in Düsseldorf einige Preiserhöhungen
vorgenommen wurden und auch aus England solche ge¬
meldet werden. Dies gab Anregung  zu einer ziemlich
lebhaften Nachfrage auf dem Montanmarkte, wodurch
Hüttenwerke bis zu 2 Proz . im Kurse gewannen. Harpener
Bergbauaktien stiegen sogar um mehr als 4 Proz ., was
man mit Deckungen, sowie mit der Weristeigernng der
Kohlenbergwerkeerklärte, welche sich ergebe aus dem Be¬
streben der großen Hüttenwerke, sich den großen Kohlen¬
zechen anzugliedern. Alls dem Markte der Elektrizitäts-
Werte ging es gleichfalls recht lebhaft zu. Unter Führung
der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft erfuhren sämtliche
Werte dieses UmsatzgebietesBesserungen. Sonst war das
Geschäft bei überall hervortretender fester Gruüdstimnmng
sehr beschränkt. Schantungbahnen stellten ftd) wiederum
höher. Von Amerikanern gewannen Pennsylvania % Proz.
Fonds waren vernachlässigt. Russen gaben im Anschluß
an Paris nach, dagegen waren russische Bankaktien gebessert.
Österreichische Werte bekundeten bei ruhigem Geschäft eine
feste Haltung. Lombarden zogen im Einklang mit Wien
an. Im späteren Verlaufe führten Gewinnrealisationen
zu einer mäßigen Verringerung der anfänglichen Steige¬
rungen. Tägliches Geld 4 Proz . Privat,
diskont Proz.

Familien-Nachrichten^
Kimrdeoaml MiosdaDsn.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis vhr ; für (Ffa*
jchließungennur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

SLerbefälle:
3. August : Rentner Aüg. Sachsenweger, 67 Jahre.
8. „ Buckdruckereibesitzer Hermann Friedrich, 66 Jahre.
3. „ Julie , geb. Hammer , Ehefrau des Rentners Wilhelm

Hillesheim, 69 Jahre.
4. „ Mittelschullehrer Jak . MicS, 48 Jahre.
5. „ Wwe . Hedwig Büren , geb. Frciin v. Gültlmgen , 72 I,
6. „ Lina , Tochter des f Schneidergehilfen Herm. Friede.

Wilh. Fenne , 14 Jahre.
6. Friedrich, Sohn des Schncidergehilfen Beter Harm-

schmid, 12 Jahre.

Geschäftliches.
Seit 30 Jahr , bewährt iiSr. Friedländei -s Pepsin Aaft-

säure -Dragss ä 0,1 bei Magen- u. VerdauunqSb-sckwcrd. G!aS
1.50 u. 3 Mk. Kronen -Apotheke, Berlin , Friedri chstr. 160

Die Morge«-A«sgki»e umfaßt 22  Sette«
sowie die VerlagSbeilagcn„Der Roman" und „Illustriert»

Kmder-Zeitun g" Rr . 16.
Leitung: SS. Schulte vom Brühl.

BerantworllicherRedakteur lür Politik „ . Handel: A. Hegerhorli , Erbuch elm«
Höhe: für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Sonneoberg : für Wtesbademr
Nachrichten: I . V-: H. Diefenbach ; für Nassamsche Nachrichten, Aus der Umgebung
unv Gerichksiaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Soort und Briefkasten:
C. Losacker ; für die Anzeigen n. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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i  Pfd . Sterling . .<* 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. • • • » • » 2.—
1 fl . ö. Whrg . » 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 ft. öst. Konv.-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand. Krone. • J6 1 .125

m

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts. |

zu
4. .:
4 . .
3»/2
3 . .
4. .
4 . .
31/2
3. .
4 . .

31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4
31/2
l
4.

Staats - Papiere,
a) Deutsche , In ^0.

D.-R.-Anl. unk. 1918 Jf,
D. R,-Schatz~Anw. »
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Cons . unk.9118 «
Pr. Schatz-An weis. »
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Anl . (abg.) s . fl
» » J6

■» Anl. v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
»4 » v. 1900 kb.05 »
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904' » > 1912*

» » V 1896 »
Bayr. Abl.-Rente s. fl.

» E.-B.-A.uk. b.06 J6
» » » » » » 15»
» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr. Rente »
4. . Hamb.StA. 1900u.09 »
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4, .
4. .
3 «/a
3VJ
3. .
3 . .
31/2
4. .
31/2
3V2
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
3 . .

St.-Rente
* St.*A . amrt.l887 *
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02»

Or. Hess . 1899 »
» » 1906 »
» » 1908, 1909 »
v » » (abg.) »

Sächsische Rente »
Waldcck -Pyrm. abg . »
Württemb. unk. 1915 »

» v. 1875-80,abg. »
» 1881-83 » »
» 1885U.87» *
» 1888u. 1889 *
* 1893 »
» 1894 »
»1895 »
»1900 »
* 1903 »
»1896 »

102 .15
100 .40

93 .15
83 .95

102 .30
100 .70

93 .10
84.

101 .00

83 .80

92 .20
02 .20
92.
91 .65

100 .20
101 .
101 .60

91 .90
83 .10

100 .30
83 .25

101 .30
93 .20

92 .40

100 .60
100 .80
101 .40

91 .40
91 .40
80 .90
83 .40

103 .10
92 .65
91 .90

92 .70
92 .55

92.
91 .90
83 .40

b) Ausländische,
I . Europäische.

5. . Belgische Rente Fr.
3. . Bern. St.-Anl.v.lS95 »
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02 uk.1913»
t . . » ti. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 J6
3. . Franzos. Rente Fr.
t. . Galiz . Land.-A.stfr. Kr.
4. . | » Propination »5 . fl.
l %oGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
13/41» Mon.-Anl . v . 87 »

» > 87 2500r»
3. . 'Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital. amort.89,S.3u .4 Le
4. . » Kirchgüt.Obl.abg. »
33/4 cons . st kr. Rte. i. G.
33/4 10000/20000  Le
24|io » » 100-4000 »

» Rente i. G. »
3'/a'Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3V2jNorw. Anl . v 1894 J63*«j e cv . » v. 1888 »
4Vs Ost. Papierrente ö . fl.
4. . » Goldrente ö . fl. G.
4Vs » Silberrente ö . fl.
4. . » einheitl . Rte.jCv. Kr.
4. . » » » 1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente2000r»
4. . » » »*20,000r »
4*/2 Portug. Tab.-Anl. J6
4V2 do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3. . !do . unif . 1902S. 1410 »
3. • do . » » S. III »
3. . do . » S. III (Spec.) »
5- . Rum. amort. Rte,v.03 »
4-«- » Conv. »
4- . » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. '. » inn. Rte. (>/s 89) »
4. . » äuss . Rte. <>/«89) »
4. . » amort. » v . !894^k
4. . » » » » 1896 »
4. . » 9 » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » > » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
4-/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold- do . v. 1889»
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.Illstf .v.90 »
4. .do .Gold-A.Em.IIv.90»
4. . do . » »IIIv.90»
4. . do . » » lVv.90»
4. . do. » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . » » » 1902 stfr. A
33/11» Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. .1 » » » 96 » »
3i/2!Schwed . v. 80 (abg.) »
31/2 » » 1886 »
3-/2 » » 1890 »
3. . » »
3!/2!Zchweiz. Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Ji
4. . » amort. v . 1895 »
4. . Span. v . lSS2(abg.)Pcs.
3V2 Türk.-Egypt .-Trb. L
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. . » (Administr.) 1903»
4. . » (Bagdad) S. I »
4. . » con . u.v.!903»06Fr.
4. . » Anl. von 1905 Ji
4. . » » » 1908 >
4. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
i, . » Staats -Rente Kr.
1-/2 » » 10,000r >
1. . » St.-R.v.l897stf . >
1. . » Eis. Tor Gold » Ji

» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
» » 500r » »

95 .50
84.
99 .65
©9 .65

101 .

97 .80
93 .60
47 .90

48 .10

104 .50
104 .50

99.
94 .70

97 .90
98 .85

93 .80

94 .60
94 .60

83 1̂0
66 .50
67 .75
11 .65102
91 .40
95 .40
92.

91 .80
90 .50
90 .70
90 .50
90 .60
90 .60

91 .70

92 .50

91 .50

92 .40

92 .60

95 .70
93 .30

80 .90

95 .80
90 .80
84 .50
97 .20

93 .50
87 .20
86 .90
94 .70
85 .60
86 .70
94 .50

91 .90

82 .50
76 .30
93.
93.
93.

II . Aussereuropäische.
f. . (Arg .i.G.-A.v . 1887Pcs.
5. . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk. 1012 »
5. . » 190?tgb . abl910»
5. . » äuss . E.-B. i .G. 90£
41/2 » innere von 1888 Ji
4. . » äuss.G.-Anl .1888 &
4-/2 » » » v. miJt
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
41/a » » » v. 06»
6. . Chin. St.-Anl. v . 1895 L
5. . » » v. 1896 »
41/2 » » V . 1S98»
5. . do. St.E. Tient .- Fuk. »
5. . CubaSt.-A. 04stf .i .G. Ji
4-/2 do.stf.i.G.tgb.abl919 »
4. -jEgypt. unificierte Fr.
3-/rj » privilegierte »

101 .30
103 .50
100 .50

99 .90
91 .10
91 .90

ioe !eo
102 .40

99 .35
102 .20
101 .80

93 .40

97 .40

Zf. In %.
3. .1Fgypt . garantierte L 93 .10
4-/2 lapan . Anl,. S. II »
4. . do. v. 1905S. 12- 19 Ji,
5. .1Ylex. am. inn . I-V Pes. 99 .60
5. . » cons . äuß. 99stf . L 100 .10
4.. » Goldv . 1904stfr. ..# 95.
3. . » cons . inn .5000r Pes.

> » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex .Z.) » 100 .80
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. L 100 .30
5.. do. E.-B. in Gold Ji —

Provinzial - u . Communa !-
Zf. Obligationen In %.

4. .IRheinpr. 20,21,31 -34 Ji3V4 do. 22 u. 23 »
101 .23

98.
30/10 do. 30 » 95 .75
3-/2 do.10,12-16,19,24-27.29»

do. Ausg . 19uk. 09 »
91 .70

3-/2
3-/2 do. »28uk.b.l916 » 91 .60
3-/3 do. » 18 » 88 .-40
3. . do, » 9, 11 u. 14 » 87,
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 » 100 .60
4. . do .l907untlgb .b.l3 » 100 .80
4. . do .l908unkdb .b,18 » 100 .90
3-/2 do.Lit. N u.Q(abg.) » 96.
3-/2 do. Lit. R (abg .) » 94.
3-/2 do. » Sv . 1886 » 93 .75
3-/2 do. * T » 1891 » 93 .80
3-/2 do. » U »93, 99 » 93 .80
3-/2 do. » V » 1896 » 93 .30
3-/2 do. Wv . 98n .03 » 93 .80
3-/2 do. Str.-B. » 1899 » 94 .50
3-/2 do. v. 1901 Abt. I » 82 .76
3-/2 do. » » A.11,HI» 93 .50
3-/2 do. » 1906A. 1,11 » 93 .50
3-/2 do. » 1903 * 92 .75
3-/2 do. v . Bockenheim » 01 .75
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk. b. 06»
4. . do . » 07 » » 12»
3-/2 do. » 1898 »
3-/2 do . v. 05 ukb. 1910 »
3-/2 do. » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do. abg . v. 79 »
3-/2 do. v. 1883u. 1894 »
3-/2 do. conv .v. 91 L.H. » 91 .50
3-/2 do. » 1897 »
3-/2 do . v. 02am.ab07»
3-/2 do. v. 05 » abl910»
4. . Giessenv .1907u.l917 » 100 .30
4. . do . 09 u. 1914 » 100 .30
3-/2 do. v. 1890 » 91.
3-/2 do . v. 1893 » 91.
3-/2 do . v .1896 kb.ab 01 »
3-/2 do. »1897 » . 02 »
3-/2 do . > 03 uk. b. 08 » 91 .60
3-/s do. » 05 uk.b. 1910 » 91 .80
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 100.
4. . do . V.1907U.1913 »
3-/2 do . » 1894 » 91 .40
3-/2 do . » 1903 » 91 .40
3-/2 do . v. 05uk.b.l911» 91 .40
3-/2 Cassel (abg.) »
4. Cöln von 1900 » 100 .30
4. do. » 1906 » 100 .40
4. do. » 1908 uk. 09 » 100 .50
3-/2 Limburg (abg.) » 91 .10
4. Mainz v.99 kb.ab 1904»
4. do . v. l900uk .b.l910»
4. do. R. 1907 uk. 1916 »
3-/2 do. (abg.)187Su. 83»
3-/2 do. » L.J. v. 1884» 91 .50
3-/2 do. von 1836u. 88» 91 .50
31/2 do. (abg.) L.M. v.91» 91 .50
3-/2 do. von 1894 »
3-/2 do. » 05uk.b,1915»
4. . Mannh.v. 1901 uk. 06 » 100 .10
4. . do . » 1906 uk. 11 » 100 .10
4. . do . » 1907 uk. 12 » 100 .25
4. . do . 1908 u. 1913» 100 .70
3-/2 do. » 1888 » 91.
3-/2 do. » 1895 » 91.
3-/2 do. v . 1898k. 03» 91.
3-/2 do . - 1904/05 » 91.
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do. » 1879 »
4. . do. v . 1900 k. 1906 »
3-/2 do .v. 1891/92abg. »3-/2 do . von 1898 »
3-/2ldo. v. 1902 u. 1908 » 92 .20
3-/2 do. v. 1905 n. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05» lOO.
4. . do . - 1906u. 13 » 100.
3-/2 do . » 1902u. OS»
3-/2 do. » 1904 ll. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3-/2 do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. 1V u.12» 103.
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 102 .40
4. . do . 1908,S.II,u. 1910»3-/2 do. (abg .) ,
3-/2 do. v. 1887,96, 98,02 » 91 .50
3-/2 do. v. 1903S. >, 11 » 91 .60
4. . Worms v. 1901 „ . 07 »
4. . do. 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do. » 1887/89 »
3-/2 do. » 1896k.1901»
3-/2 do. » 1903k.1914»
3-/2 do. c 1905u. 1910» 00 .30

Z-/2!Amsterdam h. fl.
4-/2!Buk. v. 1888 (conv .) Ji,

—

4-/2 do. » 1895 4050r » 93.
4-/2 do. » 1898 » 96 .90
4. . Christiania von 1894 » 100.
4. . Kopenlig . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886  »
3. . do . » 1895 -> 32 .30
4. . Lissabon » 1856 J( 82 .20
4. . Moskau'Ser. 30-33 Rbl. 101 .203> Neapel st. gar. Lira
4. . ,Stockholm v. 1880 93.
5. . Wien Com. (Gold) » 103 .10
5. . do . » (Pap.) ö . fl.
4. . do . v . 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl . J6 97 .40
3-/r Zürich von 1889 Fr. 93 .60
6. . St. Buen.-Air. 1592 Pe. 3 03 .60
5. . do. 1909 i. G. (409) M 100 .90
41/2 do. v. 88 i. G. £ 101 .10

3 m:

1 fl. ko« . Jf 1.70
1 alter Gold-Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . 2.16
1 Peso . . . 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whra . . . . 12.—
1 Mk. Bkc. » 1.50

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In °/o
6»A 6i/i
7. . 1. 53/4
3. . 3. .

4. .14. .
805. j

13. . >13. .
71/21 7Vi
6..
8-/2 8V2
9. . 1 9. .
6Va 6-/2
6. . 6 . .
5Va 6. .6. . 61/2

12'. 112-/2
8i/»j 8. .
41/al 5..

|A . Elsäss. Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U .S. A-D. Ji
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. >
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank V. »
Berg- 11. Metall-ßk..̂
Berg.-Mark. Bank »
Beri. Handelsg . »

Iiyp .-B. L.A. B ->Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Dannstädter Bk. 8.fl.

do . M. 1000 Ji,
Deutsche B. S. I-X » i

Asiat. B.Taelsj
Elf. u. W. Till, l

Vorl . Ltzt. In 0/0.

[126 .60
133.
I 71 .50
163 .20
125 .20
165 .40
284 .50
129 50
117 .20
163 .40
167 .75
117 .30
111 SO
112 . 50

130 .70
253 .50
144.
107 .25

7 . .
9. .
6. .
9. .
7-/2
8. -
9 . .
9. .
8 . .
8. .
5-A
6- /2
6 ..

II . .
6514
6..
9V8
5. .
9. .
8..
51/a
777
7. .
9. .
7. .
7. .
6 . .
8. .
51/2
71/2
7. .
5 . .
6 . .
7. .

7. .
9. .
6. .
9-/2
81/2
8. .
9 .
9-/2
8. .
8. .
5-A
6. .
6- /2

11. .
6§14
6-/2

10 ..
5. .
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7. .
7-/2
6. .
8. .

7-/2
7. .
5. .
5. .

Deutsch .Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Vcr.-Bank J6

Diskonto-Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »GothaerG.-C.-B.Thl.

Mitteid.Bdkr., Gr. Jt>
do. Cr.-Bank » j

Natlbk. f. Dtschl . » j
Nürnb.Vereinsbk . » !
Oest.-Ungar . Bk. Kr. '
Oest. Landerb. >
do. Cred.-A. ö . fl.

Pfalz. Bank Jb
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »Rh.-Westf .Disc .-G.»

Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Scliwarzb. Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Wü rttbg.Bankanst. >

do. Landesbank »
do. Notenb . s . M
do. Vereinsbk . fl.

145 .50 10. . 10. . Deutsch-Luxemb. Ji 204 .50
171. 12. . 8. . Eschweiler Bergw. 194 .50
187 .76 8. . 3. . Fried rieh sh. Brgb. * 133.
158 .50 9. . 9. . Gelsenkirchen » 211 .50
158 .30 11. . 8. . Harpener Bergb. » 107 .60
155. 10. . 8». Hibernia Bergw.202 .30 10. . 9. . Kal iw. Aschers!.
211. 10. . 10. . do. Westereg. 214 .75
169. 4-/2 4-/2 do. do. P.-Ä. 203.
165. 6. . 5l/2 Massener Bergbau
102. 11/2 0. . Oberschi . Eis.-In. 102 .70
119 .40 11. . 9. . Phönix Bergbau 227 .80
123 .50 12. . 12. . Riebeck. Montan 193.
292 .50 10. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Th r. 176 .10
132 .50
128 .75

20. . 18. . Östr. Alp. M. ö. fl. —*

209 .30
101 .30
164.
164.
122 .90
143.
139 .20
169 .35
126 .50
142 .25
117 .30
173.
116.
137 .75
147 .40
104 .40
115 .35
148 .10

Div  Nicht voiibezahlte
Vori'.Ltzt. Bank -Aktien . in v».
9. . |9. . |Banque Ottomane Fr. 140.

Ak
Dir

Vor
II.

5.

fien u . Obligat . Deutscher
‘f , , Kolonial -Ges..Ltzt. In o/o.
— lOtaviminen Fr. j —
— Ostafr. Eisenb.-Ges . |

(Berl.) Ant. gar . ^ 203.
5. . 'SouthwestAfricaC .» 134.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nelinuingen.

Vorl. Ltzt. In o/o.
18. . 12 .. AIum.Neuh .(50«/o)FrJ25S.
10 .. 10 .. Aschfibg .Buntpap.y/i5jl75.8.. 8. . » Masch.-Pap. » 138.
jO'/2 IO>/2ßad. Zckf. Wagh. fl. 203 .50

3. s. BaugSüdd.I.60%E. Ji, 1 90.
15. . 15. Bleist.Fabcr Nbg . » 233.
10 .. 9. Brauerei Binding » 180.
9. . 8 .. » Duisburger » 111 .20
7. » 6. . ->Eichbaum » 3.08.

12 '/' 12 » Eiche, Kiel »
»HenningerFrkf .»

193.
8. 7 . . 138.
8.. 7. » » Pr.-Akt, » 142.

10. 9. . »Herkules Cassel» 167.
3-/2 1.. » Hofbr. Nicol . »
8.. 6. . » Kemp ff » 121 .
4. 3- » Löwenbr . Sin . »

10 .» 9. » Mainzer A.-B . » 205 .50
8.. 8.. » Mannh. Act. » 117 .10
9. » 9. . » Nürnberg » 170.
6. 5. . »Parkbrauereien » 91 .50
7. 6. » Retteninayer » 108.
6. 0. » Rhein. (M.) Vz. » 43.
0. 0. . » Stamm-A. »
4-/2 0. . » Schöfferhof » CG.
4. 5. . » Sonne , Speiet*. » 88 .

13. . 10. » Stern, Oberrad» 196.
0. 2. » Storch, Speicr » 72 .50

14. . 14. » Tücher » 239.
7-/2 61/2 > Union (Trier) » 112 SO
4. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge »
6 .. 8. . ßronzef . Schlenk » 133 .50

12 .. 10. . Ccm. Heidelb . » 146 .80
12 .. 8. . » F. Karlst. » 125.
9. . 0.. » Lothr. Metz > 112 30
8.. 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 152 .90
7-/2 6-/2 Chem.A.-C. Guano» 108 .50

22. . 24. . » Bad. A.u.Sodaf. » 476.
0.. 0.. » Blei,Silb .Braub. » 122 .

33. . 36. . » D.Gold-,Sl.-Sch.» 587.
12 .. 12.. » Fahr. Goldbg . » 207.
14. . 14. . » » Griesh. El. » 260.
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 490.
0. . 0. . » » Mühlheim » 67.

20 .. 20. . » Fahl*.,V.Mannh.» 393 .50
7. . 12. . » Weiler-ter-Mecr» 219 .50

32. . 32. . » Werke Albert » 477.
10 .. 11 .. » Holzverkohlgs , » 220 .
10. . 10. . » Uit.-Fabr. Ver. » 17P .R0
12-/2 12-/2 El. Accum. Berlin » 212 .50
9-/2 10. . » Deut. Uebersee > 1SS .E0

12. . 13. . »Ges .Allg .Berl. « 281.
18. . 18. . » Bergin.-Werke » 260 .90
4. . 4. . »W.Homb.v .d. H. -
6 .. 5 . . -> Lahmeyer » 173 .10
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 143.

10. . 10.. » Lief .-Ges »,Berl . » 196 .50
6.. » Schuckert » 145 .25

11. . 12 .. » Siem.u. Hals . » 246 .10
6. . 6.. » Siemens , Bctr. » 122 .80
7. . 7. . » Tcl.-G. Dtsch .A. » 120 40
9. . 8. . Feinmechanik (j .) > 152 .50
0 .. 10. . Filzfabrik Fulda » 141.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 201 .
9. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf » 148.
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 127 .50
4. . 0. . Gelsk . Gußst. »
7-/2 9. . Kalk Rli. Westf. »

10 .. 8. . Kunstseide!., Frkf. » 132 .50
IO. . 12. . Lederf. N. 8p. 227.
3. . 7-/2 » Rothe, Kreuzn. »

10 .. 10. . Ludwigsh . W.-M. » 3 60.
25. . 25. . Masch. A», Kley er »

» Armat. Hilpert»
427.

0. . 4. . 85.
12 .. 12. . » Badenia, Wh. » 204 .80
17. . 23. . » Bielefeld D., » 431 .25
7. . 7. . » Faber u. Schl. -> 138.

5. . » Gasm. Deutz » 121 .
13. . 14. . » Gritzn», Durl. -> 240 .50
142. 14. . » Karlsruher » 220 .75
12-/2 1Z1/2 » Mannesm.-R. » 225 .50
18. . 24. . > Moenus » 346 .50
3. . 4. . » Mot. Oberurs. » 84 .50

12. . 12. . »Schn.Frankenth.r 227.
25. . 25. . » Witten. 3t. » !269 .50

Mehl- u. Br. Haus. » 1 97 .
10.. 10. . MetallGeb.BingjN .» IS 5.
7-/2 8. . Ölfab. Ver. D. j> 157 .80
0. . v2Va Prz. Stg . Wessel »

23. . 10.. Pressli .,Spirit, abg .» 235.
9. . 8.. Pulverf», Pf., St.I. » i137 .30

10 .. 10. . Schuhf. Vr. Frank. » >175 .80
3. . 9. . Schuhst. V. Fulda » 150.
7. . 7. . do. Frank!., Herz » !111 .40
8. . 7. . SeiJind. (Woüf) » 113 9 .50

16. . 15. . Qlasind. Siemens » h 54 .50
6. . 7-/2 Spinn. Tric., Bes . » 135.
9. . 8. . » Westd . Jute » Ins.
5. . S4. - D. Verlags-Aust. » i111 .50

12. . 12. . Waggon Fuchs > i 187.
25. . 15. . Zelist.-Fabr.Waldh.» i255.

Div . Bergwerks -Aktien.
Voll .Ltzt. In o/o.
15. . 12. . Boch. Bb. u. G. Ji> 234 .50
6. . 5. . Buderus Eisenw . » J113.

10. . 6. . Conc. Bergb .-G. » 1 —

Vorl. Ltzt. In %.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Jt>
— | — |Gew . Rossleben Ji  111 .700

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In 0/0.
8. . 8. . Lübeck-Buchen Ji 184.
5-/2 5. . Allg . D. Kleinb. » 116.
8. . 8. . do . Lok.-u.Str.-B.» 156.
8-/4 8-/« Berlinergr . Str.-B. » 184.
4-/2 4-/2 Cass. gr. Str.-B. »6-/2 0-/2 Danzig El. Str.-B. »
5. . 5-/2 D. Eis.-Betr.-Ges . » 111 .50
42/4 6. . Schaut.E.-B.-Akt. > 136 .75
5-/2 Südd, Eisenb .-Ges. » 120.
0. . 6. . Hamb.-Am. Pack. » 143 .30
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 110 &0

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 115 .50
5. . 5. . do . St.-A. » 95 .50

128217>3/21 Buschtehr. Lit. A. » 230.
103/4 lO'/r do. Lit. 15. »
1«!« l lli*o Czäkath-Agram »
5.. 5. . do . Pr.-Ä.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs » 105.
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 159 .60
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 21 .30
4. . 5. . Prag-Dux Pr.-A.ö .fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 25 .50
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —
5. . 6-/2 Orient-E.-B.-Betr.-G. —
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 108 .50
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 129
6. . 6. . Änatoi. Eis.-tZ. .fi 117 .50
5. . 53/4 Prince Henri Fr. 142.

10. . 10. . Grazer Tramwav öfl —

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche . In <>/o.

3. JAllg . D. Kleinb. abg. M
4.  JAIlg .Loc.- u.Str.-B.v.OS»
41/2 Bad . A.-G . f. Schiff . »
4. JCasseler Strassenbahn »
41/2 D . E.-B.-Betr .-G. S. II »
4. . D. Eisenb .-G. Serie 1 »
4V2I do . ' (Ff.) S. II u. IV -»
4. . j do . Serie I u. III »
41/2iNordd . Lloyd uk . b . 06 »4V2 do . 08 uk. 1913 »
4. . j do . v. 02 » » 07 »
3V2|Südd. Eisenbahn >

100 .50
101 .40

100 .30
SS

102 .20

102 .

89 .80

b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stk. i . G. .Ä ' ^
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl. ! S4 .S0
4. . do. do . » in G. J6 94 .CO
4. . do. do . von 1895 Kr. ~
4. . Donau-Dampf .82stf.G. Ji  95 .90
4. . do . do. 86 » i.G » 94 60
4. . Elisabethb. stpfl . i. G. » —
4. . do . stfr . in Gold » 98 .50
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö. kl.
5. . Fiinfkirch .-Bares stf .S. » 94 .90
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl* 93.
4. . do . v. 29 » i. G . VH> 95.
4. . do . v. 91 » i. G . »
4, . Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. » 84 .30
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr . »
4. . Ost . Lokb . stf . i. G . JS
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i . G. v. 74 » 104.
31/2 do . do . conv . v. 74 » 85 .75
31/2 do . do . v. 1903Lit . C. » 36 .10
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. f!. 103 .60
31/2 do . conv . L. A. Kr . 85 .70
31/2 do . do . v. 1903L. A. * 85 .60
5. . do . do . J-.B. stfr .S.ö. fl. 103 .60
31/2 do . do . conv . L.. B. Kr . 85 .90
31/3 do . do . v.1903L.'B. » SG.20
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. 99 .20
4. . do. do.
26/10 do . do . Fr . ! 66 .40
26/10 do . E. v. 1871 !. G. » 56 .10
5. . 'do . Stsb. 73/74sf.i.G. J6 105 .60
5. . do . Br. R. 72 sf . i.G.Thl . 105 .25
4. . do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji  9L
3. . do. I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do. v. 1685 stk. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i . G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. J6
4. . Pilsen-Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag-DuxlS96stfr. i. G. » 73 .00
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. » 75 .20
3. . do . v. 91 stf . i . G.
3. . do . v. 97 stf. i. G. » 67 .80
4. - Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl. 95.
4. . Rudolfb. stf. i. S. » L5.
4. . do . Salzkg. stf. i . G. .
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl. 102 .80
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2V10 Itai . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm. stf. i .G. »
2VioLivornoLit.C,Du . D/2 » 75 .90
4. . [Sardin.Sec. stf. g . lu .IILe 102,
4. . iSicilian. v. 89 stf. i. G. *
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. » 73.
4. , ,Toscanische Central » 117 .70
5. . Westsizillan . v. 79 Fr. 102 .50
5. . | do , v. 1880 Le 96.
31/2!Gotthardbalm Fr . 94 .90
31/2 Jura -Simplon v. 94 gar . » 95 .35
4. . jSchwciz-Centr. v. 1880 »
41/2 Iwang .-Dornbr . stf . g . J6
4. .1 Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do. Chark. 89 « » »
4. . !Mo$k.-Jar.-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 » 97 .10
4. .1 do. uk. 1915 stfr. G. 1
4. . do . Wind . Rb.v. 97 >
4. . do. do. v. 98 stfr. » 90 .90
472 do. Wor. ab 1910stfr. » 67 .10
4-/2 do. do. Serie II » 97 . 15
4. . do. do . v. 95 stf. g . )
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. t
4. . Russ. Sdo. V. 97 stf. g . » 90 .80
4. . do . Süd west stfr. g . » 90 .40
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . -
4. . do . do . v. 97 stfr. » 80 .50
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do . S. IX stfr. »
4. . do . S. X uk. 1911 » 92 .10

Warsch.-W .8. XI uk. 11 Ji,
Wladikawkas stfr. g . »

do . v . 1898uk. 09 »
5. . Anatolische i, G. »
4-/2 Port. E.-B. v. 891. Rg. »
3. .ISaloniki-Monastir »
5. . iTehuanter/ec rckz. 1914 »

In 0/0.

39 .50
9120

100 .20
78 .70
67 .10

101 .20

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf. In 0/0.
Allg. R.-A., Stuftg. M
ßay.Ver-B. München »

do. H .-B. S.6uk .l912 »
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W .-Bk. »
do. do . (unvcrl .) »
do. do . »
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. 8 .9 n. 10 >
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20 , 21»

do. kdb. ab 07 »
Nürnb.V .-B.,S.13,20,21 »

do. S. 22, unk. 1912>
do. S. 29-32, unk.18 »
do. »

Beil . Hypb . abg . 80<Vo »
> do. » 80% »

D. Gr. Cr. Gotha S. 6 *
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do. S. 13 unk. 1915 *
do. S. 14 * 1916 »
do . 8. 16 * 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. * 11, » 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10

3-/2>do.
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3 -/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V<
3 -/2
4.
4.
4.
4.

372
3 -/2
3-/2
3-/2
4. .

4. .
4.
4.
4. .
4. .
4. .
3V<
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
4
3 -/2
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3 -/2
3 -/2
4. .
4. .
3-/2
4.
372
472
4
4. . do,
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
37«
3*/4
37a
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
372
372
3 -/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
3 -/2
3 -/2
372:

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S. 14, uk. b. 1914»
S.15u. 16, uk. 17»
S.18u.l9ut!gb.l9»
S. 20u . 21 uk. 20 »
13 u. l3auk . 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. löu . 17 »
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12,13 »
do. S.15,kb.1906 -
do. Ser. 19 »

do. K.-Ob. S. 1 k. 1910»
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do. S.43 uk. 1913»
do. do . S. 46, kdb.08 »

do. S. 47uk.l925 »
do. S.48 uk.1917»
do . S.49uk.l919 -
do. S. 50 uk.1920»
do. S.44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb . »

Hambg . H. B. S. 141-400»
do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311-350 uk.1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do. S. S uk. 1911 -

do . 8. 9 » 1914 »
do. S. 11 » 1916 »
do. 8 . 12 » 1917 »
do. 8. 13 » 1918 *
do. S. 14 » 1919 »

do. kb. ab 05u.07 »
Ser. 10 »

M. 13.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4»
do . Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 -
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.lSab 10»

do. S; 21 uk. 1913 »
do. S. 22uk. 1915 »
do. S. 24uk. 1916 »
do. S. 25 uk. 1918 »
do. S. 26 * 1919 »
do. S. 27 » 1920 »
do. S. 20 » 1913 »
do. S.23 » 1915 >
do. S. 3, 7, 8, 9

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Pr.Centr.-B.-C.-fe. v. 90 »
do. do. v . 1899u. CI »

do. v. 1903 uk. 12 *
do. v. 1906 » 16
do. v . 1907 » 17
do. v. 1909 > 19 »
do. v. 1910 » 20 »
do. v. 1886 »
do. v. 1889 »
do. v . 1894 »
do. v. 1396 kb. 06 »
do. v. 1904uk. 13 »
do. Com. 01 kd.10 »
do. do. 08uk. 17»
do. do. v. 1887 »
do. do . 96 uk. 06 »
do. do. 06 » 16 »

32/:odo. Hyp .-Act.-Bank »
2a/’0do. do. do. »

do. Sr. 125 1 auf ( *
do. !80%| »
do. I abg. ( »

do. do. v. 04 uk. 13 »
do. do. v. 05 > 14 »
do . do. v. 07 uk. 17 »
do. do. v. 09 uk. 19 »
do . Koni. v. OSuk. 13 »
do. do. v. 09 uk. 19 »
do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
do . do. do.
do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 »
do. do. E. 22 uk. b. 12 »

47a jdo.
4. jdo.
3V2jdo.

33/4!do.
33/4 do.
3-/2 do.
31'21do.

do. E. 25
do. E. 27
do. E. 28
do. E. 29
do. E. 23
do . E. 26
do. E. 17u. ISkdb . *
do. E. 24 uk. b. 12 »

Kleinb.E.I kb ab04 »

14 »
15 ,
17 »
19»
12 »
14»

do. Kom. S. 3uk. b. 12
do . Landsch.Central ■«
Rhein . Hyp .-B.kb.ab02 -

do. uk. b. 1907 »
* » 1912 >
» » 1917 >
» » 19 -

do.
do.
do.
do.
do. 1914

94.
92 .80
92 .80
94 .10

100 .7 0
100 .75

92 .30
92 .60
96 .30
9.6 .30
96 .30
97.
88 .50
88 .50

100 .40
100 .40
101 .30

92 .40
97 .90
90 .80
99 .60
99 .60
99 .60
99 70
99 .70
99 .70
99 .70

100 .90
101 .30

90 .50
90 .50
90 .50
99 .60
99 .90

100.
100 .40
101 .

90 .50
91.
99 .70

100 .70
101 .20
100 .20 ,
100 .

92 .30
02 .30
92 .90
92 .50
99 .80

100.
99 .30

100 .70

100 .60
100 .80
101 .

95.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

lOO

01~
90 .50
99 .60
99 .70

100 .
ico .xo
100 .20
100 .30
lOl.

91.
92 .30
99 .25

100 .50
93.

100 .70
92 .30
92 .30
89 .40
99 .60
99 .70
99 80

lOO
100 .50
101 .

95 .50
93 .60
91.
99 .60
99 .70
99 .80

100 .
100 .30
100 .50
101 .20

80 .90
90 .90
90 60
9 .060
91 .80

3-00 .50
101 .60

91 .40
91 .40
92 .20

97 .75
97 .75
89 .90
99 .25
99 .30
99 .80
99 .70

101 .
101 .50

99.
94.
99 .30
99 80
99 .90
99 .60

100.
100 .90

22 .75
94.

50 .30
91 .30
95.
91 .75

103.
99 .80
99 .80

100 .
100 .20
101 .

91.
93.

Zf. In 0/0
4. . Rh.-Westf.B.-C.S. S. 5J 99 .30
4. . do . S. 7 u. a , 8 u. 8a » §9 .50
4. . do . » 9u . 79auk. l2 » 09 .40
4. . do . » 10 uk. 1915 » 100,50
4. . do . » 11 » 1918 » 100 .50
4. . do . » 12 » 1920 »
31/3 do . » 2 , 4 u. 6 » 91.
4 . . Südd. B-C. 31/32,34, 43 » 100 .70
3J/s do. bis inkl. S. 52 » 92 .55
4. . W. B.-C. H.,Cöln S. 7 > 99 .60
4. . do . do. S. 8 » 100 .20
3-/2 do. c!o. S. 4 » 92 .80
Z'/2 do. do. S. 9 » 92 .30
4. »Württ. H .-B. Ein. b.92 » 100.
31/2 do . do. » 92 .80

Staatlich od. provinzial-garant
4. . Ld. Hess .-H .-B.S. 12-13

16, uk. 1913 Ji
100 .90
101 .20

4. . do. S.14-15u.l7uk . l914» 101 .60
4. . do. S. 18-20 uk. W. 6 > 101 .60
3-/2 do. Serie I, 2, 6-8 » 92 .80
3-/2 do. » 3—5, verl . » 92 .20
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 92 .40
4. . do. Com. Ser. 5—6 » 100 .90
4. . do . do . Serie 7—9 » 102 .10
4. . do. do. -» 10—12 » 101 .60
3-/2 do. do . » 1—3 » 92 .80
3-/2 do. Ser. 4verl . uk. 1915 » 92 40
4. . L..-K(Cass.) S.22uk.l914» 101 .40
4. . do . » S.23 » 1916» 101 .50

do . » 8 . 21 » 1917» 95 .40
4. . Nass .L.-ß. L.V.u.W. 15 » 101 .BQ
33/« do. do. Lit. U * 99.
3-/2 do . do . Lit. J » 94 .50
3-/2 do . do . F, G, H .IC, L »

do. do. M, N, P, Q *
©4 .50

3-/2 94 50
3-/2 do. do . Lit. R, S, » 94 50
3-/2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. . do . do . Lit. O. » 89

Amerik.Eisenb.-Bonds.
06 .30

Zf.
4. . iCcntr. Pacif . I Ref.
31/2 do . »
5. . Chic. Mihv. St. P. f D . P.
4* .l do . do . do.
4* .jNorth. Pac. Prior Lien3* . do. do . Gen.
5* . San Fr. u. Nrth . P.
4*. 'South. Pac. S. B.

Ji

Lien
IM.
I M.

100 .

04 20

Diverse Obligatio
Zf.

4. . AscIiaffb.Buntp.Hyp .^
4. . Bank für industr . U. *
4. . Brauerei Dinding H. »
4. . do . Frkf. Essigh . »
4. . do . Nicolay Han. ->
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) *
41/2 do . do . (Mainz ) »
4-/2 do. Storch Speyer *
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms»
5. . BrüxerKolileubgb . H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. »
4-/2 Blel - u. Silb .-H ., Brb . »
4-/2 Fahr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst *
4V2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Concord . Bergb., H. »
5. . Dortmunder Ünion »
4. . Esb.-B. Frank! a. M. »
3>/2 do. do . »
4'/2 Eisenb .-Renten-Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El . Accumulat ., Boese»
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do. Serie I-IV »
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do. »
4. . FrankfurterHofHypt . »
4V2 Gelscnkirch .Gusstahl »
4. . Harpe'nerBergb.-Hyp .»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh.

nen.
In o/o.
97.
98 .80

öZ
102 .50
100 .50

105 .50

95.
102 .50
103 .50
102 .30
101.
101 -30
103 .80
102 . 10
100 .

99.
96 .80

107 .50
102 .
100.
103.
102 .6C

98.
105 .20

95.
99 .80

101 .80
101.
102 .
103 .50
102 75

Zf. Verzins!. Lose. In o/o.
4. . Badische Prämien Thlr. 1G8 .20
3. . Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . fl. 178 . 50
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3-/2 do. do. 11. »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 104 .30
3V2 Köln-Mindener Thlr. 134 .85
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . » 77 . 60
4. . Mein ing . Pr.-Pfdbr.Thlr. 135 .90
i . . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 184 .30
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 435.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 330.
2-/7.Stuhlweissb .-R.-Gr. öfl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

— Augsburger fl. 7 37.
Braunschweiger Thlr. 20 206 .80
Finländisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45
Meininger s . fl . 7 36 .50
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 560.

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100 461.
Pappenheini Gräfi.s . fl . 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
'1ürkische Fr. 400 181.
Ung. Staats!, ö. fl. 100 383.
Venetianer Le 30 40 .30
Geldsorten.

Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheidcg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoien
(Doll . 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg . Noten p. lüOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr,
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . ‘ loten p. 100fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.100 R.

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief.
20 .43
16 .24
16 .20
17.

2800
2804
74 .50

4 .183/4

4 .18i/:
81 .05
20 .43
81 .30

169 .55
80 .75!
85 30|

Geld.
20 .39
16 .20
16 .16
16 .90

4 . 18Va
216.

2790

72 50

4 . 10

4 19
80 .95
20 .42
81 20

169 .45
80 .10
85 .20

81 .20 , 81 .10
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 4 <V0.
Amsterdam fl. 100 169. 12
Antw. Brüssel Fr. 100 b0.75
Italien . . Lire 100; 80.55
London . Lstr. 1 1 20 .43
Madrid . . Ps. 100j —>
N.-York(3T .S.)D.10QI -

Wechsel. In Mark.
3-/2 0/0
3-/2 %

5%
3 %

4 Wo

Paris . . . Fr. 100
Schweiz . . Fr. 100
St. Pctersb. S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr. 100

do, . . Kr, m.S.

81.10
80.95

85.05

3 0/0
31/3o/o

4 %
60/a
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i
Zivil - Ingenieur A . v . Böhm

rt (Ä . Jönsson & Co . , G . m . b . H .) , t
Wiesbaden,4» Ellenbogengasse3. — Tel. 3430, 3431, 3677. i

♦
4> fafgiifeerwerttii ahne Vorspesat

ch.1
-ch- Begutachtung u. Ausarbeitung von patentfähigen Ideen. 4-
♦ Ratschläge kostenlos. 5239 l

Stadt , subv . unter Staats»
auffiishi atehondo

fiföhere

üandglsschuis Landau(Pfalz).
für Schüler von 11—20 Jahren.
1908/9= 26 Einjährigo.

zur kaufm . Ausbildung für junge
Leute von 15—30 Jahren.

Schul - und Pcitsicnaisräutna In imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet DiPöktOS * A . Murr»

Neuaufnahme
13.Oktober 1910.

o « » ooooo ooooo ooo <o

° “ST Iran Meinecke. *sr 1
Möbel- und TekorarionSgeschöft,

Schwalbacherstr. 48/80. Wiesbaden. E«te WsKritzstratze L.
Grstzes Lagerm Möbeln aller Art

von dein einfachsten bis zum feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.

o
o
6
0
0
0
0
0

Permanente Ausstellung kompl. Salons,
Schlaf-, Speise-, Wohn- und Herren-
Zimmcr in allen Holz- und Stilarten. 884

Ö
9
9
0
0
v
0

Spezialität: Braut-Ausstattungen, il J
ZjOO  OOOO OOOOO <0 -000 OOOOOOOQ

♦♦

Neurasthenie , Schlaflosigkeit,
Schwindelanfälle , Lähmungen etc ..^Nervenleiden,

"̂ ©JiSÄliS 'HT'Äia 'a SS Äfb^ er  Männer , Polutiönen,
J-» VjM.  V VV Nervenzerruttung , Impotenz etc .,

Magen- und Darmkranklieiteu , Snicwl,
Bronchial -Astlima , ’
Bhenmatlsmns , SÄÄ »«™etc.

p Geschlechtskrankheiten , S ĉnic"! «
behandelt mit gutem Erfolg , ohne Berufsstcrung , mit %'atair -,

elebtr . K. iclitlit *sl %erf . «««»«! Elektrotherapie
Maleclas Uuraustalt „ Carolins “ . Kaiser - Friedr .-tiing 92.

Sprechstunden Wochent. 9—12 und von 3—8 Uhr.

Sparsame"Stricket nu
trauen,

nurSfernwolSe
OrangesternI leintte Stenw0 Uen
Blaustern j
Violettem bocMe,n': £,crnwo"' "
Grünstern ! beste
Braunstem ( Komum -stcrowonca

Strümpfeund Socken ausSternwolle
sind die b £B1 äga 4e si , 'weil an
HaltbarkeitimTragen unübertroffen!

Reklame -Plakate auf Wunsch gratis!
Norddeutsche V/ollkämmeret L, Kammqerris ^Inncrel , Altona -Bahrenfellk

. Filrvml nitü tzem. Pafdpitalt
K . WWer ^ MMVMj,G . a-. b. K.

(früher K. Grolch ),
Krrchgasso 48 , Tamrusstv . 19 , UeLLeivockst^. 24.

Teleptzor » 1962 . °°HWU 1033

Inhaber:

Le . Retteiunayer,
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürst ], Russ . Hofspediteur.
Sjpeditimra u . Mifbeltransjiort.

5 Bureau: Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles etc . etc.
Eascrräume amcl » sogenannt.
Würfel System , Siclierlieits-
k » it »sjscra , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor Kiit eisernen Schrank*
fächcrn für AVertkoffer , Silber-
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
Prospekt e und  Bedingungen

gratis und franko.
8WT" Auf Wunsch Besichtigung

einzulagerndor Möbel etc . und Kosten-
Voranschläge . 693

la Wepfelweim
30 —33 Halbstück

aus nur bestem Taunusobst abzugeben.
Pnlvcrmühle Niedernhausen i. T.

Telephon 2.

J3FAFF

1026

Vertreter:
Carl Kreidel,

36 Webergasse 36.

Sonntag , 7 . August 1910. Leite 7.

König!.Belg,Staats-Postdam pfer

London
v!a Ostende -Dover
3 mal täglich . 3 Stunden Ueberfahrt.

Wiesbaden -London in lö 1/« Stunden.
Durchl , Wagen v . Wiesbaden nach Ostende . Fahr¬

karten u . Auskunft in den meisten Reisebureaux,
Neue prachtvolle Turbinendampfer.
Die schnellsten Schiffe im Kanal.

F135
Bad. Friedrichshafen a . B. Bad.

Höfel Peastscfess itetes»
Altrenommiertes Hötal I. Ranges. Gänzlich renoviert.

Direkt am See u. Stadtbahnhof . Massige Preise . Carl Walther.

. von Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 65 Min . od.
auf prachtvoll . Waldweg : üb . Station Chausseehaus 1 Std.

Mod . Kurort,mitt . i .Walde geleg . Heilwirk . b .Nervenleid .,Frauenleia,^
Stoffwechselkrankh ., Teintfehlern . Tägl . I Konzerte , Theater nsw.
Satsonbeginn l . Mai . Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Verein.

15- 20% Gewinn
im ersten Jahr , spater höherer garantiert , bei tätiger oder stiller St
teiligung mit einer Einlage von 50,000 Mk . Angebote unter O . S . 31
PosiatEi GterHn . Erieitenau.

n o ü m  ü ms 9 s e m m i ■ a
JB

REKLAME -ANGEBOT ! B"
Preis nur für

H! = Diese Woche.

a

i
ES 1 grosser Posten

f Wasch -Stoffe,
D im

wie Zephyr - Leinen,
Baumrvoll - Musseline,

Leinen imitiert etc ., in
guter kräftiger Qualität,
in den verschiedensten
Farbenstellungen , nur

moderne Dessins.
Sonstiger regulärer

Verkaufspreis _
Meter bis zu DÖPf .,
jetzt zum Aussuchen

jeder Meter nur

?i

S. Blumentha! L Co,
.v . v . vwAm'

K6 i
■ m
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*W*lk urĉ aie Q esci>macfwctie Zusammenstellung von Teppichen aller
g M Provinienzen des Orients bildet mein Lager und TJusstettungeine beachtenswerte Sehenswürdigkeit von Wiesbaden,  zu deren
3esudy id) ohne Kaufverbindtidykeit höflidyst einlade . :: :: :: :: :: ::

Taimusstrasse 28,
Ecke Querstrasse.

Grösstes und einziges Spezialgeschäft am Platze. s... v.
Örtmf -Teppid). -Haus ..;

ontor.
Bahnamtiich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917  u . 1964.

Abholung und Spedition
von Gütern und Refse -Effektesi zu baltnseitig

festgesetzten Gebühren . 9S1
VcrsoUn iigeu . VeraiclieraBgea>

Die Krone
der EJfige find

Prinzen -Essige
D . R. W.55604.

Man lasse fidi Jtefs  die
Echtheit beftätigen !

Allein .Fahr . MartinPrina
Schierftein i. Rhg.  152

Vertreter :FritsBernftein
Aarftr . T. 3Ö01.DM-

W3

Billigste Bezugsquelle für

Taneten Rudolf HääS®,füll.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

S. Kleine Ourgatrasse9. Telefon No. 2818.
mm Beste 'zu Jedem Breis. 883

Oranienstr. 6,
nahe der Rheinstr,M- Loiclier

Spezialgeschäft für

solide iVLöbelo

Wolmungs-Einriclitnngen von 400-BÖÖ0 Mk.
Grosse Auswahl . — Günstige Bedingungen . '

Durch geringe Spesen wirklich billige Preise.
Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich.

SSuchtlumtie v. Zwerghund¬
zwinger Nibelungenhort,

Bes. : Karl Wittich , Wiesbaden,
Emser Sir. 2. — Tel. 3531.

Alle Korb-, Holz-, Bürstenwaren,
Küferv ., Koise- u.Toiletteart . etc.

Zuchtspezialität von Zwergreh-
pinscherchen (fsie. Schosshünd¬
chen). Rheingold Nachkommen.

fi*riniift 3B<, ckriiiicJi «‘J».
Fasolt, dunkelhirschrot, Wotan,
hirsehrot , Siegfried, schwarz mit
rotbraun , stell, zum Decken frei

»1* L. J «sui . 4926
Bei Anfragen bitte Retourmarke.
Aeltere u. jung . Tiere stets abzug.

Das „Frankfurt . Sportblatt “ v.
4.März 1910 schreibt (s.nebenst.) :

&>.g g
pj Tn5£ si
° SS

OTttnutt Zarter, reiner» rosig frische« Teint, frei von
-ernmn. , Hautunreinheit«« ist daö ResnUat

se's Gebrauchs von Dr. Kuhns Griechische Schönheits-
Creme Bronsl 2.8V, L.3V» Bio «al-» eife 80 n. 50. Man
weise Nachahmungen zurück und verlange Dr. Kuhns
Nional von Fr». .Kuhn, Kronenparf.» Nürnberg. Hier:

Med.-Drog. Sanrtas , Mauritinsstr . 3, I N- 'ä'anber , Drog»,
Kirchgasse6, c . Cratz Schf ., Mev.-Drog», Lang«. 29, b-\  Aiexi,
Drog., Michelsb.9»W-s«;!!r«L.?E8iriiri«̂ ,Drog. ,TKNnttsstL.F,Flora-
Drog.»Gr. Bnrgstr. 5, w . « eipei , Drog ., Blöichstr. 15, o - Müe,
Drog., Moritzstr. 12, W . MadienUcimer , Drog», Bismarck-N«1,
Drog . Tannnsstr .28, Gcrmania-Drog., 8th«ittstk.55,Drog»

Rheinstr. 89, Drog . Frievrichftr. 45» F130

OZine Reiben und Bürsten!
ihre Wäsche '/«—V« Stunde

Kochen Sie

sie wird vollkommen rein und schneewaiss wie auf dem

Rasen gebleicht!
Selbst dio hartnäckigsten Flecken, wie z. B. von Obst, Tinte, Kakao, Sauce, Rotwein, Falt und

SchweiS3 etc., verschwinden spurlos, ohne dass das Gowebo Im geringsten angegriffen wird. Persil ist eben
absolut unschädlich iür die Wäsche und gänzlich ungefährlich Im Gebrauch, weil vollkommen frei von scharfen
oder giftigen Stoffen, wie Chlor, Chlorverbindungen usw. Hierfür leisten wir weitgehendste Garantie. Auch für
Wollwäsche eignet sich Persil ganz vorzüglich, desgleichen als Desinfektionsmittel für Kranken- und Klnder-
Wäsche, da es stark desinfizierende Wirkung besitzt, die Bakterien tötet und Krankheitskeimeerstickt, sowie
alle scharfen Gorücho beseitigt. Persil verbilligt Ihnen das Waschen bedeutend, denn Sie ersparen nicht nur
viel Zeit, Arbeit, Feuarungsmaterial und sonstige Waschzulatsn, sondern vor allem:

«üchm

Sie wird vielmehr geschont und braucht Infolge langsameren Verschleisses nicht so oft ergänzt zu werden wie bisher. —Bei ganz besonders schmutziger
Wäsche kann die glänzende Wirkung von Persil durch vorheriges Einweichen in Henkel's B!elch-3oda noch unterstützt werden. x'wajwk.
Auch zum Reinigen von KOchengeschirron, zum Hausputz etc. wird dieses seit über 33 Jahren weltbekannte Waschmittel von
Millionen Hausfreuen mit Vorliebe gebraucht, , , „ • ■ « st r »•• , j t  t

Alleinige Fabrikanten: Henkei L Co„ Düsseldorf.

MMßWW UWWWMW?

MM»
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M ' r~"' ' ■. ■ :WT- 1 BADE- EINRICHTUNGEÜ
in vollendeter Ausführung

führen aus

IL SCHUFFSTÄEIiT t «:
Moritzstraße 60. WIESBADEN.  Fernsprecher 6612.

SPEZIALITÄT:
Einrichtungen feiner Uii2en 5 Hotels und ! Sanatorien «,

Feinste Referenzen. Ingenieur-Besuche. Uebernahme der vollständigen technischen Einrichtung.

AMe ZkMmgS ' UOemi !! UWeSes.
Dir . Gr . Burgftrafte 5 , 1.

------- Tclepho » 3694 . ---- --
für die gesamte Hcrreiv - u « d Damen - Garderobe , sowie

Waseyeschneiderri mit Verarbeitungslehre für Beruf und Hausbedarf beginnen
®m.V tkden Monats , sowie jeden Montag, nach der vielfach bewährten Methode
-Ärchimedes, prämiiert auf der Ausstellung Wiesbaden. Schnittmuster-Versand.

giebt
Fischen,
Suppen,
Fleisch,

Fleischbrühen,
Käse,

gebratenem
Wildprei

und Geflügel einen köstlichen
pikanten Geschmack.

Die urspi ’üngliche und echte
WOaCESTERSHIIRE SAUCE.

Im Engrosverkaufzu beziehen von LEA & PERRINS in
Worcestor, England , von CROSSE L BLACKWELL,

Limited , m London , und von Exportgeschäften.

HoflieferantenSr.Majestät des
Königs vonEngland.

l Brögte Essigproöuktion (Qh
_uon  HeGsen -HassaLt.

Siebridter issigfabrih,Sr.Paul Jriselie
Biebricha.Air.

Goläenc meflaille UJiesbaöen 1QOQ

Garantie für reinste SärungDpraöukte.
nieäerlagen überall . — Telephon 07 .

Ku»srw >/

'E' ciejtlion 1S3S . ösg -r . 18S8,

ffich . iUeicht &rd , t.™. F. Alsbach,
Vergolderei, Taunrasstrasse 18 .

Werkstitte für iBildier - EInralam &aEisj.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie-Rahmen.

Toilette-Spiegel. — Gerahmte Kunstblätter . 959
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln , — — ■

Grosse Einlraulsvorteile bietet
Tssgieh -Sgeziaihaus

F| W imlB
iuef &vi’Q
BerlinL 82. Ssit WZ nur
CraraEerssSr .158

W * RS ® S ® 8t°Teppieb-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse , ä. 5,10,15 - 75M.
Salon - Grösse ä, 15,20,30 —250M.
Saal - Grösse . L45. 60,75- 1800 LI.
Portlcron , RSöbolstoffa, Tischdecken,
Gardinen , Stopp - u. TüllbeUdecken.

W
(h

SpeziahKatalog
ScSAbbüdungen gratisu.franlia.

xxxxxxxsotxsoowxx^

x Allen vors &n ist ;%
X Colins „ Volldampf ’*- X
X VVasclimaiidiine
X mit transportablem Sparofen und X
X "WasserschifF zur Bereitung des X
X beimWasctennebenhererforder - X
X lieben warmen "Wassers (ohne X
X besondere Feuerung.) Zu be-
X ziehen durch den Vertreter K32 jx
X L . D . Jung , x
X Telefon 213. — Kirchgasse 47, X
X Ecke Mauritiusplatz . ^xxxxxxxxxxxxxxxxx

WJVWV i ü m m m ti mü i m i S9 s i iigiiüiiiiiBigiii 9 m ü  ss © sam 9 HB ■ B B B B I B B
Im Parterre auf Extra -Tischen ausgelegt:

Restposten 5
m Glas ,Porzellan .Hausha

welche sich im Laufe des Jahres angesammelt haben, bringen, um damit zu räumen,
von Montag , den 8 ., bis Samstag , dem 13 . August,

zu hervorragend billigen Preisen zum Verkauf.

£m
im

B.

Echt Porzellan.
Speiseteller .  P £i t0 Pf.
Dessertteller . ’ 8pf.
Kompotteller . 5 Pf>
Untertassen . . . 2pf
Obertassen , weiss. . . . . . . . . . 3pf.
Tassen mit Untertassen , indisch biau,22, SB pf.
KuchenteSler, bunt. 25  pf., 19 pf.
Dessertteller , bunt. ’ 12  Pt
f̂ ilchkriige, bunt, gross. . . 28  pf.

Glaswaren.
Wassergläser. 7 Pf>) 5pf.
Kompottelier. 6 pt, 5 pf.
Milchsatten. 15 Pf’ !öpf
Zitronenpressen . g rf_
Käseglocken, geschliffen. 68 pf.
Eierbecher, ff. gemustert. . . 12  stack 95  pf.

fO °l auf Patent -Einmachgläser
0 Rabatt  ynd Einmachkrüge . •

"WeiteTverkauf der Restbestände unseres grossen

Aluminium .- Verkaufs
zu billigsten Preisen.

Haushaltwaren.
Kocntöpfe, extra stark, besonders als Ein¬

machtöpfe geeignet , » m
80 cm 2 .35 , 28 cm 1.95 , 26 cm l . **

Aermelplättbretter. 50  pf., 35 pf.
Spirituskocher, 2-f!amimg 95 Pf., l-äamm. 28 Pf.
Giesskannen . . 95  Pf., 58  pf., 35  pf., 25 pf.
Kaffee- u. Zuckerbüchsen, s.  lackiert, 25 pf.
Fliegenfallen aus Draht .S8p f.

ü
ija

Auf - Eftv Jtsmr.. fl f  ^
Gartenfiguren, Eisschränke,

1/1 nSpeiseschränke , Gas- und Petrolkocher J' Af
gewahren wir ■f Rabatt. I H.

w El

W V W 9 ü B M gliaiEiii 9 ■ H H IHliilBBl 8 B i i | m 0 -® o h 9 i
1 1 m  ik m  s 9
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Arbeikmarkt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Auzrrgen im »Arbe'rtsmarkt* kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 36 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen oO Pfg. die Zeile.

Wridiiche Personen.
Kaufmännisches Personal._

Suche für »nein Delikatessengeschäft
eine tüchtige Verkäuferin . Aug.
KortHeMr , Nerostratze 36.

Herverbliches P ersonal.
Gute Kostümarbeiteeiunen

auf gleich oder später gesucht. Metz-
Ries,  Oo an-ienstr-aße 10.

Hausmädchen,
perf . im Z immer reinigen u . Bügeln,
mit gut . Zeugn . aus guten Häusern,
sofort gesu cht Möhringstraß -e 5.

Tüchtiges Mädchen
ür Hausarbeit per IS. Äug. gesucht.
~atri , Herderstraße 8.8

^uujttoc angehende Arbeiterin,
Lehrmädchen für Putz ges. bei Kuß,
Langgas se 1b.

Eine Büglerin u. angeh. Büglerin
gesucht Stein gasse 18, 1. Etage.

Tüchtige Büglerin
stndst bau , Besch. Scharnhorststr . 7.

Bügeln tonnen Mädch. u. Frauen
«ründl . erl.  H ochstätt-en str-aße 18, 1

Stütze gesucht.
Welche etwas Vuchhaltun>g> versteht,
-Kirchgasse 4Z, bei Faber.

Feinbürgerliche Köchin
gleich  gesucht Ma inzerstratze 17.

In kleinem feinen Haushalt
Wird für mögt, gleich ein Fräulein
gesucht, das se-lbständ. Küche u . Haus-
avbeit übernimmt , eine Stundenfrau

Hilfe . Theodorenstraße 3._
Einfaches Fräulein

in Küche und Hauswesen bewandert,
als Stütze von älterem kinderlosen
Ehepaar gesucht. Zeugn . erforderlich.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Ke

Weiteres Mädchen oder Witwe,
w. eine Haushaltung führen kann u.
Liebe zu Kindern hat , ges. Harting-
iftrofoe 6~ 1 St . _ _

Alleinmädchen,
wÄches gut kochen kann , in Haus¬
halt von 2 Personen gesucht. Näh.
Joost,  Kranzplatz ^5._ _

Kraft , best. Hausmädchen,
w. gut nähen u . bügeln kann und
«etwas von leichter Krankenpflege
versteht , zum 1>b. Sept . gesucht. Off.
u . T . 790 an den Tagvl .-Verlag ._

Ein fleißiges sauberes Mädchen
pi 15. d. M . gesucht. Karl Fritz,
Michelsberg  3.

Anständ. flcrß. Alleinmüdchen
zum 1b. Sept . gesucht. Aorzusprech.
vormittags und nachmittags bis
5 Uhr Ad olfftratze 10, 3 St ._

Alleinstehende Frau
einige Stunden der Woche für leichte
Hausarbeit ges. g. srennvl . mvbl.
Zim . Näh , im Tagbl .-Verlag . Kb

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Go ethe stva ße 17, 8._ .

Älleinmädchen zu 3 Leuten ges.
Dotzheimer Stra fe 57. 2.  Etage.

Zuverlässiges sauberes Mädchen
z. 15. d.  Mts , gesucht Mor itzstr. 31,

Junges Mädchen per 15. August
ges ucht S chwalbacher Str , 69, P art.
^ Tücht. Alleinmädchen, w. koch, k.,
gesucht Kleine Webergasse 13, 2.

Tücht. Hausmädchen,
w. in Herrschaftshäusern gedient hat,
zum 15. Aug. ges. Hergenhahnstr . 7,
rechts Jdsteiner Straße.

Mädchen für Küche u. Hausarbeit
gesucht. Villa Oranienburg , Leber-
bergD),

Zuverlässiges Älleinmädchen,
d . etw . koch, k., ges. Moritzstr . 21, 1 r.

Tücht. Mädch., das etw. koch, kann,
gesucht Alexanvr astraß -e 15, Part.

Braves anständ . Mädchen,
d. etw, koch,  k ., ges. Rheinstr . 93, P.

Ein Mädchen
gesucht Hellmundstr-aße 80. B15716

TüUtiges Älleinmädchen,
welches selbständig gut kochen kann,
zu zwei Damen gesucht. Frau
C. ZeiÄe - Scheibet, Große Burg-
stväße 3, 9._ _ _
Ja . sauberes Mädchen sofort ges.

Dotzheimer Straße 50, 3. D 15742
Ein sleitz. Mädchen mit gut . Zeug»,
in kl. Familie gesucht. Vorzustcllen
vorm . Dotzheimer Str . 15, 2.  5918

Ein braves junges Mädchen
f. einige Std . tagt . z. Hausarh . ges.
Philivpsberg str . 48, bei Waldschmrdt.

Monatssrau,
sehr sauber und bescheiden, für nach¬
mittags zuni Spülen sofort gesucht.
Näh . Dotzheimer Straße 76, 2 rechts.

Tüchtiges sauberes Mädchen
für Küche und Hausarbeit nach
Sonnenberg ', Neues Schützenhaus,
baldigst ge sucht.
Junges Monatsmädchen für sofort

gesucht Goet hestraß-e 1f 1.
Unabh. Aufwartefrau _

zu einz . ält . Heven auf 1. Seht,
gegen guten Lohn gesucht. Ppima
Zeugnisse arfordevlich. Zu melden
Oranienftraße 47, 1 links.

Junge saubere Monatsfrau
für vormittags von 8—11 Uhr ges.
Taurm 'sftoaße Ztz, 2.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Sstrsonak.

Magazinier
aus der Kolonialw .-Bvanche für sof.
ges. Off . u . E . 796 a . d. Tagbl .-Vl.

Gewerbliches Personal.

Durchaus tücht. Kleinstückacbeiter
sofort ges. Frie -drichstr-aße 43, 2 St.

Schuhmacher erhält Sitzplatz
und Ar be it . Karlstr aße 2.

Friseurlehrling gesucht
Sedanplatz 1._ B^_5720
Jg . Manu für Gartenarbeit ges.

Debus , Sonnenbevg , Schlotzstraße,
Heinrichshöhe,

Sauberer solider Hansbursche
mit guten Zeugnissen ges, D . Fuchs,
Saalgasse 4/6.

Lediger kräftiger ^ urscho
für Magazin ges. E . u. A. Ruppert,
Dotz heimer S tvaße 8.

Schuljunge für Samstags gesucht.
Buchh-andlung Marktstvahe 6.

WetbUchr Psrsor.cn.
Kaufmännisches Personal.

Kontorfräulein,
zuverlässig u. sleißig, in Buchführ..
Maschinenschr., Stenogr . usw. gut
ausgebildet , sucht Stell , für gleich
oder spät . unt . bescheid. Ansprüchen.
Off . u . K. 797 an den Tagbl .-Verl.

Perfekte Maschinenschreiberln
sucht Stellung . Offerten u . O . 111
Taghl .-Zweigstelle,  Bismarckring Ai.

Anständ. Mädchen sucht Stelle
in Geschäftsh., wo ihm Gelegenheit
geboten ist, sich- weiter als Berkäu-s.
auSzubilden . Näh. Biebrich a .. .Rh-,
Rathausstraße 61, Gemüsegeschäft.

HauSmüdchen
sucht sofort Aus-Hilfsstelle, Ofs . upt.
H. 797 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches K?«rfonaf.

Flickfrau hat noch einige Tage frei,
-auch für Waschin-enftopf-eu. Roo-n-
ftraß-e 21, Part , l.  K15644

Modistin , tüchtig ttt Putz
u . Berkaus , mit guten Zeugn ., sucht
Stellung . Offerten unt . A. K. 11
postlag ernd Bismarckring _ B15582

Friseuse nimmt noch Damen an.
Dotzheim-er Straße 84, 1 St . Blo -JoO

Braves flcistiges M ad men
sucht Stellung zur Führung d-c-s
Haushalts bei älteren Herren . Off.
unter E . 795 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin
will sich 3 Wo-chen im- Garnieren u.
f. Küche vervollständigen . Offerten
unter S . 795 an  den T agbl.-Verlag.

Dame aus feiner Familie,
24 Jahre , sehr kinderlieb , .. wu-nicht
sich zu betätigen als Stütze , bei
Kindern -, in Führung des Haus -qal-tö,
bei Familienanschluß . Offerten u.
N. 79-3 an den- Tag m.-V-erlag.

Fräulein,
bisher in Hotel u , Privai -Wohnung
tätig u, im Servieren und bess. Ar¬
beiten , sucht Stelle in gutem Cafe
mit KonditovLi z. 1. Sept . Offerten
unter K. 793 an den  Ta -gbh.-Verlag,.

Zwei tüchtige Mädchen,
30 Jahre , gute Z-eugn., su-ch. Stellung
per 1. Okt. als Stütze der Hausfrau
in bess, Haus-e, Näh . Kloi-ststr. 3, r

Mädchen sucht Stell , p. ,15. Äug.
als Zloeitmädch., erfahr , in Küche U.
Haus -arbeit . Mb>eggstraß-e 4.

Ein Mädchen
aus guter Famili -e, welches -schnerd-ern
kann, sucht Stelle als Hau-s-mädch-en.
Näheve-s im Tag-b-l.--B-erl-a-g. Tf-z

Besseres Mädchen
sucht f , nachm, einige Stund . Bcph.
od. z, B-e-gl. e. Dame . Off , u . F - 141
Tagb-l.-Zwgst.., Wsmacckn 2g, » 18666

Tücht. Mädchen, w. kochen rann
u . alle Avbei-t versteht, sucht zum
15, August Stelle , am -liebst, bei ält.
Ehepaar . Näheres S . G ., Se -dan-
platz 7. Part.

Jg . kinderlose Frau
w . nachm, alte Dam -e ob. Kind aus-
zufahren (nur Werktags ^ Off . unter
Eü 141 Ta gbl .-Zw-gst-, Bi-smarckr. M .

Junge unabhängige Frau
sucht Beschäftigung , vorm, von- 8—10
oder nachm, von- 2—4 Uhr. Näheres
Westendstraße 23. Hinte rhaus 1. S t.
Gutemps . Frau s. Wasch- u. Putzarü.

Adelheidstraße 101, Hrh. 3 St ._ .
I . säub. Frau s. best. Monatsstelle

od. Bureau zu putzen. Ofs . u. L. T.
postlaa-'-rn d Bl-sm-ar ckring, >r 1o7»1

Gut empfohlene Frau
Wasch- u . , Goldg-asse 5, 3 I.

Frau sucht Wasch- u. Putzbcschüst.
Norkstraße 11, Ir . B lo708

Männliche Personen.
Kansmännisches Personal.
Ein Junge von 16 Jahren

aus best. Fam . wünscht Lehr-ringZ-
stelle in Ai-garreng 'es-ch. Vergüt , erw.
Off . u . D . 766 -an-den Tagbl .-V-erlag .

Hemervkiches Personal.
1» Mk. Belohnung Demjenigen.

w. strebsam , tücht. M- Polsterer u.
Dekorateur gute Stell , v-ersch. Orr.
O . 140 Tag -bl.-Z-wa-st.. Brsmarckr . 26,

Gute Belohnung Demjenigen,
der e-inern jungen M-ann Stellung
verschafft als Bur -eaubiener Kasten-
bote oder auch als , Expedrent, '.r.
einem größeren Geschäft, auch gegen
Kaution . Offerten unter G . 791 an
den Tagbl .-Verlag. _.
F . 14jähr . Jungen w. sof. Lehrstelle
in einer BlMNvnaärtmrei ge, . , L,>
u. M . B . 32 vostl. S chützeüho-ntr -anr,

30 Mark Belohnung Demjenigen,
w. -einem j, verh. Manne dauernde
Stellung , als Hausbursche ob. dergl,
verschafft. Kaution kann gestellt w.
Offert -e-n u. N. 796 an . Tagvl .-V̂erlag^

Hausmeisterstelle gesucht.
Adresse im Ta stül.-Verlagt,_

Itzjähr. I . mit g. Zeugn . f. Besch.
Näo . R-ömerberg 20, Hth. 1.

W - ibttchs Personen.
Kausmännisches H'ersonak.

Frättlein,
-perfekt stenographierend - u . Maschine
schreibend-, per 1. September od. sof.
bei hohem Salär gesucht. Off . m.
lZeugn. u. Bild u . E. G> 100 post¬
lagernd Schützenhofstrahe.

Geioeröttchsŝ ersonak̂_
Tüchtige

Rockarbeiterinnen
für dauernd gesucht.

Geschwister Steirrbcrg,
Rheinstraßc 47. 5395

Moves!
Lehrmädchen sucht 5904
__ A . Jürgens » Friedrich str. 9.

WV- Modeö ! "Vt
Jüngere erste Arbeiterin für 1a

Genre gesucht. Offerten m. Zeugn-is-
abschri-sten u. Gehaltsansprü -che-n unt
G. 795 an den TagBl.-Verlag.

Gesunde saubere und zuverlässige
Kinderfrau

zu einem Kind (Säug 'linch bald , ge¬
sucht. G-efl . Offerten an Dr. Wurzel,
Rheinstraße 84, Parterre.

MellMlulWris Ptonopol,
Inh . Hugo Lang,

Dteveuvermittler für sämtl . Hotel -,
PensionS -, Restaurants - u . Herr-
fchaftspcrsonal , Bleicksstrntze2». 2
(StrKtzenbahnhaltcst .Hellmn »»dstr.).

Telephon 3061 . V15178
Personal jeder 8lrt bei sofortiger

Placierung gesucht

Perfekte Hotelköchi«
sofort gesucht. Offerten unt . G. 797
<nt den Tagbl .-Berlag. _

Perfekte Köchin
u. Zimmermädchen,

welches servieren kann, gesucht.
Billa Esplanade , Sonncnberg. Str . 30.

Pers.ZWgsern,
erste Stubenmädchen, Hausmädchen für
1. Hotel u. Privath ., pcr'cktc Stop erin
u. Büglerin für Hotel, Stütze f. Privath.
u. Hotel. Kinderpflegerinncn u. bessere
Kindermädchen, Haushälterin f. großes
Restaurant, tüchtige Büfettfräuleins ,nette
Serviermädchen. Zimmermädchen in 1.
Hotels u, gute Pensionen, große An¬
zahl Köchinnen in Hotels. Nestanrants,
Pensionen, Sanatoriums u. Herrschaits-
häuser, kalte Mamsells, Kaffecköchinnen.
Beiköchinnen, Kochlchrnrädchen, Allein¬
mädchen, Küchenmädchen usw.

Zentral -Brrreau
Ml! §im Pnilraüciiftem,

Stkllenvermittlerin,
Bureau allerersten Ranges für

Herrschaftshäufsr und Hotels,

10  KMggllffe 10. ]. ©Inge.
2555 Telephon 2555.

Für sofort
ein fleißiges Mädchen, das gut
bürgerlich kochen kann u. HauSarvcit
mit verri -chtzot, -bei hohem Lohn g-e-
su-cht Bsc-thobeustvaße 15.

LmisMäSchSK,
zuverlässig und ehrlich, sofort ver¬
langt . Stemmler Nachf.,

Langgasse 5-1.

(gesucht zu 2 Damen ein gut empf.,
erfahr ., anfehnl.

Mädchen,
nicht unter 22 I . Vorzustell. 9—12
u. na-chm, S—9 Ilhr . Frau vr . Obach,
Kaiser -Fvi-edr-ichr-Ring 39, 3.

Suche per sofort ein
ßWinldtes HeiPacs MMpi

Jaulbrnnn enstrasie 5 , Laden.

GesW Piömnâcn,
gewandtes , g-ewissenhafte-S, nicht 31t
iuna , das -auch Haus -arbett ii-b-er-
nimmt . Eintritt 15. August. Weiß,
AidölsShöhe, Choruskerw-eg 4._

Kräsllges kl  ioügninMien.
welches auch in Krankenpflege geübt
ist, zu älterem Ehepaar bal-di-gst ge¬
sucht. Offerten unter O. 796 an d.
Taabl .-Verlag. _
Tücht. Hausmädchen
mit g. Zeugn,, L. 25 Mk., z. 15. Aug.
ges. M , >1—1 u, 4—5 Letsmgstr. 9 1t.

Aeltere DameMSL
Albrechtstraße35, 2. Etage. Vor 1 Uhr
und nach 8 Uhr Vorstellung,

MännUche Personen.
Kausmännisches zsters onak.

TAsi. selüMlüerKuliillllller
per bald gesucht. — Stenographie und
Maschinenschreiben erforderl. Ausführl.
schrüti. Offerten an

Teppich hans Elve rs & Pieper.
~lßon  Alter erstklassiger

Feuer-
VerstchcrnngS - Gesellschaft wird ein
tüchtiger ll81

HaupLageut
zu losinendstc « Lle-ügen gesucht.

Offert, u. > . cm Kaascn-
stci« LVoglerA .-G. , Franks . a . M.

Zigarreu-BerLreter
für Wiesb-adcu von großer Fabrik b.
hoher Vergütun -a gesucht. Offerten
unter A. 444 an den Tag bl.-Berla g.

Wer rerscu will
zur Vertreibung eines Patentartikels
aus dem Lande gegen Provision ges.
K-enütniffe nicht ers-ord-erlich. Nur
unbescho-Üene Bewerber mit Lebensl.
unter H. 796 -an den Ta-gb!.-V-erlag.

mit bester Schnlbilvnng für unser
Bureau gesucht.
Radio -Bohrer -Fabr.

G. m. b. H.,
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 23.

Lehrling
oder Volontär mit guter Schwlhild.
gegen sofortig-e V-ergütumg sucht
Neustadls Schuhhaus , Langgassc 5.

GewerblichesPersonal.
Tüchtiger, durchaus selbständigerDetoraienr

und Polsterer per sofort gesucht. Bei
ontslp-vech. Leistungen gute dauernde
Stellung . Sofortige schriftliche Off.
unter S . 792 an den Tagbl .-Verlag.

Durchaus tüchtige erstklassige
Weftenschtteider

finden dauernde Beschäftigung.
Franz BanmaN » .

Braver Junge
mit schöner Handschrift,u , Anlagen
zum Zeichnen als Lehrling auf ein
gartenbautechnisch . Bureau ges. Der-
ielB.e erhält auch zeitweise praktü -he
Beschäftigung in der Gärtnerei.
H. Ci Haas , Gartenbaubetriebe . Wies¬
baden, Bicüricher Straße 55 ---. _

Reservisten
u. and . Leute , 15—33 Jahre alt , w.
herrsch. Diener in fürstl ., gräfl . ,u.
herrsch. Häusern werden- wollen-, sof.
gesucht. Diencrfachschule u. Scrvicr-
Lehranst ., Frankfurt a. M, , Hermes-
weq 42, Prosp . gratis . Bis jetzt
über 7500 Diener ver-l. ll 136

GewerblichesP ersonal,

37, speaking Fronch and German, will
take Charge of invalid ortravol . L̂r»

Gebild. Fräulein,
21 Jahre , sucht Beschäst.,tagsüber zu
Kindern oder als Gese'llschasterrn zu
eirtB-clTter Dame . Ofpcxkit u . W. 9̂6
-an d-en T agbl.-Berlag.
Gebildetes Fräulein

sucht Stelle als Haushälterin bei
einzelnem Herrn ober Dame. Off. u.
S . 'S 11« qii  d en Ta gbl .-Verl. __

iiii jtbilisttcs Jtrialcin
gesetzt. Alters sucht Stelle bei einem
älteren Ehepaar , Herrn oder älterer
Dame , ohne Gehalt , jedoch mit Fam .-
Anschlutz. Offerten unter W. 792
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Fräulein gesetzt. Alters
mit prima Zeugnissen sucht Srellung
als Haushälterin bei bess. Herrn für
bald od. Sept -ember . Offerten unter
M. P . hauptpost- lager nd Mainz . _

Empf. tücht. p. Köchinnen, Stützen, nette
Haus- n. Alleinmädch., sowie.Kochaushilse.
Frau Elise Lang , Stettcnvermittlcrin,

<8o!dgas se 8,  1 - Tcl rpbon 2363,
Junges tüchtiges Mädchen,

im Nähen und Servieren bewandert,
mit guten Zeugnissen, sucht bald.
Stellung alS Zimmermädchen , geht
auch zu Kindern . Beansprucht wird
25—30 M. L. G. Zuschr. erb. Luise
Killmer , Caffel, Gutenbergstr . 3, 1.

Merkliche Persanen.
Kanfmäunisches Personal.

Dame,
-der -en-gil. u . fr-an-z. Sprache vollst.
mächtig, sucht Stellung -, ev. in kaufm.
Betrieb . Offerten unter E. 797 an
den Tagbl .-Ve rlag ._

Fräulein,
w. selbständ. eine Filiale (Kaffce-
g-eschäit> geführt bat , sucht sich b-ald-
möglichst zu verande-rn . An-geb. unter
P L. 200 postl. Biebrich a . Rh. ll200

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts gleichen Preisen,

yismaröring 29» Hernlyrecher 4026
fe ZMeiMeAe der Merbadener Tagblatlr

Männlich » Personen.
Geiverötiches Personal.

Junger Batttechnrter,
selbständige zude-r-läss-ige Kraft , sucht
sofort Engagement . Offerten unter
G. 798 an den Tagbl .-Verlag. _

"Io. ocra. peiier gÄ
sp. hier od. ausw. Stellung, Off. unr,

o rs « anD . Frenz,Mainz . e .4ö
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- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20  Pfg ., auswärtige Anzeigen 30  Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Nawen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet. |

1 Zimmer.
Albrechtst raße 46 1 K. u.  K . 2412
Bismarckring 38 1 Zim ., Küche u.

Keller auf 1. August zu vermieten.
Näh , daselbst 1. Stock l. B14579

Fra nkenstr . 18, 1, 1 Dach» .. K.. Kell.
Kleiststraße 3. L .,1 - ir.  2 -Z. -W. z. v.
Öranienstr . 11 1 Z^ u . K-, Spt . 2804
Riehlst r.  4 l -Z.-Wöhn. "(Ms,) "818302
Riehlst raße 8 1 Zim . u . Küche zu b.
Scharnhorststrnßc 17. Hth., 1 Zim.

u. Küche. Nah . W h. 1._ B 16303
Schwalbacher Straße 53 l -Arniner-

-Wohn .̂ z, b. Nah. Mlb.  P . 2626
Ke llritzstr. 35 1 Dachz. u . Küche söfl
1 Zim . u . Küche p/1 . Scpt / zu verm.

Näh. Dotzhei mer Straße 30.

2 Zimmer ?._
Adlcrstraße 57 2 K. u. K. z. v.
Arndtstraße 8 2 sch. Frontsp .-Z. ud

Nah.  K aiser- Friedrich -Ri ng 56, ist.
Bismarckring 42, Hth., 2 Zim ., Küche

fof. o. Tb. a . b. Näh . Mlb . P . st 575
Bleichstr. 27, Dach st.J2  Z ., K/8141S5
Bleichstr. 30 (fr . 14) L-Z.-Wohn. fof.,

Iftat . ob. 1. Oft . zu verm. B 11861
Bleichstr 31, Hth., 2 Am . m . Kam.

u . Zubeh . für 22 Ml . monatl . zu
verm . Nah. Rh einstv aße 107, P.

Castellstraße 2 2 Zim ., K., K.. 33 Mi.
Dotzheimer Str . 28, Mittelb . 1 St .,

schöne geräumige 2°Zim.-Wohnung
mit Abschluß auf sof. ob. später zu
verm -iet en . Näh.  Vdh . 3 I. 2731

Dotzheimer Straße 65 2 Zim . u . K.,
i .. 2. St ., m. Wöbn.. v. Okt. V14897

Friedrichstraße 37, Sllb., sch. 2- u . 3-
Zimrner -Wohnunq zu derm . 2318

Karlstr . 1 2-Zim .-W. o. K., fed. Koch-
u . WaffeweL. N. Dvtzh. Mr . 12,1.

Karlstr . 3, Stb ., 2 Ziin ., K. p. sofort.
Nah. Karlstrn ne 3. Norderb 2.

Näh.
Kirchg. 49 sch. 2-Z.-Mll -W. sof. 2738
Kleiststraße 10 2-Z.-WÄrü  z . v. 2686
Ludwigstr. 6_2 gu Z. u.
Luisenstraße 37 2-Zim .-Wohn. ~7ü
_5intt ._ Rah , im Zig arre nlad.  231g
Moritzstraßo 17, 3 r ., schone gr . 2bZ.-

Wo hnu ng mit Zubehör sof. ob. sp.
Nettclbeckstraße 13, Hh., 2"gr . Zim . u.

Küche m. Gas p. 1. Okt^ z.chm. 2680
Rheinstraße 50, Stb ., 2 gr . Zimmer,
. Kü che u . Keller sofort zu verm-.
WMstr . 4 2-Z.-WoM . (Ncs/st 1815304
Röderstraße 41 eine Wohnung von

2 Zim . u. Mche , im Hth., an Keine
Beute zu verm.. monatl . 16 Mk.̂ ,

Ecke Röder - n.. Nerostraße "46 2 Zim .,
EMvesöl, mrt Zubeh ., sof. oder v.

.. Olt,  zu t>Wi ^ Näh . Part . 2806
Scdanvlatz 3, 1, sch. L-Z.-Wohn . gl.
—° °i. sp«tvr zu verm . B15783
Walramstr . 27 2 Z .. .ch, § sp.. s. 0. fv.
Wcrdcrslr . 9, S . 1, gcr . '2-Z/W . m. ff

V. 1. Okt. *. v . N. das. N. P . 2276
Werdcrstr . 12. H., kl. nette 2-Z .-M.

m. reicht Zubehör gleich ob. später
(einzige Wohn,  i . .Hinte vh.). B14954

Zietcnring 14, Stb . 1. St . u Mtb"
t - Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v, Ruh. Bureau Gcbr.
Tossolo, Eliafferpla tz. 1) 184W

3 Dintutcr.

Albrechtstr. 38. P .. 3-Z.-W,, 1. St .,
_Nahe _ b0m_ Bahnhof , auf 1. Oil.
Dotzheimerstraße 26 Wohnung , 8 gtzs

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu vermieten . 2740

Riehlfiratze iz 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu vermicten. 264/

_3 Zimnrer.
Bertramstr. 1, 1*Et.,

«roß- Helle 8-Zim .-Wohn., Süd¬
seite. mit Mansarde u . 2 Keller,
per 1. Oktober, cv. früher , zu ver¬
mieten . Näh . daselbst Parterre,
bei Böhles . 2605

4 Zimmer.
Mainzer StrlstA 4Z .-W. 800 Nt. 2767
Riivesheimerftr- 2¥,

4. Etage, 4-Zim-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzinimer per
1. Oktober. _ st 220

5 Zimmer.
Schöne Wohnnng , ""

5 Zimmer , FamikenverMtn . halber
billig sofort zu vermieten . Zu
erfragen Hehnemann , Taunu -s-
stratze 39, Laden . 5867

Dotzheimer Straße 46, Gartenh . Pt.
ai. 1. St ., 3 Zim . und Zubeh . auf
1. Oktober zu bermieten . Näheres
Vorderhaus P arterre ._ Bl3441

Frankenstr . 28 sch. 3-Zim .-W. gl. öd.
1. Okt., 450 Mk. N. 1. St . B13529

Göbenstraßo 19, Mittelb ., sch. 8-Z.-W.
Grabenstr . 6 schöne 3-Zim .-Wohn.,

neu herge-r., gleich od. per 1. Okt.
Näh. Dr oge rie Noas , Metzgerg, 5.

Karlstr . 1 3-Zim .-W. m. Züb ., pasfAf.
Aeinwäsch., i. H. Gel . z. Verdienst.
Näh eres Dotzheimor Straße 12, 1.

Karlstr . 39, Mtb ., schone Dachwohn,,
3 Zimmer u. Küche, mit Aosch-lo-
z. 1. Okt, z. v. Näh. Mth . 1. 2730

Kleiststraße, 3 Hcrrschch3-Zim .-Wohn.
Kleiststr. 4 hochhcrrschaft'Iiche 3-Zim .-

Wohnunq  z . 1. Okt. zu verm. 2662
Knausstr . 4 ist eine sch. 3-Zim .-Whn.

arp Hess. Miet . p. sof. m. Nachl. od.
spat , zu v-erm . Näh . b. Hausm . das.

_ ob.  B ismarck ring 25, 1 l . Bl 5033
Ecke Röder - und Nerostraßc 46~3 gti

Zimmer mit Zubeh. sof. ob. Okt.
_zu _ verm. Näh. Par terre . 2805
Römerberä 9/11 "3 Zim . u . Zubeh".

auf 1. Oktober zu verm . Näh . im
_Ilhrcnl aden b. Herrn Lang . B15662
Rüdesheimer Straße '29, Pjavt. r ..

8-Z.-Wohn., mit Zubeh., Bureau
m Hvsstübau , beides zusammen
oder getrennt , per 1. Okt. zu vcr-
uiiotcn . Hausverwaltuing kann
übeutvaaen worden. 17229

Sckeffelstraße 10, 1, mod. 3-Zim/
Wohn , zu dm. 'Nah. Part , l. 2255

Schiersteiner Lanbstr . 81 an d. Kail.
.. 3-Z.-W. bill ._ Näh.  6ei ^KIubberg.
Schwalbacher Straße 53 3 Am . mit

Zubehör.  Näh . Mi ttelb . P . 2654
Walramstr . 27. V. 1, 3 Z ., K. s. o. sp.
Wcilstraße 3 sch. 3-Z.-W. mitZbchauf

_N ah. Röderallee 32. 2674
Wielandskr. 13 clcg. chZ.-Whn., T7X,

o, St .,̂ der Neuzeit cntspr ., sofort
, od. ivat . Näh, das. Part.  2741

4 Jimirrrr.
Herdcrstraße 27 I -Zim .-Wohiiungen.

1. u 2. Etage , nebst Zubeh . sof. od.
1. Okt. zu vm. Na h. 1. Eit. I. 2426

Klopstockstraße1. an dem Gutenbergs
platz, Part .-Wohn ., 4 u . 5 Zim,,
Bad u . roichl. Zübeh ., sof. od. spät,
zu verm. Zu erfr . Gutenbcrg-
vlatz 3, Part . 2271

Mainzer Straße 88, Part ., 4 Zim,,
Bwikon, 2 Keller, Gas , Gartcnben .,
pro Jahr 800 Mk. zu verm. Näh.
Mainzer St raß e 28._ 2766

Nerostraße 9 4-Zim .'-Wohn. m. Zub.
.p , 1. Okt. zu vm. Näh . Lad. 2826
Nerostraßc 35, 1, sch. 4-Z.-Whn . ss

oder 1. Okt. Näh, dchs., Schuhgesch,
Rheinstratze 47, Gth ., zwei 4-Zim .-

Wohnungen , ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktöber bill.

_ zu vm. Näh , das. Blumenlad . 2385
Röderstraße 21, 2, schone 4lZ .-Wohn.

sofort »u vermiete » . _ 2792
Schärnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zube hör auf  1 . Okt. zu p. Bl 8628
Wellritzstraße 35, 2, 4-A >n.-Wöhn. p.
_1 . Oktober  zu , vermieten.
Wicland str. 12 4-Z.-Wobn. m. Ba d.
Wirlandstr . 13 lieg . 4-Z.-W), 1., 2.,

3 St ., d, Neuz. entspr .. per sofort
od. spät. Näh. daselbst Part . 2742

5 Zimm er'.
Kleine Burg str. 11, 8. St ., Wohnung

v. 5 Am ., Küche, Maus ., 2 Balk",
u . Keller alsbald zu vm. Näh . bei
Hausbenvalter Hnrsy das._ st 229

Herrmuiihlgässe "9," ' Kur - Zentrum,
1. Etage , 5 Zim ., Küche, Speiset .,
2 Balk., Bad , Gas u . Eloktr ., nebst
Zubehör p. 1. Okt. z» verm . Näh.

_ daselbst 2, Eta ge rechts. 2765
Kirchgasse 49, 1. St ., 5« bis g-Zim .-
_Wohnung ^ zu verm ieten . _ 2751
Rheinstratze 115 gr . 5-Z.-W., 2. "Et .,

mit Balkon , Bad , 2 Mann usto
billig , zu 1250 Mk., zu vermiete i.
Kann vom 1. Sept . an bezogen lv.
Näh . daselbst 1. Etage . 2532

OraNienstr . 4V, 3. St .,
5-Zimmkruohnung m. g' ohcn Räumen,
Bad, clektr. Lichtu. sonstigem Zubchör
Per l . Oktober zu veriiiiet-n. Nähere
Auskunlt Or^ni enstr. 40, Part . 2434

NüDesheimerftr. 29,
Part , lks., 5-Zim.-Wohn»ng mit Bad,
Balkon, 5k>immer, Mädchenzimmerin

_b . Etage, sofort̂ otv 1. Oktober, st229
5-Ä -Woini. - 2l:dL5r

Nilcolasslrasse , für 1200 Mk. zu ver¬
mieten . Gofl. Off. unter D . 21® an
Tagbl.-Hpt.-Ag., IVilhelmstv. 8. 5885

7 Zimmer'.

Webergasse 38, 1, schöne 5-Zimmer-
Wohnung mit Küche und Keller p.
sofort oder 1. Okt. zu verm . 2556

6 Zimmer.
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et .,

6 Zimmer , Schrank- u. Badez., m.
reicht. Zub . p. 1., Okt. zu verm.
Näh . Lion & Cie ., Wohnungs-
Nachweisb., Friedrichstr . 11, und
Hausb .-Vevein, Luisenstraße 19 u.
8 . Et, , v. 10—1 vc. 3 —7 Uhr.  2744

Wallufer Straße 10, Part ., geräum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt . zu vm. N,. P . l . B18618

7 Dimmer.
Rheinstratze 77, 1. St ., 7 Zim ., Balk .,

Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu vorm. Näh. Part . 2772

8 Dim mer und mehr.
Wirlandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-

Wohnung per sofort od. spät , zu
vm. Näh. das. Parkerve . 2745
Läden und Geschäftsräume.

Adolfstratze 3 Laden m. Z. zu vcrm.
Blücherstratze 48, Pt ., gr.

MÄ Eins , brlliq.
Werkstätte

1315738
Eltviller Str . 8 Werkstatt,

Ausbew.-Räume v. al . z
Kellerr ., s.
. um. 2655

Orantenstraße 3 U. Hth.,
Lagier usw. geeignet , zu

für Bur .,
vermieten.

Schwalbacher Str . 41, Hof
sch. Werkst, ob.  Lagert,
aeh , s. o. sp., Gas . W.. '

r ., 2 helle
, ganz od.
El. 814930

Walluferstraßc 10 Lad. m.
sof. od. spät . Näh. Part.

2-Z.-W. p.
l. 815808

Walramstraße 2 kl . Werkst, od. Lag.
Walramstraßc 18 Laden

in w. gutgeh. Metzgerei
p. 1. Okt. Näh . 2 St . r

m. Wohn.,
^ betr . w.,

818616
, . . Eckernsörde.

straße 10, große Eckladen ntir und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet . 2340

Zictcnriiig ' 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-
Wohn. p. sof. zu vcrm. Näh. oc"
Bor n . Arch., 1.  Stock . 234

Laden m. 2-Z.-W., f. Fris . od. dergt .,
_z . v. N. Gneisen austr . 1», I. Bi4414
Läden in erster Geschäftslage Wies¬

badens , im „Tagblatt - Haus ".
Langgasse 21, sofort preiswcri
zu vermicten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts. *

Mohunngrn ohne Zimmrr-
Augabr.

Nieblstraße 11 2 Frontspitzwvhn . im
Bdh. an stille Leute sof. z. v. 2647

WodUrrke Wohnungru.
Gocthe'straßr 1, 1, mübl. Wohnung.

MÜl'lirrts Zimmer,
ete.

Munsnrdru

Adelheidstratze 33, P ., schön möbl. Z.
mit 1 u. 2 Bette n sofort zu verm.

Adelheidstratze 47, Stb . 3, mW. Zim.
mi t Ka ffee per Woche 3.50 Mk.

Adserstr. 39, P .,Zch, sl>. Schläfst , frei.
Adolfs nllec 3, Gth ., sch. mö bl. Zim.
Albrechtstr. 30 sch. mibllZ ., feu, Eiug.
Albrech tstr. 37/1 , 1 o. 2 m. Z., Pensl
Albr echtstratze 46, 1 L,_möbl. Äim. b.
Bertrn ni stratzc  4 , P . I., frdl . mbl . Z.
Bertram str . 12. I l. , sch, in. Z ., Klav.
Bismarckring 42, 2 t,  inijBI. Z . z". vm.
B ismarck ring 42, H, 2 r„ iniöffl. Z .1
Blcichstraste 21 mobl. Z., W. 4 Mk.
Bleichstratze 23, 3, movl . Zimmer ball.
Bleichstr . 30, HÖP ., erh . soll Arb. Log.
Blüäserstratze 8, 1 r .» mö bl. Zinmner(
Blücherstraßo 8, 2 r ., gr . 2-scustr. Z.,

mit 1 oder 2 Betten , m. o. o. P s.
Dotzheimer Str . 68, P ., fein m. Z.

bei alleinsteh. Witwe zu verm ._
Dotzheimer Str . 39, 1, g. m. Part .-Z.
Einser Str . 33 bl. mäbl . ffim , scp.

Ein«., m. Uoll. Pension , 6Ü M „ z. v.

PilijelmUrage 15 (̂ lleejeite)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per Z. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Bairburearr im Hause. 5982

In henschWchenl Hanse
geräumige schöne 7-Limmer -Wohn.
gleich zu verm. Kaiser -Friedrich-
Riug 68.

8 Zimmer und mehr»

Kirchgasse 29,
Ecke Friedrichstraße, jetzige Woh¬

nung des A» genarrtes Dr.Gcrrth,
1. Etage, 9 Zimmer ni. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
8!äh. 4®« sseii - & «
Fricdrichstraße 40. 2748
Läden und Geschäftsräume.

«GL. Langgaste 2
heller Arbeitssanl , ca. 120 qm groß,

zu vermieten. Näh. im Kontor von
A.  Westenlieracr WsucSif.

mit Ncbcnräiimett, Keller für
ftrtlUvH besseres Kolonialwarengesctäst,

vorzügl.Lage, zu vermieten Adolfstr. 6.
"T8sBasÄHKasssiiae

Eckladen , an 2 Haupt-Verkchr-
straßcn, für besseres Konsum-
Geschäft preiswert zu vermieten.
Anfragen u. T . IS » Tagblatt-
Verlag erbeten. B15319

Qrtrhsm nnt Wohn, in konkiirrcnzsreicr
-Pltvi .il Lage, für Sattler oder äbnl.

Geschäft, sofort od. später z, v. Off.
u. 4Ä postl. Schützcnhosstr.

Faulbrunnenstraße 7, 1, m.  Zim . s,
Fried richst raße 44", Hth. 1, mbl . Zim.
Gneise naust r. 16, 8 !., mR . Unn1. Kll".
Ojiiticuitr. 6, 2 r ., gr . mbl . Erkerzc fr.
Helenenstr ._17, P ., ung«en.(nr . "Z.  sof,
Helenenstraße 24, 2 l., schön möbl.
_ Zimm er mit gut . Kla vier zu verm .
Ml enenstr. 20, 2, schl mbl . Z ., s«p. E.
Hc llmundstr ". 14s möbl. Zim. zu "vm.
Hellmundstraße 17. 1 l ., groß, schon

möbl . Zim . an 2 Damen od. Hrn .,
mit oder ohne Plension. B15629

H-llinnndstraße 34, 1, möbl. M»rns.,
_ mit 1—8 Betten , m verm . B15633
Hcllmu ndstr aße 39, 1 I. , gut mbl . Z .
Herderstratze 3, 1 St ., sein möbl.

Balkon-Zimmer mit 2 Betten , cv.
auch 1 Bett , mit oder ohne Pension
sofort zu vorm.

Hcr derstr.  25 el eg.  mb l. Balk .-Z . z. v.
Herderstraße 31, Metzgerei, möbl.

Zimmer mit od. ohne Pens ion.. _
Hermann stratzê 9^ Manf . ^miAÄctt.
Hermannstr ."12, 1, möbll Z7GW. 2i M.
Hermannstr,  15 . 2 r .. m.  Z ., s. E .. ist
Herrngartenstraße 15 gut ruöN.AZ.
Höchstnttenstr. 18, 1, sch,  in . Z., s. E.
Kapellenstr. 9, Gth ., 2 r ., sch, m. Zim.
Kavellenstraße 37 Wöhn- U. Schkasz.,

s. gut möbliert , auch ■tim., dauernd
■_ zu ve rmieten . Garten bonu tzuug-.
Karlstraße 3, 2, separ . mbl . A m. b.
Karlstra ße i,  2 , schön möbl. Zim . fr .
Karl str. 35, 2 l ., sch, mbl. Am . z. b".
Lahnstraße 2. 1, 1 od. 2 Zim ., möbll
_ob . unmö bl., an bcfs. ält . Hrn . z. b.
Lehr stratze 2 moUAZim., separ . Ein« .
Lehrstr atze 16. 2 r ., sch. mö bl. Z . biik.
Luisenstraße 7, 2 7., möbl . Z. sof. z. v.
Luisenstraße 26 niüblierkes Zimmer

zu verm ieten . Näh .^2^Sb_
Mau erga sse 8, 1 >1 ., möbl. Ma ns. bill.
Mauerg asse 7 mvblAMunsurd ê zu v.
Metzgergaffe 10, Speiseh ., möbl. Zim.

DMig^zn vermieden.
Moritzstratze 12. 1. eleg. m.  Zim . sön
iRoritzsiraße ll , 2, schön mobl. Zim.
Moritzstratze, 50. (3tltz,jrtbl . Zim . Hills
Öranienstr . 2 schön mobil. Zi m. P s.
Öran ienstr 8, H. P ., sschlnsstellc frei,
Öran ienstr . "42, H. "P , 1.7 "möbl .""Zim.
Oranten straße JE8, H 1, mH . Zim." frt
Öranienstr . 54, M . 2 r ., ft . mbl . A
Nauentaler Straße 10, 3, gr . hübsch

möbl. Zim . in ruh . Hanse.  Bl6714
Niehlstraße 11, Mtb . 2 r ., srdl . M.

Ziirnuer sofo rt billig  zu vermieten.
Riehl str . 12,  1 I.. g. lli.  scpZ Z., 16  Ml
Nömerber g 21, 2 l., möbl . Nans . v.
Römerberg 24. 2 l„  gut möbl. Zim.

mit separ. Eingang zu vermieten.
Saalg affe 38, 2 I„ m. Z., -cv . P ., bill.
Schier st ei*tcr_®tr . 8, G . P . r ., m. Z.
Schülbcrg 21, 2 r ., mö bl. Zi mm-er,_
Schwalba cher S tr . 23, 3 r. . mK . Am.
Schwalbacher S tr . 27, 1, 2 mbl. Zinn
Schwalbacher ,St r . 73, 1, mib'l . St übch.
Kl. Schwalb. Str . 14, 1, möbl. Muns.
Saalgasse 4/6 , Stb . 1, m-K . Zim . fr.
Sedänvl . 4. M . D . I.. m. A7T >. o M.
Sedanstraße 6, 1 I., gut möbl. Zim.
Se dan stratze 7,  H . 2 -l., Kost u. Ävg.
Aedanstratzo 0, I., möbl. Am,.
Sedanstraße 13, 3 r ., schön möbl . ' ZI
Scdanstr . 15, 3, Kost u. Loe/s billig.
Steings sse 18 möbl . Zim . nt ft 2 B.
Täunusstraße 29, 2, schön möbl. Z.
, -au Aauernneter abzugeben.

Walramstr / 14/16 . 3 " l ./ mbl ." Zchbl ll.
Weberga ffe  3 ., möbl. Zim . z. ch.
Wcilstraße 14, Wh . 1 r ., m. Z., 3.50.
Wellritzstraße 55, 1 r ., möbl. Zim.
Weflendstraße 8, 2 l., frenndl. möbl.

Zimmer an soll Herrn per sofort
gu vermieten . _ _

Wörthstraße 14, 1, mllll Z . m. scp. E/
Wörtbstraße 23, 2" r ., «Ä Am . m.

Ba lk„ m. o. jj,  Pc , «ms 15. 8. o. 1. 9.
Bork,straße 11. 1 r„ mbl. Z ., 18 MT.
Norkstraße 13, Mtb/ 1 l ., rnöbl. Zim.

Zimmermannstr . 4, 1 t ., eka . g-er-,
möbl. Kim.. 1 od. 2 Be tt. , abzugeb.

Gut möbl. Zim . mit 2 Betten M m .
_zu verm . Nh. Hellinun-dftr . 3, V. P.
In " besserem Hause ist , per sofort

ein gut möbliertes Zimmer mrt
Zentva 'lheizung und etcdtr . Licht an
nur besseren Herrn zu vermieten.
Zu «Df-raAen Lan-ggasse 5, im

_Schuhgeschäft , v._ __ ,
Geschäftsfräulein erh . Zimm . 2 Mit.

t>. Kochwuuinne'n, mit Penst 50 Mk.
tp. M . OfsAu . k.  7 96  Tagbl .-Vml.

Eins . möbl. Zimmer mit,,Pension
sehr billig av-zugicben. Offerten u.
O. 795 an den Dagbl .-Verlag.

&stvt Zimmer «nd  Mn nfarden etc.
Ad lcrstraße 57 1 L Zim . zu verm,
Albrech tstr. 39, 2. St ., 1 l . scp.  Am.
Emser Stratze 64 gr . Fspz., m. Balk.,

pvachtv. Auss ., an eruz. ruh . Pers.
_z u verm. Nah. P art , l. L1 5L66
Hellmundstr . 34, 1, schöne leere Msd.
Ludwigstraße 6 1 großes Zim . zu v.
Mäucrgasse 8, Bdh. 1, 1 gro-ß. leeres

Zim . zu v. Näh. M-auergasse 11.
Frenudl . hell. Frontspz ., kxx  ober
_möbl . zu v.̂ Dambachtak 8, Vdh.__ _
2 schöne gr. Frontsv .-Zrmmer an eiuz.

Dame oder z. Eiustellen v. Möbel
z. v. Villa Mktori -astr aße 16, 1.

2 hübsche leere Zim . in Villä z-u ver¬
mieten . Näh. im Dagbl .-Verl . I^ck

Kemiseu, StaUnnre« etr.
Raum für Auto-Garage , Lagerraum

od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124, P . l . 2746

Auswärtig e Mohnu ugen-
In Villa Sout .-Wohn., 3 Zimmer ,u.

Zubehör , billig zu vorm. Näh.
Sonneulbevg, Wiesbaden . Str . 77.

Bierstadt , Wilhelmstraße 15, schöne
L-Zimm-er-Wöhnung preiswert zu
vermieten.

In diese Nnbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenvmmen. — Das Hervorheben cinzklner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft-

Mutter n. Tochter such, aus 1. Okt.
1 Zim ., Küche u . Keller, im Abschl.,
Pr . 250—260 Mk., a . liebst. Westend.
Off . P . 141 Tgbl.-Zwg st., Bi sm.-R.

Freundst 2-Ziminer -Wnhnung.
2. Stock, i;n gutem rnhig -em Hause von
älterem Ehepaar zum 1. Okt. ges.
Osserden mit Preisangabe unter
23. 797 an den Dagbll-Verlag ._

In od. in der Rahe ». Sonnenberg
3-Zimmerwohn ., Waschküche, Trocken-
speicher u . Bleiche, zum 1. Okt. zu
mieten g-esu-cht. Ossert . mit Preisang.
unter F.  79 7 an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Wohnung,
4—8 Zimmer , für bald xu  mieten ge¬
sucht. Offerten mit Preis unter
I . 797 an den Tagbl, -Verlag.

"Suche 2 möblierte Zimmer
mit 5 Betten , in Wiesbaden oder
Biebrich, für 2—43 Wochen. Offert.
m. Pr . u,  S . 791_an den Tagbl .-Verl.

Möbl . Zimmer
(2  Betten ) vom 15. August ab ans
6 Wochen gesucht, evcnt . mit Pension.
Off , u. A. 443 an den Dagbl .-Bevlag.

Aust. geb. Fränlcin lSchnciderin ),
sucht sop. 1 gr . od. 2 kl. Zimmer in
feinerem Hause . G-csl. Off . mit gen.
Preisangabe unter S . 793 an den
Dagbl .-Verlag.

Langyaffe 19, modernes Haus,
möbl. Zimmer auf Tage , Wochen,
Monate . Mon . m. Frhst . v. 30 W. an.

LadeN
zu vermicten Nichlstrolße LI . 2646

A'ĝeSööen
mit Entrrsols

im
„Tagblatt-Hatts'

Lnrrggaffo 2i
sofort pieirwcrt zu vermieten.
Näheres ini Taadlatt-Korttor»
Schalterhalle rechts. *

Lüde » tu guter Lage, für
Färberei-Filiale od. beff. Spezial¬
geschäft sehr geeignet, billig zu
vcrniieteu. Anfragen u. W. Z-Lll.
Tagblatt -Berlag. L15320

Uilie» und ZLnser.

Möblierte Wohnungen.

~~Ma hieKenfträße 4-0
elegant möbl. Wohnung zu vermieten.
Möblierte Zimmer,etc. Mansarde»

Adelheidstratze L4, Part . ,
eleg. möbl. gr. Zimmer in feinem Hause

sofort zu vermieten._ _
Goctyestr . 5, Part . , am Hauptbahnh.,

eleg. möbl. Zim, mit 1 u. 2 Betten
zu verm. Paisanten -Ansnahm e.

tratser-Frresr.-Rina V4, I, elegant
möbl. Zim. sof.  RLh e Ba hnhof.

Karlstr . 37/11 », clcg/Wohn- u.Scktafz.,
sowie einzelne Zim mer. Schreib tisch.

ÜL Mlls In KmmMerg.
an Haltest . Tennelbach , 6 Z., 3 Ms .,

z. vm. od. z. vklN. Kleiststr. 1, 1 l.

11 1 links/niöbl . Zimmer
preiswert zu vermieten.

Wshzr- n. SMafzim .,
groß, eleg. möbl., eig. Eingang, sofort
zu vermieten Adolfstr aße 3, 1._
In iilj.lclT. IIIslTöiUclt

sind 2 hübsch möbl. Zim . für 50 Mk.,
auch einzeln , zu vcrm . Mbrecht»

. straße 35. 2, vor 1 Uhr zid bcs.
Mösch "mobl. Zim. m. od. ohne Pens., i'.

Landh. v. Sonnenberg, frei, ruhig, gr.
Garten . Näh. im Tagbl .-Beriag. La
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Zum 1. Sept . od. spät, in lierrsch. Hause
im Südo . 2—3 südt '3. Zirniner
(Schreibt, u. Bmberschr.) zu verm.
Näheres Schlichterstrabe 15, 3, von

^9 Uhr vorui. dis 8 Nbr naclnn. _
studet schon mobl. Zimmer
hxj alleinstehender besserer

Frau . Offerten unter 3V. 3S»ä  an
den Tagbl.-Berlag._

Witt möbl . Zimmer
an besseren Herrn zu vermieten,

s mit oder ohne Pension . Gutes
Hau-s u . ruhige Läge. Offerten
ix. W. 100 hauptpostlag . Rheinstr.

Aurwüvtrge Mohrumgrn.
AttMIffllKprtt ALolWraste 6 , schöne
^»lUUIgnUEtü« LZim .-Wohn. zu verm.
Souueuverg , Näh « Wiliielrnshöve,

Kapetteustratz « Ist . versetzungshalb,
schöne3»Zi mmer- Wohnung zu verm.

Lrbcllhemi. MSLK
sofort zu vermieten.
Gartenstraßc 12.

Näheres daselbst
2749

Gasthos und Pension
Brrrg Hohenstein,

gegenüber Bahnhof Hohenstein.
12 Zimmer frei m. 1-kl. Pens, zu 4 Mk.

JügevhelUa. d. KerOr..
Bahnstation , kleine Pension , nahe
dem Walde , ruhige Lage, Wald u.
Gebirgsgegend . Freund !. Zimmer
mit Pension 8.30 Mt . täglich. Näh.

Billa Dorothea.

Irr vorn . Hause
j». Reuzsit entspr . 1-Zim-.-W., Hochp.
od. 1 Tr ., nebst Zubehör gesucht. Off.
unter G. 799 an den Dagbl .-Verlag.

Weiterer Herr
wünscht auf sofort oder später
eine sehr freundliche 3- oder 4-
Zimmer -Wohnuna mit großen« Bal¬
kon in freundlicher und ruhiger
Lage auf 8 bis 5 Jahre zu mieten.
Zimmer müssen groß , hoch, hell und
lustig sein . 'Offerten unter A. 446
an den Tagb-l .-Vevlag._

Zur
FreMÄenPensiott

geeignete
BiTa oder Etage

zu miete » gesucht
per 1. April 1911. Möbel werden evtl,
teilweise mit angckauft. Offerten unter
1 . SSS5 ölt den Tagbl.-Verl.

Sache
Scptbr .,Oltbr . mod.C'iufÄMi !ienhaus»
5—5 Zimmer, Bad, möglichst Zentral¬
heizung mit größerem Garten. Offerten
mit näheren Angaben und Preis unter
A.  4h *a an den Tagbl .-Verl.

6 -Zimmer - Wohmrug
mit Garten , bcvorz. Billa , ges. Off.
m. Pveisang . u . R. 792 Tagbl .-Verl.

Für dauernd
elcg. Zimmer , cvt. teilw. Pension v.
Herrn gesucht. Nähe Bahnhof . Off.
mit Preis unter H. 76 an Tagbl .-
H.-Agcnt ., Wtlhelmstraße 8. 5917

§§mw  freimDllöies liner
mit voller Pension ffir jungen Mann
(Franzose ) per 1. September gesucht.
Offerten mit Preis unter K. 794

Hi 11  Heller Me«
»nitL-rdeuzimmer oder3—4Räume
in der 1. Etage per sofort zu
miete» gesucht in bester Lage.
Off. nut . t>« -» postlagernd
Schiitteuhossiraße.

Billa Modests,
Abeggstratze 4,

b. Leberberg , 1. Kurtage,
Zimmer mit vorzüglicher Pension von
WS.  4»—an, ohne Pension von Mk. 2.—
an per Tag . Dauermieter u . Wiuter-
gäste monatl. Mk. 100 bis Mk. 130«

Bes.! Frl . Scliiaaissielier.

Einküchenhaus,
Haus Dambachtal.
Möbl . u . untnöbl . Zimmer m . eig.
Bad , Wohn , im Abschluss,größter
Komfort . Vornehmste u . zugleich
preiswerteste Pension am Platze.
Preiswerte Winterarrangements.

5 Min . vom Kochbrunnen.
Dambachtal 23  und Neuberg 4.

Äeltere Dame«
finden gemütliches Heim u. gute
Verpflegung in einem, Franks . Hanse,
das von Schwestern geleitet wird.
Offerten u . F . R . D. 667 an Rudolf
Mosse, Frankfurt a. M . t? 136

AII8V.MMtt  oiLÄlenuiteii
d. höh. Schulen Wiesb . crh . Penuon,
einsch'l. sorgs. üeberwachung d. Schul¬
arbeiten u . evtl . Nachhrlfc. Off . unt.
B . F . 22 hauvtvostlaa . Wiesbaden.

Ein älterer Herr
findet dauernden Aufenthalt mit
Pension bei alt . Ehepaar . Hübscher,
vornehm geführter Haushalt in kl.
Villa , direkt am Wald gelegen, in
Niedernhausen i.  Taunus . Arffragen
ot '6. 11. A. 438 an den Tagbl .-Verlag.

Wohrnrngs-Nachwers-
Bureau

AM &  Cie .«
Frisdrichstr. 15, bisher 11.

Telephon 10 ».
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

MietvertrAZe
vorrätig im

Tägblatt -Yerlag , Langgasse 21.

Geld - md Immobilien -Mrkt du Wiesbadener Taablatts.
Lokale Anzeigen im „Grkd- und Jmmobilien-Markt' kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar.

Vielfach vorgckommeneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, das; wir mir
direkte Offertbriese , d. h. nur solche Offert-
briefe befördern, deren Inhalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zn-
samrnenyange steht. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertb ries - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Per Verlag.

Kapitstiru-Auged-te.

BmE -MgeNtAV
Zssod Strass,

Moritzstr . 21. Tel . 6861.

HYPothekezz-KapitaL
in Höhe von 662/3 f/o der Architektentaxe.

BarrgeLder.
Keine Vcrkaufskausel.

Kypolhekengeldor an 1. Stelle bis
«N/z ° /°

der Taxe auSzuleihrn durch v 15288
io8kf SternL Sohn,

BiSmarckrin « 22 . - Tel . 4530«

l. .Hypotheken-Geld
auf gute Wiesb . Objekte vermittelt
Hermann Rühl ( Jäh . Hch. Port ),
Friodvichftr . 30 (9—12 u. 2%-—4).
' Kredit-Bmik
gibt Gelber , a. anfs Land . Blüchcr-
stratze 29, Parterre rechts.

Hypoth.-KapitaL,
erststell., zu vergeben. Vermittler er¬
halten Provision.

Anton Richter,
Mainz , Schusterstr . 81. Tel . 2531.
Frankfurt a. M., Gr . Bockenheimer

Straße 35. Telep'hon 5549.
Restkauf. a. a. Ford ., v. 3— 1000 M.

nt . Nacht, zu kaufen ges. SÄbstacber
Offerten 'unt . M . N. 9 hauptpostlag.

2(am  Mark
sucht ein tüchtiger Gefchästsmann
sofort aus 8 Monate 31t leihen gegen
gute Sicherheit und Bürgen . Off
unter L. 794 an den  Ta göl.-Berla g.
MM !. tMliicIMtsiOitii,
Hausbesitzer, sucht zur Vergrößerung
seines Betriebes 2—3000 Mk. gegen
gute Zinsen n . doppelte Sicherheit.
Gefl . Offs, tu T . 796  et. d. Ta,qbl.-Vl.

5000 Mark
gegen reich!. Sich, gesucht. Off. unter
L . 39ffi  an den Ta gbl.-Verlag._

~ 16—18,000 Mar!
1. Hypothek gesucht. Offerten unter
SS. S94 an den Tagbl.-Vcrlna.

20,000 Mark 1. Hupotyck. 50 "/0
Fcldgenchtst., gesucht. Offerten unter
8 .̂ « » •& an den Tagbl.-Verlag._

Gesucht 25,000 Mark
aus 2. Hypothek werden aufbcstgelegenes
hiesiges Hans für 1. Oktober od. später.
Bitte schriftl. Anerbictett unter „ Post¬
lagernd Nr « 81 Wiesbaden " .

23—26,000 Mark
ztlr ersten Stelle auf ein Haus in
guter Lage zum 1. Jan . 1911 gesucht.
PünlA . Zinszahl . w. nachgewiesen.
Gefl . Offerten unter P . 790 ait den
Tagbl .-Verlag crbete it._ _

Suche
auf mein gut gelegenes Wohnhaus
26—30,900 Mk. 1. Hypothek . Offert.
unter H. 794 an den Tagbl .-Berla g.

36,000  Mk. x -LÄ
Haus per fof. 0. l . Sept . gff. Z -nsf. n.
Verb, Off. 19. ’SfiS,  an d. Tagb!.-V.

40,06» Mark
als 2. Hypothek auf schönes Haus in
b'C-r Rüdesheimer Straße gesucht.
Off , n.  F . 791 an den Tag bl.-Verl

43 - 30 .000 Ml . auf 1. Hypothek
gesucht. Offerten nur vom Selbsigeber
iintcr W . g» S an den Tagbl .-Verl.

60,080 Mk . 1. .Hypothek,
50 °/o der feldgcrichtl . Tnxe , auf
Haus Moritzstr . per 1. Slpr . 1011
zu zedieren gesucht . — Vermittler
verbetcrr . — Gest . Offerten « itter
w . 35»3 an den Tagbl .-Berlag.

12-, 15- rr. 25,000 »
an 2. Stelle,

30 —35,000  Mk.
sn 1. Stelle , auch aufs Land anszuleihen.
Sos . RaiKinitzhy , Webergasse3, 2.

23.000 Pül. 2. KW. 05eIÖ
aus Wiesbad . Haus zu 5 % 3. barg.
Heinrich Kort , i. Fa . Hermann Rühl,
Fviedrichstr. 30. 1, 9—12, 2)4—4.

80.000 Mk. 1. Hypothek z. iÜ %
auszuk . Off . nu >r v. Selbstg . u. E . 141
Dagbl .-Zwgst.. Bi-smarckr. 29. 1115666

MsziüctlicngWIMl
auf 2. oder auch 1. Hypoth., ganz oder
geteilt. Briest, anfragen unter „ Vost-
lagerknrte Nr . 63 Wiesbaden " .

Aapitalirn -Grsttchr.

2000 Mk«
gegen doppelte Sicherheit und hohe
Zinsen von Kaufmann vornehmer
Branche gesucht. Nur von Kapital .,
selbst. Verm. verbeten . Offert , unt.
F . 76 an die Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wrlhe lmstra hc 8. , 59152000 Mk. auf2. Hypöth-kgesucht.
Off. unterm. KA« Tagbl.-Zweigstelle,
iBismarckring 29. B 15502

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß rvir nur
direkte Offertbriese , d. h. nur solche Offerk-
briefe befördern, deren Inhalt ' mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu-
sannnenhange stebt. Ailftraggebcr von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be-
nutzm'lg unserer Offertbrief - Vermittlung
wahrnehmcn, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Aer Trcrtag.

Zmmob Uirrt-Urr-!.äufr.

Billen m  verLüttsett.
Mehrere hübsche Bitten, kleiue

u. große, sind sehr preiöwürdig zu
verk-rufen. Bitte brieflich nnzn»
frage» unter
^»8°. &5>

Billa
Lcssingstraßc 13, neu erbaut , mit all.
Begnemtichkeiten der Neuzeit auf bas
Vornehmste ausgestattct , zu ver-
kaufcn. Näh. daselbst bei Wiedrr-
spahn u. Schcfser. ^

Neue 3 - 10 - Z . -Vitta , Ende Kur¬
park, Berhästn. weg. f. nur 51,0 0 Mk.
sof. verkäuflich od. f. 2600 Mk. zu verm.
Off. unt . ss , 22 -L an den Tagbl .-Brrl.

BiKiqs
WiAe«

mit Garte»
von Mk . 13.000 an.

Klerrrs
ArrzahLNttg.

Pläne kofteulss.
Eigenheim - u.

Villenban - Gesellschaft,
Friedrichstratze 36.

SH,  Villa in Wiesb. f. M. 26,060 u.
Ia Etagcnhau - nt. gut. Uebersch. z. v. Gute
Lyp m in Zahl , dl.  Scharulwrststr.22, P .l.

Neuerbaute hcrrschnstl. BiAeu
in solider künstl. Ausführung bei 10°/»
Anz. zu verkaufen. Schlüsselfertige Ueber-
nahmc von Bauten jeder Art . 5818

Dl» . BMdiosi , Architekt,
Wiesbaden . Biebrich«

Tel. 1740. Tel. 48.
Hachmsdcrue

mit Garten , in der scirtstcu Lage,
wegen Wegzugs sehr preiswert zu
verknusen » ASl *tat !4,

Schirrsteiuer Str . 18.

Sie« W,

MoDerrre
•a. Dambachtal u . Wald , 11 Zimmer,
3 Maus . u . Zubehör , Zentralheiz ., gr.
Obffgavten , Preis 60,060 M., z. verk.
Besitzer , H. Otto , Forststraße 82,
Eigenheim , _

In der aller feinsten Westendlage
Frankfurts a. M. herrlicheBilla
mit oa. 17 Zimmern u . mächtigem
Kartew Todesfalls halber zu ver¬
kaufen. Ausk. gibt Agentnrbnrcau
Kahn, Frankfurt a. M., Okbcrmain-
anlage 26. Tel . I . 8325. F 8
Meine 3 a . d . Gottfried -Kinkel -Str.

auf der Adolfähöhe neu errichteten
ISiaifaiiiiMeia-

I ^ saEialli .äMser,
massiv , solid gebaut u . mit allem
Komfort der Neuzeit u . d. Technik
ausgestattet , alsbald zu verkaufen.
Alles Nähere bei dem Besitzer:

Architekt L.  Heitrer , Luisenstr . 35
und Gottfried -Kinkel -Strasse 4,

p F45
ruhig u. idyll. a. Wald, mit 2 Morgen
Lanö, über 150 Edelobstdäume und
Beercnstr., 500Erdbcerstr., Geflügelzucht-
Anlage. Taxe 16,060 Mk. Sof . vertäust.
Frau IE. EJasirscHMiisll . Wwe »,

Wildsachse » b. WieSbadeu
Kleines Landhaus, 8 Räume mit

Garten , preiswert zu verkaufen. Näh.
Scharninrrststr . 24 . 3 t . B 15318

Merrl . Landsitz a . KSSsetac -,
i. geschützt. Hochebene, m. mass.
Wohnh.,19Zim .,Park- Obst,Spargel¬
felder, fließ. V/asser, Wald, Wiesen,
zus. 32 Morg., f. nur 44 000 M. feil,
ink !. tot . 11. lebend . Inv . Beauftragt
Js . Stosenbaam , BSerff 'ivejjffl -a,
H^räa !! !. t « ri ss. M . 1 81

ö Fremdettpenstott-Ö
Haus ersten Ranges «zu verkaufe » .

Schi ersteiner Straffe 13.

Haus TaNttttsstraße-
besonders für Arzt geeignet , preisw.
zu verkaufen . Offerten u . M. 706
an den T agbl .-Verlag ._ __ _

Reut . Haus , Kaiser -Friebr .-Ring,

Drogerie , Konsumgesch. re.. Ml . zu vk.
Grundstück, Hypoth., 0 . Haus oder
Villa , wenig belastet, nehme nt
Tausch. Off . unter T . 141 Tagbl .-
Zwelgstclle, Bisruarckring 26. L15771

Seines GeschMhMlZ
in bester Lage WicSbadeitS, mit schönen
Läden u. Wohmiugen. ist billigst mit
ca. 40,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
Das von dem Hausbesitzer in einem der
Läden betriebene Geschäft, welches auch
Damen allem betreiben können, kann mit
kl. Kapital mit übernommen werden.
Bitte brieflich anzufragen unter Post-
lagcrkartr Nr . 79 » Wiesbaden.

Massives Wohu - und
Geschäftshaus

(Oelstcin) in der oberen Rheinstr.,
ohne Hinterh., trotzdem vorzüglich
rentierend (eine große herrschaft¬
lich- Wohnung vollständig frei),
mit beliebiger Anzahlung sehr
prciswiirdig zu verkaufen. Für
pensionierte Herren, Rentner, Arzt
oder Kaufmann beliebiger Branche
vorzüglich geeignet. Gefl. Ansr. u.
ltt. r sru an den Tagbl .-Verl. erb.

HKttsVsrkatts.
In Bierstadt bei Wiesbaden ist

Schwarzgasse 10 Geschäftshaus mit
Garten , letzterer mir!) als Bauplatz
geeignet , günstig zu verkaufen . Näh.
durch Leopold Rothschild, Fvant-
furt a. M ., Börneslraße 28.

I mmol»iUo»-Kaufge suchr.
Zu kaufe » od . zu »niete » gesucht

per 1. Oktober eine kl. Villa , möglichst
mit Garten . Offerten mit Preisangabe
unter an den Tagbl.-Vcrlag

rNrösf. Reuteulfalts od. sonst, beff.
Ol -jett zu kauf, ges., gebedagcg.Zius-
objelt in der Amgegettr » mit über
Mk . 100,080 Guttzaben und nocki
20 —25,000 Mk . vor . Off. erb. u.
« . rva .Tgbl.-Hpt.-Aq.,Wtlhclmstr.8.

Sela Saeseliaff©
'"3, rasch und verschwiegen

Käufern. Teilhaber.
Stets vorgemerkt 8800 fcajsital-
liräfiiee Heliehiantea für
Geschäft e, Fabriken , Güter,  Ge werbe,
Grundstücke jeder Art . Abschlüsse
schön innerhalb 8 Tagen erzielt.
Meine Bedingungen sind äusserst
günstig . Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Rücksprache.

E Kommen Nachf.,
Köln a . Rh ., Kreuzgasse 8, I.

Altes Unternehmen , Büros
auch in Dresden -A., Leipzig,

Hannover . Fl 31

Kleme moderne Billa
mit ca. 6 Zimmeru u. Garten , in guter
tzage, zu kaufen gesucht. Direkte Offerten,
ohne Vermittler, erbeten unter SB,  T88
an den Tagbl.-Verlag._ _

HntflMts iairaiffli
in besserer Lage (Sonuenbergcr Straße
ausgeschlossen) zu kaufen gesucht. Schr.
Offerten mit Mietsausstelluugen und
sonstigen Angaben an
Keriskl Meyer Sulzberger,

Adclhcidstraße 10. 5881

Einsamilienhäuschen
in der Nähe v. Wiesbaden ab 1. Okt.
zu kauf, gesucht. Offerten m. Preis-
angäbe unter M. 141 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 20. L15721

t
von ca. 40—50 Morgen F136

zu kaufen gesucht.
Lage im Taunus in Nähe Wiesvadeu
bevorzugt. Gefl. Offerten mit Beschreib¬
ung und Preisangabe u. EC. S. ttJ. ä -S8
an EiiiiJolf Masse , Frautfurta . M.
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Das Zigarren -Geschäft
Tcrunusstvaße 5, vis -̂a-vis d. Kochibr.,
ist zu verk. Mirndl . Auskunft erteilt
I . Wittenibeva, Rheinbahnstraße 4.

Eine schwere hochträchtige Kuh,
schwarz tt. weist, zu verk. Ramhnch,
Burgstraße 1. _

3 Ziegen zu vk. Hammerschmidt,
Schiersteinerlach.  bei Gär tner Gais.

Kraft , j . deutsche Schäferhunde
Müden ) zu verk. Heß, Nikolasstr . 22.

Deutscher Schäferhund (Rüde) '
ju verk. I . Elasten , Römerberg 6,
2 St ., bei Mertina. _
Jg . Kriegshunb , reinrassig , billigst

erI . Näh . Blücherstvaße 20. 1 S t.
2 Zwerg -Teckel, rot (präm . Ab st.),

birk. zu verk. Lellruundistr. 24, Laden.
. Dackel-Rüde. 3 Monate,

prersw . zu verk. Walramstr . 27^ V.
Junger echter Dackel (Männchen ),

hellbraun , sof. pveilsw. zu verk. Anfr.
unter I . 795 an  de n Tagibl.-Berilag.

Hundemarke billig abzugebcn.
Feldstraße 21, Hth. 3.__
~ 2 Kanaricnhähnc n. Käfige '
billig z-u verk. L êll mundstr , 24, Lad.
^Arach großer Koffer mit Einsatz,
Nickel-Teemaschine, Schuhe zu verk.
Faulbrunnenstraße 8, 2. Etage.

„ . Modernes Schlafzimmer,
hell Rustb. imit ., 2 Bettstellen , eine
Wafchtoilette mit Marmor und
Müegelaufsah , 2 Nachtschränkchenm.
Marmor , 1 2-tür . Spiegelschrank m.
2 Schubkasten, 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 MT. zu verkaufen.
MSbeil-kaa cr Blücke-rvlatz 3/4 . B1 5761
^ Bett , gut erhalten , bist, zu verk.
Roonstraße 21, Bart , links . 3 1864b
2 fast neue Betten mit hoh. Haupt

u . prima Roßhaarmutr ., 1- u . 2-tür.
Kleide^lchr.. Schreibtisch n . Sessel,
Nähtisch, Sofatisch u . Verschiedenes
mehr sofort zu verkaufen Walkmühl-
stvaste 8, Part . B15781

Bollständ. sanb. eis. Bett
mit Deckbett für 15 Lik. zu verkaufen
Riehlstraße 10, 1 l . B15719

Bockst. Bett 25, Waschtisch 7 ML,
Bettst . in. Spruugr . 10, 14 . Klerder-
schvauk 12 MT. Herder str. 2, Hth. Pt.

Bessere getr . Kleiber zu verk.
Gocthestraße 13, 3. __

Herbst- u. Winterüberzieher,
dunkel , gr schM Figur , sehr gut
erhalten , sowie sonstige Herrenkleid.
billig zu verk. MlbreckststraßeM4. 1,_

Nene schwarze n. gestreifte Hosen
u . 4 neue Kellner-Fracks u . Gehrocke
bill . zu verk. Micho lsbera 1. 2.

Neuer photogr. Apparat , Zither,
Ueborzieh. u . Gehrock Neugasse 5, 1 r.

Gut erhaltenes Pianino
billig zu verkaufen Moritzstraße 28,
Laden . Herke.__

Wer kauft
ganz ^ vorzügß , wenig gespioltes
Pianrno neuester Konstruktion aus
renommierter Fabrik ? Gefl . Off . u.
R . 144 Tagbl .-Zw eigst., Bism .-Ring.

Gelegenheitskaus.
Erchen - Speisezimmer , Büfett mit
reicher Schnitzerei u . Mefsinqverglas .,
Umbau mit Spiegel , Kredhnz-Aus-
NMrich . 4 Lederftühle , Mk. 450.—.
M-obei  läger Blu chervlat; 8/4 . B15763

Schlafzimmer billig zu verk.
Bismarckring 28. Bart . r . B 16561
„ „ Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, mit
reichen Schnitzereien , mit groß. 24.
Spiegelschrank , Waschtoil. m. Marm.
u. Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 265 Mk. zu verk.
Möb ellager Mücher platz 8/4 . B15762

Günstiges Angebot in Möbeln.
Kompl . nußb .-pol. Schlafz ., Pr. Inh .,
m . _ Stuhl ., Handtuchhalter , Ltür.
Spiegelschr . u . w. Marm ., zus. 350,
holl. Schlafz . 820, kompl. mod. Küche
in . M es, .-Verglas . 75, schw. Eichcn-
Speliez . m. gr . Auszugtisch u. echt.
Lederst. 490, 2tür . pöl. Spieqelschr.
69 Mk.. Diwan , Pr. Plüsch. 48, Wasch-
kvm. Marm . u. gest. Spiegelaufs.
68 Äkk., Schreibtisch, Divl ., 75, Aus-
zugtlsch 22, Rohrstühle , pol.. 4.50,
Fveischwlnger - Standuhr , Flurgard.
u . And. Sachen sind neu , noch nicht
in Gebr . gew., w. kostenlos aufibcw.,
a . Sonnt , d. g. Tag anz . Nerostr . 4,2.
2 Betten , 2tfir . Kleiderschr., Ottom .,

Deckbett, Tisch, Bilder . Büfett , Wasch-
kottiole. Bertramst 'vaste 20, M P r

Vollständiges Kinderbett,
wenig  gebraucht , Mücherstraß c 48.

Zwei gebrauchte Bettstellen
zu  ver k. Wa lrciinstvaße 18, 1 St . r.

Ottomane in weiß, neu, billig
zu be rkanf eii, Ki rchgasse 50, 2 links.

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardineii und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im T agbl.-Kontor ._ *

Sofa 15, eintür . Kleiderschr.,
verstellb. Ottomane , Sofatisch , eins,
Bett sehr bill . No rkstraße 6, Hof l,

Sofa und Tisch billig
zu verkaufen  Gol -dgasseJ .5,_Laden. _

Praktisches Schlafsoßa
billig zu verk. Walramstraste 29, P.

Nußb.-Nlschenbüsctt, früher 225,
j . 180 M„ sehr sch. kl. Büfett 135 M.
Möbelg es chäft, Oranienst rastc 6._ _

. 1t. Kleiderschrank z. Abschlagen
bill . zu vevk. Karlstr aße 35, 3 links.

Billig zu Verkäufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkrsscn, Ammenstühl , Bock für
KirMrbadewanne , Anslocr - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres imDaablatt -Koutor.

Gut erh. Kinderwagen zu verk.
Kleber , Adölfsallee 40.

Kinderwagen für 7 Mark zu vk.
Ludwig, Ad otf straße 10._ _

Kindcr -Sitz- «. Liegewagen
bill^ zu verk. Herde rstraße 27, 2 r.
Dunkelbl . Sitz- u. Liegewag. zu verk.
Scharnharststrä 'ste 44, Gartenhau s 2.

Kinderwagen billig zu verkaufen
Adlerstraße 56, Hth. 1. _
El . Kindersportwagen bill. zu verk.

Gueisenaustvaße 2,1 rechts._
Luxus -Tourenrad nt. Torp .-Freil.

sehr bi ll. Klaust, Rheingl auer Str . 8.
Ein Damen -Räd -30 Mk.,

H.-Rad 12 Mk. zu verk. Taunus-
strastc 6, Hausmeister , v. b. 12 Uhr.
Zwei auterh . Fahrräder bill. zu verk.
E. S toßer , Hermannstvaste 15._ _

Gebr . Fahrrad zu verkaufen.
Göbeustraste 2, Hth. 3, bei Brö mser.

Mädchen- n. Damenfahrrad
m. Freilauf 35 M „ Herrenrad 18 M.
zu verkaufen Oran ie nstr. 8, H. Part.

Grammophonplatten,
noch gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Ost , u. L, 791 an den  Tagbl .-Verlag,

Zwei gut erhalt . Schlafzimmer
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. E.  50 hauptpostlagernd ._

Büfett , Nußlm ft., gebr.,
zu kaufen ges. Off . m. Preisung.
u. U. 790 an den Tagbl-.-Ve ^lag ._ _

Schreibmaschine, gebr.,
unter Angabe d. Svstcms u . Preises
zu kaufen gesucht. Off . unter S . K.
postlagernd Schützenh ofstraße^

Zigarren -Laden -Einrichtung
mit großem Stauberker , gr . Schilder
zu 1 ges. Mumcr , Sch ierst. Str . 1a.

Leichter Geschästswagen,
gut erhalten , zu kaufen gesucht-
Offerten unter O. 794 an den
Dagbl.-Verlag.

Ein schwarzer Pudel
mit weißer Brust enilaufem . Abzu-
neben Slbwalbacher Straße 38.

Schwarz -weiß. Kätzchen abh. gek.
Wicderbr . Bel . Mori 'tzstr. 32,.H. P . u

Herren -Fahr rad.
mit Froilauf , wie neu , billig . L. Leh-
maun , Marktst rahe 12, 1._ _ _

Rockarsulmer Motorrad m. Magn .,
fast neu , 350 DA. Wellr itzstraße 27.

Ein weiß emaillierter Herd,
wenig gebraucht, sparsam brennend,
1 fast neues Bett , 1 Küchenickrank,
1 Kinderbett , 1 Sofa , 1 Sitzbade¬
wanne preisw . zu verk. ^Anzuschen
vorm . Schwalbacher Straße 44, 4 I.

(str. Ysold-Trumcausviegel . 3 m hoch,
56 Mk., Kanapee 10, Ehaisel . 12,
Maschkom. 15. Vertiko , 2 Betten 25,
85, Deckbett 8, 4 Pplster -V!üs4 '>ssei
ll 6 Mk. Müchcrstraste 44, 1 S t . r.
Gebr . Nähmaschinen bertauft bill.

E. Stöß er, Hermannstr . 15. Dl5758
Nene Nähmaschinen,

in der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 5 Jahren Gar . billigst ab Jakob
Gottfried , Grabenstraste 26. Daselbst
auch einige göbr. Fahrräder,zu verk.

Gebr . Schuhmacher-Nähmaschine
sehr bill . äbzug. Schlichtorstr. 16. P.

Thekes
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchgangstür , . geschmackvoll mit
Intarsia -Male reien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker billig zu verkaufen Mctzger-
gasse 32/36 .chm Jqo f._ _ _ *

Theke, 1.90 l., bist, zu verkaufen
Rüdesheimer Straße 3̂1 Part . ^

Fahnenschild. groß, geschmiedet,
billig zu vert . WnrEstvcmc 46, 1 I.
Gebr . Zweilp .-Pferdegeschirr verk.

billig Schmidt , Goldgasse 15.
Fast neuer Geschästswagen,

a. f. Bvcak, b. Helenenstr . 31, M. 1 r.
Dotzh

Tadell. erh. Herd, 1 Mir . lang,
m. Kupfersch. 35 M^ Mainze r Str . 38.
2 Herde 18 « . 20, 2 kl. Ocfen ll 14,

Dauerbr . 40. Rü desb . Str . 20, S . 1.
Gebrauchter Herd zu verkaufen

Emser Straste 24, Pari.
Vorzüglich erhaltener Gasherd,

4flain .. Junker u . Ruh , sowie ein
Dalli -Bügoleisen wegen Wegzugs zu
verk. Emser Straße 24. Part.

Elektr . 3-L.-Krone,
8 Lhras , Gasbadeofen . Alles fast neu,
billig zu berk. Schlilckiterstraste9, 1.
An guscheu  v on 9—1 Uhr.__

3-arm . Speisczimmer -Gaslüster,
in d. Mitte Zwglampc, schön. Stück,
65 Nt., gr . Badew. Walk mühlstr . 3, P.

Prismcn -Lüstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Tag blatt -Kontor . _ *

Große Zinkbabewanne 22 Mk.,
Sitz- u . Fußbadewannen bill., auch
z. verl . Wellritzstr. 20, H. P . T . 3875.

Dauerbrenner
(Junker & Ruh ), gebr ., zu kauf . ges.
Frankenstr aste 21, Parterwc . B1 5688
Lumpen, Flaschen, Eisen , Papier re.

kauft K. Mitter , Walramstr . 27, S . 1.

Kl. Garten , Nähe Kochbrunnen
od. Kurhaus , zu pachten gesucht. Off.
unter P . 794 an den Dagbl .-Verlag.

Stud . Phil, erteilt Unterricht
ttt allen Fächern . Näh . Totzhleimer
Straße 108, 2 t. _ B 15749
. Deutsch, Engl . u. Franz , spr. Jeder
7. 30 St . prakt . ü 0.75. 15 Jahre in
London u . Paris stud. Zeuguisäbschr.
Schwerbm aschineuarb . Neugassc 5, 1.
~ Griechisch und Lateinisch,
Franzostich, Eugilisch, Algebra und
Rechnen, für Schüler der Sekunda bis
Sexta . ^ Langjährige Erfolge in
schwierigen Fällen . Monat von 15 Mk.
an . Behufs Einrichtung neuer
Z 'MI sende man sofort Adresse
mit Angabe der Schule U!Nd der
Klasse unter H. 796 an den Tagbl .-
Verlag.

Privatmittaastisch , anerkannt gut,
erstklassige Zubereitung . Menagen
außer dem Hause . Sehr voirteilhast
für .Kurfremde . Pvivatkücheumeister
Christians , Rhoinstraße - 62. . ^

Jg . tücht. Pianrst,
auch Kino, mit best. Zeugn . s. Eugng-
(ev. auch für einz . Abende). Hart-
mann , Karlst raste 32, 8 linrs.  ,

Schneidcr -Reparatnr -Werkstätte,
Mawergasse 10, empfiehlt sich zu-m
Umänd ., Reparieren , Rein ., Aufbüg.
Fran z Su szhcki. Postkarte genü gt.
Reform -, Mieder - u. Jackenkleider

ft», «leg. u . gutsitz, in u . a . d. H. angef.
Sophie Habicht, ?)orkstraste 16, 2.

Perfekte Schneiderin
empf. sich in u. außer dem Hause.
Stäb.  B ismarckring 11. 3, bei Erb.

Tüchtige Weißzeugnäherin,
welche läng . Jahre in ersten Häusern
tätig war , empfiehlt sich im W-eiß-
nähen . Frau Schmidt , P 'latter
Straße 8, 2- rechts.

Näherin empfiehlt sich
im Wcistzeugnäh. u. Aushefsern jeder
Llrt. Rheinstra ße 80, 3.  B15715

1 Badewanne mit Ablaufrohr
billig zu verkaufen Röderstraße 21, 2.
Vollbadewannen 15 Mk., Gaskochers
Gaslampen , Glühkörper usw. enorm
billig . H. Krause , Wellritzstraße 10.

Gartenpumpe
für Hand- u. Kraftbetrieb billig abz.
Lul dwig Mager , Hellmun dstraße 14.
Schmiedcfcuer u. gebr. Transmission

billig abzugebcn. Ludwig Mager,
Hcllinundstraße 14.

Leichte,- Wagen zu verk
>. Str . IM , istärtnerei Ü^_ . . _ _ Merten.
Ein fast neuer Handkarren

billig zu verk. Röderstraße 21, 2.
Leichte Federrolle , Pferdegeschirr.

Fe derhan dwag, bill . Dotzh. Str . 87.
Gebr . Krndsr -Sitz- u. Liegewagen

m. Gummir . u . cif . Kinderbett für
Kind. b. zu 12 I . Bleichstr. 18, Sw.

Rentables Flaschenbier -Geschäft
event . sofort zu kaufen gesucht. Off.
rnit Preisangabe unt . L. 796 an den
Tagbl .-Ver lgg ._

Milchgeschäft zu kaufen gesucht.
Off , u . K. 795 an den  Ta gbl.-Verlag.

Reichs-Adrcßbuch.
vorletzte Ausgabe , kompl. od. 1. Band,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 786 an den Tagbl .-Vevlag.

Pianinos , Flügel , ulte Violinen
kauft H. Wolfs, Wilhelmstr . 16. 5091

, Philologe
ertetlt Nachhilfe in rillen Fächern,
Off , u. T . 794  au deu Dagbl .-Verlag.

Französin erteilt bill. Unterricht.
Off . G. S . 13 postlag. Bismarckring^

Französin
crterlt Unterricht zu zivilen Preisen.
Off , u. B. 7R> an den Tagbl .-Verl.

lehrt hochgebildete' itälienische Dame.
Off , unter „^ «1" postlagernd. _

Italiener,
Dr. phil., erteilt italienischen Untcr-
richt.  O ff , u . „Florenz " postlagernd.

Stenographie Gabclsbcrger
u . Maschinenschreib. Keine Massen-
u . Abendkurse. Grdl . Einzel -Unter¬
weisung . _Reflektiere nur auf ernst¬
hafte Schüler , denen meine in 25jähr.
stenoigr. Tätigkeit gewunn. Erfahr,
zur Verfüg , stehen. 'Beginn jederzeit.
M . Goetz, Röder allee 10.^ Tel . 2650.

Gründlicher Klavier -Unterricht
wird erteilt Körncrstraße 2,  2 l.
Konserv. gebild. Lehrer crt . Violin-
u . Klavier -Unterricht , mtl . 8 Mk.,
wöchentl. 2 Std . Jahn stvaße 17,  P.

Gründl . Biolin -Untcrricht
wird crt . FricdriLstraße 9. 2._

Wer erteilt Biolin -Unterricht
u . zu welchem Preis ? Offerten u.
F . 796 an den Tagbl .-Verlag.

Damen -Frisier -Unterrickt erteilt
Ehr . Kopp, Hofth .-Fris, , Aarstr . 23, 2.

Perfekte Weißstickerin empf. sich
Bertrai nstraße 18, Pari ._ B 14903

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Ziele nuing 12, H. 3, Petri.

Wäsche
zum Waschen u . Bügeln wird angen.
Mauerg asse 10, 3 rechts._

Stärkwäsche w. wie neu gewasch.
u . gebügelt . Sochstättcnstrage 18, 1.
Ucbern. Wäsche z. Waschen u. Bi-g.

Rasenbleiche. Billige Pveise . Felü-
stvaße 22. Telephon 3836.

Handelsger . eingctr . Bank gew. Darl.
v. 100 Mk. an , 6 %, geg. Ratcurückz.
Postl agerk avte 10, Bismar ckring.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
6 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzatzl.
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 39,
setzt Elberfeldcr Straße 19, U 130

Milchhändlcr sucht Bäcker
in Kundschaft. Offert , u . F . R. 100
postlagernd Bi>sm ar ckring. B 15728

Welch' edeldcnkende Leute
helfen ipd. geben nett . brav . Mann,
45 Jahre , frauz ., engl, sprechend, ein
Heim ? Zuverlässig , im Hotelfach
bewandert ; event . auch geneigt , sich
einsuheirateu . Offerten u. P . 796
an den  Tagbl . iWerlag._

42jähr . Dame , gemütvoll,
mit ,gut . Charakter , feit kurzem hier
ansässig, sucht gleichen freundschaftl.
Anschluß. Offerten unter G . 141 an
Tagbl. - Z weigstelle, Bi smarckring 29.

Untcrbcamier , 28 Jahre,
ev., in bess. Stellung , wünscht mit
einem anständigen Mädchen (auch
dienenden Standes ) mit Vermögen
bekannt zu werden ztvecks baldiger
Hsirat . Ausführl . Ost . mit Bild u.
Angabe der Verhältnisse u . U. 788
an den, Tagbl .-Verl . Diskr . Ehvens.

Zigarrcngefchäst iS,/;
ßelenenstrnße 17, Part.  B15774

Eine Filiale
her Obst- u. Gemüsebranche. welche
hoch prima geht, ist sofort billig zu
verkaufen , evtl, mit Fuhrwerk . Off,
unter P . 795 an den Tagbl .-Verlag.

RappstZtte-
1.70, 5 I ., 1- und 3-spännig , eleg.
TWurh , zu verkaufen Biebricher
Straße 29, Stallung.  _ 5888

Junge deutsche KchgsertzunUe.
Abstammung v. Wotan v. Kmstal,
höchstprämiiert, zu verk. 'Moritzstr. 10, P.

2—3 Schoßhmldchcn(WMAer. reine We)
billig zu verkaufen. Näheres Wilhelm-
ftrajze 20, Laden._ 5910

ZagLhzmÄ,
2 I . alt , geführt , fehlerfrei , garant .,
sofort zu verkaufen . Offerten unter
A. W. 1V0 hauptpostlagernd ._

Zwei «rstkl. Worerhunde » 6 Mon.
alr. prima Stammbaum , Eltern erstklass.
prämiiert, zu vcrknnftn. Ansichtskarte mit
vorh. ikir- i,»  sZ » » 8. Gnst -rvs-
Vttkü, Königswcrdcrstraße ll .' x is

Schrcibmaschittktt-

AarbbänSer
ans einer Kottkursnraffc konkttkrerrs-

los billig . Rur Qualität.
£5<»8isso«nsi*s Sckireibstrtde»

Marktstrahe 12, 1, — Tel ephon 2537.
Altei - tiiisaer

jeder Art billigst
bei. Wn t». RBorst , Kl. Langgas .-e 7.

.Gelegenheit.
PianinsK erster Firmen, neu her-

gcrichtet, lt. einen Stutzflügel empfehle
sehr billig. 5482

Hesm 'icls WoliF,
_Wilhelm strafe 16._

-ksisstanoK, kurze Zeit gespielt, mit
Garantie billig zu verkaufen, ai.ca.s4.vigr
* l̂i ch . Eltville a.  Rh . _

Gut erhaltene "/»-Geige preiswert
zu verkaufen Bleichstr . 43, Bdh. 2 r._
Mg. MWg fÄJ -Ä 'S
festel (Wottbez . ) , Tisch , Liersch.
sp ottb . M oritzst r . S«, 3._

Prachtvoll . Schreibtisch ! Mahagoni,
Mgjn vk. Wart eitr. 8, Bicrsiadler Höhe.

Billig zu scrkaufei!:
Ovaler . Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstühl , Bock für
Klnderbadewanne , Astsleer - Eimer,
Korb für Kindcrzeug . Näheres im
Tagblatt -Kontor . *

elegant und bequem, billig abzngeben
Oranicnstraße 33. 3.

Fumklieu-Nähmaschlne,
neu, Ringschiff, bcs. für Weißzeug-
Näherinnen geeign., billig abzugebcn
Schlich terstraß e 16, Part . _

Ladeneinrichtung.
2 Theken, 2 Regale m. Schubfächern,
1 Spiegel , 1 Eisschxank, 2 Wagen,
1 SalatÄ -Behältcr zu jed. annehm¬
baren Preise zu verkaufen . Schier-
steiner Straße 16, Laden._

Theke,
3 Teile , rechtwinkclig nufzustcllen,
mit Aufsatzpultcn. Schränken und
Turchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wnndpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mctzgcr-
gassc 32/36 , im Hof. _*

Zrr Verkäufer»
ein neu hcrger.. 8sitziger Breakwagen
m>t Dach, sowie1 Halboerdcckwagen, ein
leichter u. 1 schwerer Fcdenollenwagen
billigst bei Gg.  8 *riseli »«sas «ss 'AH.,
Mai nz, Neckarfira sle 27. F45-«KL»«.Lamcnräd
(Marke Cleveland) mit voll stand, neuer
Gummigarnitur zu verk. Zu erfragen
Mlbrechtstrasie 46 , 3 lks . Bl5578

.GrKNteri - FKhrsttthl/^
sehr gut erbalten, zu verkaufen. Mk. 45.
I5s5! ler, _ Mainz , Dtathildenstr. 10,1.

MiMen-Mster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagblatt -Kontor . *

Zu verkaufen
eiserne Gartencinfriedigung mit

dreiteiligem Tor, zusammen zirka
18,5 m, ebenso

mehrere Dauerbrenner - Oese» .
Ätüh. Wilhelmstrahe 34, 1. St. _

.612 und 1/4 Stückfässer,
die bis vor kurzem mit besserem Rhein-
gnucr Wein gefüllt waren, Dtainz, Ncir-
torstraßc 12 lagernd, zu verkaufen. Näh.
daselbst, Hofhaus, Parterre . Ist45

Tiefhaugefchiift
zu kaufen gesucht. Osf. unter
an den Tagbl .-Bcrlag._

Zahle nach dem Werte
für altes Gold b. 2 Mk . p . Gr . ,
für altes Silber b. "» Pf . p . Gr . ,
für künstl . Zähne »' . 20 Pf . ai »p .St.

A.  a ®«.rli8isiss , HelllNNNdstr»20.
_Telepü 0« 2663 . B11678

Mehr als jeder andere
immer 14.
Meßgergaffe 27, Telephon 2070,
f . g. erb . Herren -, Dam .- »t . Kindcr-
kleid . , Schuhe , Möbel , alt . tzlold,
S ilber , ganze Nach !, rc« Poft k. gen.
Ä iNorrV -Olir Metzgergasse LS,

Telephon H733,
kamt zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. tz.- u. Damcnkleider, Uniformen,
Möbel, g. Nach!.,Pfandsch., Gold, L-ilb. u.
Brillanten , Zahngebisse. A.Bcst. k.insH.

§rau Nlein,
Sorrlirrstrasie 3, 1» Telepy . 8400»
zahlt den höchsten Preis für gnierhalt.
Herren -, Damen - u . Kinderkleider.

tÜ .X? el ) fr ; asje ®, I,keinLaden,
zahlt die allerhöchftenPeeisef . guterh,
Hcrr.-,Damcn- u. Kindcrkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nachl. Postk, gen.

kr»» 8»r«»&!88ta4,
Grabenstr.26,fll;Ä;
empf . sichd. geehrt . Herrsch , z. Ank.
von gut erh . Herren », Damen - tu
Kittdcrkl . , Schuhen , Aiöbeln , Gold,
Silb », Brill . n . Nach l . rc. Postk . gen.

Leichter
GefchäftswageN»
erhalten , zu kaufen gesucht,

Osterten unter O. 794 an den
Tagül .-Berlag . *

MMIil.- Gkschiiflswligkil
(2-räd. Handwagen) zu kaufen gesucht.
Adresse zu erfrag, i. Tagbl.-Verl. In

Wenig gebrauchtes
MM" Klein - Anto,

4-Sitzer, zu kaufen gesucht. Offerten mit
Pecisangabc unter' 8 . an den
Tagbl.-Verlag. _ ,

Girr HerÄp
sowie gebrauchtes Linolenm zu kaufen
gefuchst Näh. Kjrchgassc70,1.
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Mr Schuhmacher. ,
Kl>—80 Paar gebe. Leisten zu kauf,

gesucht. Off . u . L. 141 an die Tagbl,-
jweigstelle, Bismarckrina 29. B15718

Alleffen, Ptetalic, WWen.
Bücher. Pentuöj, (Summ!,
HOüselle unö CUmpUner-
Uchen Ä« tt *•"

Phil. Lied&Sohn,
Adlerstr. 31. Kl. Schwalbacherstr. 4.
Tel. 2391._Tel . 1888.
Bitte ausschueide«.

'Lumpen, Papier , Flaschen,Eisen re. kft. u.
holt ab 8. 8ippci -, O ranienstr.  54, Mtb .

Ei « e halb « Million Zlegelstriue
zu kaufen gesucht. Off. unt. D. 1 « s -2

'an «». w'Tciav., Mainz . F 45

Rahe bei Wiesbaden

Gut
von 150 Morgen sofort mit Inventar
und voller Ernte zu verpachten. Off.
unter I . 704 an den Tagbl.-Berlag.

Wohnhaus
Mit «rohem Obstgarten, z. Geflügel¬
zucht geeignet, zu pachten gesucht,
Off . u. D. 784 «n den Tagibl.-Vcrl.

MM Worbs,
staatl . konz. u« Muss. d. Schulbeh «,
höh . priv «Lehr« u . Erziel, . -Anstalt,
Borbereitnugsanst . auf alle Klaff,
u . Schul - od . Milttäreramiua,
bcs. Einj . u . Mbit . , auch s. Mädch . !
Studicnanst . f. Erwachs . »a. Dau, . !
Arveitsstund . vis Prima inkl . r
Best . Erf . s. 13 X £>. Abit . iukl . l
Priv .-Unt . i . all . Fach . , a . f. Slusl .,
desgl « für Kauft «,«te « . Beauiten!
Nachhilfe - » .Ferienkurse .Pension . !

»orbs
Privatschuldirektorm .Oberlehrerz..
Pulsenstr . 41) u . Schwaldacher Str.

Berlitz Schoo!.
Sprachlehranstalt für Damen

und Herren.
Unterricht am Tage u. abends,
Zirkel, kleine Klassen und

Privatunterricht.
Prospekte und Probelektionen

kostenlos. 5872
Luisenstrasse 7.

8 tllCl. phtl.
erteilt Unterricht in all. Fächern der
Oborveailfchule. Offerten u. N. 792
wn den Tagbl.-Vorlag ._

Bhetnlseh-Wesif.
Handels- u. Sclireii)-

Lchranstalt,
Institut 1. Ranges

für
Spanien

w

und
Herren

(Inhaber : LmLI Straus ).

46 ültinütale 46,
Ecke Maritzstr.

ünglisclten SlEiterriclit ert.
SSiss Carrae , ®5r. Hnrg str . d , R.

JFrassmässi »»(dipi.) evt. grdl. Unterr.
u. Konv. Beste Kef. ^ alrnstr , 18 , L.

InstitiitBeiii,
Rheinstr.

115,
nahe der

Ringkirche.
Tel . 3080.

IJntei ’rieM im allen
Handelsfäcltern etc.

Tages- u. Abcnd-Unterriclit.
Eintritt Jederzeit.

Atrademsche JufSÄffinle
von Frl . Stei « . Kirchgasse 17, 2.
Erste u . älteste Fachschule st. Platze
für sämtl. Damen-, Lkindergarderobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzerchneu z. bekaunten
Prciö . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zugeschnittenu.
eingerichtet. Büsten j. Größe, auch nach
Mast. Prospekt gratis ._

Massage, Maniküre
empf. L̂ a « 1a UKaclmei -, v. 9—9
flbb«., Wellritz str. 48, Hinterh. Part.
5 Minuten v. Kochbrnnncn. R 15759

Silvana -Massage-
Mamkure - Salon,

9- 12. Taunusstr . 1« , 1. 2—7.
Sonn - u. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh , Frl . 18 ar °g«lta Blejlichova.

Massage.
Frl . Mimt urteile , Schwaldacher
Strafte 03 , 2 . Sprechst. ». 9- 9 Uhr.

PtP empfiehlt sich.
Taunusstr . 19, 9. St.

Massage, Maniküre,
esttilie Masibcrger . Langg. 39,1.

Massage. UStlie
Uawalil,

f Wörtbstratze16, 2,
Elegante Maniküre.

Rbeinstrane 56, 1, Merry Haubr ic h.
Phrenoloatn emOehlt suy.

Anna IIclll moli . Mi chclsberg 26,2.

8Ttlpü| l)tti!8loginSs
Hirschgraben10, 2 St.Kiise Wolf.

Für ausblühendes Spezial -Bau-
geschäft in Wiesbaden (mit Pa¬
tenten u. uitt Staats -Aufträgen)
wird energischer , kauf ««, gcb.

Teilhaber
gesucht, «ttit 20 - 23,000 Mk. suk¬
zessiver Einlage bei hhv» Sicher¬
heit . Offerten unter s . » » hanpt-
postl agernd ._ B15690

Reell! Ueell!

Geld in Masse!
Wer beteiligt sich an einer hoch¬

feinen Erfindung m. vorläufig klein.
Kapital ? Modell ist vorhanden . Fach-
kcnntnisse nicht nötig . Auch für
existenzlose Damen . Offerte » unter
D. 76 an Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhelmftraß e 8. _5919

Semiplattem Fassungen, Printen,
Netonchc», Bromsilber-Vergrösterimgcn,
roh u, retouchiert, Passepartouts , Muster¬
mappen, Bilderrahmen, Bildcrglas , alle
Zubehörteile zum Einrahmen beziehen Sie
am billigsten und vorteilhaitesten direkt
ab Fabrik. Verlangen Sie bitte Offerte.
Allgemeine Reproduktions -Gesell-
schaft m. b. ,€>„ Berlin , Alexander-
straste 55. Bcrtrcter gesucht » R290

MHss8rsr8sn8iff

Adelbeidstiasse 33,
Inh . 8 ' rit »! Kauer ii. it’rnu,

Mitte August eröffnen wir einen
Ferion-Tanzkiirsus

(für Studenten) und nehmen An¬
meldungen von Damen u. Herren
von jetzt ab gern entgegen.

Unsere Unterrichtssäle befinden
sich im eigenen Hause Adelheid-
stvasäe 33.

Tanz-Unterricht
(Eigenes Lokal)

praktisch , schnell u . ungestört , erteilt

G . Biehl u.Frau,
MTchel&berg 6, 1 St.

Tanz Unterricht , a. Sonntags , ert.
HU. Viilker , Röderstr. 9. 1.

Goldene Damennhr
auf dem Wege von Häsn-ergasse nach
der Langgcrsse verloren . Abzugeben g.
Belohnung Häfnergasse 8,

Mchrr - Rrvisov

G. Ttrrnbrrger,
Kis ««ardrring 21,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ver-
trauensarbeiten . B15741

Telephon Ur . 1998.

GMlmn-KpMu.ii.WüMel
Frau Hi omdacii , Faulbrunnenstr . 12.
Billige Preisc._ T abett ose Llussübrnna.

Haarentfcrnnnq, Maniküre. ssitet«
Eriuianinm . Albrechlstr. 3, 1

Häpeffiöp.^ gcpJassense
WrnnxisliJi Wftjner , Kirchg. 131.
Sprech stunden 10—12 und 3 -6 Uhr,
E MWäge.

Mut « L4.U«!!« ! , Btetzgcigasse 13, 2,
Sv rechst, v. 10—7 Uhr, atich  Sonntags.

ileiene iteninelbnrg.
Lauggaffe 10, 2.Massage

Berühmte Pyrenologin « »Astro¬
login für Herren und Damen.

ffVleda lE ldr , Ner ostr. 3, 2,

Vollftäudig neu eingerichtet und bedeutend vergrößert.
UJoijmtngs-
Eimid)tunqen.B . Scfymiff»

Gegründet iS 72. LUiCSÖCICfßt 'l * Gegründet 1872.
Friedridiflr . 34 . : Dttrdtgang zum Luisenplatts . : Fernsprecher 3197 .

■ — Goldene Medaille Wiesbaden 190 g. - -. —

Innen - 'Ausbau.
Wöf) titmgs ~Ehirid }fangen

in einfach gediegener wie vornehm reicher Ausführung.

Zirka SO komplette : : : :
: : : : TUmter - Zimmer
in 14 Schaufettftern und vier Etagen voll-
ßiindig neuzeitlich eingerichtet ausgejiellt. 1034

Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.
Besiditigung meiner Ausstellung iß Jedermann gerne geßattet.

WissenschaftlicheBeurteilung
der Kops- und Handlinien,
Beurteilung von Photo¬
graphien und Handschriften.
Nur für Damen von morg.
9—9 Uhr abends zu sprechen.

Gesetz!. gesch. Fraul )lui -u Scl »» lt « s,
Heleuenstratze 12, 1*

Berühmte Phrenologm
liiitlie Sliinser , Hochstätten-
straßc 16»Vdh.2 r. Für Herrenu.Damcn.

, M
von der Reise zurück.

Von der Reise zurück
®si1asi » Ai *Et

Dr. Caspar !.
Webergasse 3,
Nassauer Hof.

neben Hotel
— Tel. 2959.

verreist.
Warnung.

Warne hiermit wiederholt Jedermann,
meiner

KM Frieda Kramb,
geh. E3 saJa bi,

welche getrennt ton mir und in Ehe¬
scheidung lebt, auf meinen Namen etwas
unentgeltlich zu verabfolgen, zu leihen
oder in deren Auftrag etwas auszu-
führcn, da ich für nichts haften kann.

2Öebev$affe_49. Bl5764

^aflorl ^elke 5̂
Kertweife.

Sprechstunde3—6 Uhr,
Sonnt .10- 12Uhr. 1000-
fach bewährt in allen
Leiden, wo andere Hilfe
versagt. Operationen
werden verhütet. Zeug¬

nissez. Einsicht. _ .
xZF- Luiseuplatz 6.

Damen

Bar Geld " LLL
auf Schuldschein, Wechsel rückzahlbar in
5 Jahren . Reell, diskret. Glänzende,
zahlr. Dankschreiben. strasci »«-,
Berlin 111 , Den newitzstr. 32. F171

4—8 °/» Zinsen , diskret,
äLALLL , cv. ohne Bürg, , bequeme

^ . Rückzahl., gibt Selbstgcb.
UWs& 1 ^ liersten , Berlin 38,

Uorkstra ste 17.

®tlö-| ntlEl)cn
reellu. schnellv. Selbstg. 8d - i« voMt,
Berlin , Brüdcrstr. 4l . Rückporto. § 164
WelcherEdeLderzksnde
würde jungem strebsamen Bnu-
zeichner die Mattel zur Absolvierung
einer Baugewcrkschule geben? Off.
unter G. 76 an Tagbl .-H.-Agcntur,
Wilhelm str aste 8. 5916

Junge PersönliÄkeiL
sucht zur Gründung euner Existenz
300 Mvrik zu leihen gegen monatl.
Rückzahlin« . Offerten u. D- 797 an
den Dagbl.-Ber!ag.

Wer fertigt
stat. Berechnungen

für Eisenbeton als Nebenarbeit?
Offerten unter R. 795 an den
Tagbl .-Berlag. __

Suche
sicheren Abschutz von 3 guten Böcken
zur Blattzcit gegen ang-einessenc Ent¬
schädigung, in der Nähe von Idstein,
Diskretion zugcsichert. Geff. Offerten
unter ?l. 441 an den Dagbl .-Perlag,

Wer eine

Strickmaschine
zum Erwerb oder häuslichen Gebrauch
kaufen will, erkundige sich erst in der
Maschinenst s ifferei Hcllmundür.45,2.

Tüncher -, Anstreicher-, Zimmer -,
Schlaffer - und Dachbeekerarheitru
für mehrere Bauten zu verg. Off. unter

5J SS au D. Frenz, M ainz._ F45
Geld sucht nur Schuldschein,
Wechsel, Möbcl.Policeu.H-.:po-
thekcn, zu jedem Zweck, zn

nicdr.Zinsen schreibe anL3, «« » kci »»,
Dcrtmuud 9, Postfach 187. Allreau
besteht im 11. Jahre . I ' 132

kl

Dicjcllilsc Person.
die sich Unrechter Weise am Don
nerstng in der Nikolasstras?e mein
Handkarren mit Aufschrift angeeign.
hat , wird ersucht, denselben unver¬
züglich dort wieder hinzustellen,
andernfalls Anzeige erfolgt.
Jota . GeyeHB . üaehf . ,
_ _ Grabenstratze 34.Geb. ältere Dame
wünscht nachmittags alleinsteh. od. leid.
Herrn oder Dame Gesellschaft;u leist.,
vorzulcsen ob. auf Spazierg . zn begleet.
Off. u. st »« an den Tagbl.-Vcrl.

erhalten diskreten Rat und Auskmeft in
jeder Aligelcgcnheit durch Frau

Gneisenaustratze 19, Hochpart.

-4« Kluge Frauen°# *
verlangen rechtzeitig Äusk. v. 0 . Bleot.sr,
hygicn, Vcrs andhaus, Leipzig 29«

Aür Damen !,
In ditkr. Lage Rat unentgeltlich.

Fr , » ida Scliworin,
■ _ Steingassc 28. Hth. 1.

Wislit.  Cnld. ii. Penf. RtfJ;
Heba mme, Sckstvalbachc rstraße 61, 2 St.

Diökr . Entbittduug bei Frau
A.  ISundiicIienk . AsthklM , Post
Trebur, Hau ptstratze 128.

England.
Profp . „B.134^ frei,verschl.50Pf . » rock
n. 4!o., LondonB. €. , Oueenstreet 90/91.

Frau Weimer,
Ehevermittlung,

Friedriclistr . ! ■
Erstes Gescbäffca. Platze.

IBjähr . BäfferStochter , mittelarotz.
etwas stark entwickelt, Perm . 400,000,
wünscht pass. Heirat . Nur ernste Rest,
(w. auch ohne Verm.) woll. schreiben an
§4. Sclil< >siHffer , ÜBgtUtt

Aeltere alleiust. Witwe,
a . d. besten Kreise, v. Herzens - n.
Geistesbild ., edl. Lhavakder> g.. Er.
scheinuna u . ang>en. ,Wesen, wuni chr
sich mit aff ., gut fitnaevtem Herrn w.
z,i vermählen . Gerl . Offerden unter
B. 794 an den Tagb 'l.-Verlag.

Heirat , reell.
Witwer . 37 Jahre , Oberwerkmerst..

mit einem Jungen von 6 Jahren,
wünscht sich wieder mit vermögender
Dame ätt verheiraten . Häuslichkeit
Bedingung . Gefl . Offerteil unter
Z. 795 an den Tagbl .-Berlag . Ano-
num Zweckl os. _ __.

luteres . I»e ». Marne , Witwe,
30 J„ Ausländ., IV. zwecks spät . Heirat
Briefw. m. vornehm.Herrn v. edl. Besinn.
Off. u. 't>. SjSI.lTgbL-Zwgjgst.Biamarckr

Heirat.
Wünsche mich mit alt . vermögend.

Dame zu vebheirateri , die mir als
Mutter in meinen Unternehm.treue-

zur Seite steht! mrch meine

.̂Herzerrswarrsch.
Junge Jdealistin sehnt sich, nach

moderner Freundin . Geff . Orperffn
unter E. 76 an die Tagbl .-Hauvr-
A«entur , Wi lhelmst raße 8._ 5901

Schicke Bardame,
demnächst nach Wiesbaden kommend,
sucht Fräulein kennen zu lernen , w.
dortige Berhältnisse kennt und ge¬
nügend Zeit hat . Frdl . Angebote u.
Margot 25 hauptpostlng . Halle a.

dealen Bchrehungen . und Herzens¬
bildung ist ihr n:n glücklicher Lebens¬
abend gcsich. Vergangenheit Neben¬
sache! Existenz ist borhanden . Nur
direkte Offerten erbeten u . E. 76 an
Ta 'Al .-HauPt -Agentur , Wilheun-
straße 8. 5920

Lebensgefährtin (Ehe)
sucht mangels Damenverkehr aebild
Herr , evaug., 42 Fahre alt (Beruf
Geflügelzucht « . Obstbau). Ver¬
trauensvolle Mitteiliingen u. A. 445
an den Tagbl .-Berlag.

Heirat.
Witwe , 44 J „ evana ., 45,000 bar,

wünscht penfionsberecht, lolidon Be¬
amten , ov. Witwer o, Kinder , kennen
zu lernen , zwecks Heirat . Ehreniache.
Anonym zwecklos. Offerten unter
M. 795 an den Tagbl .-Verlag,

SLKKisbeamLer,
32 J „ 3000 M. Geh., statÄ. Erfch.
wünscht Heirat m. geh. Frl . Ansf.
Off . n . F . A. E. 674 bezord. d. Ann,.
Exped. Riid. Masse, Frankfurt a. M.
Anonym zwecklos. (Pogt, 3382) 1 138

Waldlnst » Platletstr.
heute Tanzkränzchen.
'HB . Taurnntericht erteilt

Blüeherstr. 16. B 15743

Noyenburg."
Heute grobes Bl 5770

anzkränzche« .
«.Zpeise-Mrtschast
°.»s-°uMrg. Kjcher,
Metzgergaffe 10, Verbindungsstraße

Lan ggaffe—Metzgergaffe,
Eingang auch Metzgergaffe 14,

empfiehlt guten kräftigen
Mittagstisch

zu <50, 70 Pf . und höher . Abeud-
effen vo » 40 Pf . an . Kalte und
warme Spriseu zu jeder Tageszeit:

Häufe „Edelweiss “.
Heute Sonntag , von nachm. 4 Uhr ab, auf dem WaldhäUschenr

Sommerfest.
Konzert, Tanz . Preisschietzen, Kinderspiele, Fahnenpolonäse u. a. m.

HB. Bei ungünstiger Witterung Unterhaltung mit Tanz im Saale
Eintritt frei . Es ladet freundl, ein Der Vorstand»

General-Vertreter
gesucht von einem Hamburger Fabrik -Geschäft für einen bereits in
diverser» Grotzstädte» eingeführten Spezial - Artikel , der fortlaufeird
höchst lohueud « Einnahmen bietet. (Hcpt.4736) F136

Intelligente und im Verkehr mit dem Publikum gewandte Herren
in geordneten VermögenSverhältnissenbelieben aurführllche Offerten nnier
Angabe von Referenzen unter er . »d. II4S an Sisrdolf JIohb  in
Eöln a . Rh . einzureichen. Diskretion wird garantiert.



Herzlichen Tank allen
Denen, die an unserem
herben Schmerz so innigen
Anteil nahmen. B15769

In tiefer Trauer:

Heinrich Keller
und Frau,

Knrse, gcb. Lickfers.

FamUidn-Nachrichten
WMKWWDMUMKKWi

UKchiKß --
Msdilrar-Derstoigsrmrg.

, Morgen Montag , den 3. August , vormittags 0 '/- Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge der Erben in meinen Bersteigcriingssälen

43 SchwKlhsrcher Sirasze 43
nachvcrzcichnetc gebrauchte Mobilien:

Beiten, Federbetten und Kissen, Kleiderschränke, Kommoden, Konsolen.
Tische aller Art, Stühle , Waschkommoden und Nachttische, Spiegel,
Bilder , Teppiche, Linoleum. Blumenständer, Ofenschirm, Kleider, Weitz-
zcug, Glas , Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr;

ferner im weiteren Aufträge:
hochhäupr. Betten, Nustbaum-tzerrenschreibtisch, 2 Nustb.-Vertstos mit
Spiegetanfsatz, Sora . 2 « efscl, >inz. Diwan, cinz. Sefsel, Schrcibsekretär,
Kleiderschränke, Waschkomniodenund Nachttische, Kommoden, Tische,
Stühle , Handtuchhalter, einzelne Haarmatratzen , Schreibscssel, Bade¬
wanne, Gartcnmöbel, Dauerbrandofen Helias, Negnlatenr-Uhrcn, großer
Saalsvicgel, sehr schöne Bilder , Vorhänge, Rollo, Lüfter für Gas und
Elektrisch, Petroleum- und Gashängclampcn,
komplette SKlöN--C'inrichtNrLg, kompl.
moderree Küchen- Emrichtrm^
gr. Eisschrank und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichtigungam Tage der Auktion.

AZLbOZ ' y AMmM !>. TaMor,
Dchwalbacher Straße 43. Telephon 2448 . 5921

ieHemii»!« >Men.
Wege » Geschäftsaufgabe läßt Herr L . Kn.ver «.,i,.x

morgett Montag , den 8 . August , vormittags N >/z Uhr
beginnend, in meinen Verstcigerungssälcn

48 KchwctELrcHevstrrctßo 48

sirfa 100 Bilden
unter Gins in verschiedenen Rahmungen

freiwillig meistbietend geg.Barzahlung versteigern. Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator . 5922

Geschäftslokal: Schwalbachcr Straße 48 . Telephon 2446.

Konkrrrs-UersteLgerrmg.
Im Arrstrage des gerichtlich bestellten Konkursverwalters ver¬

steigere ich am
Dienstag , den 0 . August er . , uachm . 2  Uhr beginnend,

auf dem
Lagerplatz in Dotzheim, Wiesbadener Straße,

zur .stoukursmasse der Holzhandluug W . Fehl * <& Co.
gehörige L̂ olzvorräte , FuhrwerkS -Jnveutar u . Bureau -Utensilien , als:

gr. Partie Eichen-Stammholz f»Glasereien. Eichen-, Tannen»
und Pappel -Schnittwaren , Buchen -, Tannen - und Kiese,.-n-
Diele , Lambrieo - und Bekleidnugs - Borde , Zaun - und
Epallerlatten , diverse gr . Holztorc , Holztreppe , 4 Leitern,
1Kinleh-Lan.pe, D-zimalwage, Fuyrwcrlsinventar
als : 4 Runge -Wagett , 1 F -derrolle , 85 Ztr . Tragkraft , 1 schw.
ulte Wolle, div . Pferdegeschirre , BureaN - EmrilhtMlg
als : Kassenschrank , Schreibtisch, Schreibpnltc und Anderes mehr

meistbietend gegen Barzahlung. ' 5907
Besichtigung : Montag , d. 8 . er«, sowie am WersteigernngStage.

HH ^MZAOKjM
Telephon 294!. Auktionator tu  Taxator. Schwalbächcr Str. 23«

Konkurs-
Bersteigcrnnst

von Weist-, W'oll- u. Manufaktur-
waren usw.

Im Aufträge des Herrn Carl
Brodt als gerichtlich bestellter Kon¬
kursverwalter über das Vermögen
des H ManufukturwarenhiindlerS
Mosel Levh II . zu Bierstadt ver¬
steigere ich am 5914

Montag , den 8. August 1910,
morgens 9 und nachmittags 2 Uhr

beginnend, im Saale des Gasthauses
„Zur Krone", 2 Schulgasse 2,

zu BierstaDt.
die vorhandenen Warenvorräte als:

Herrvn -, Damen - und Kindcr-
Homden, Unterhosen , ' Jacken,
Dt rümpfe , Damen , und Kinder-
Röckc, Leibchen, Schürzen , Hand¬
schuhe, Kwgen , Krawatten , Tisch-
vecken, Bettücher , Bettbezüge,
'Stoffe für Hemden, Bettbezüge,
Schürzen , Handtücher usw. und
derchl. mehr ; ferner div. Mobiliar-
G cg imstande

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am VersteegerungStage.

üslh ® Ssn tielfricfag
Auktionator und Taxator,

Wiesbaden , 23 Schwalbacherstr. 23.
_Telephon 2941. _

Brot-Abschlag.
Lang schwarz 4O
Laug weifz 44

Mldmi fartleqritjg 4.

sollten im Interesse Ihm Oe«
sundheit das wasserlösliche

SpülptiSves nCYWIN 1'
benutzen . — Aemilch als ide¬

ales Spülmittel für Irrl gator-
und Bidetsebrauch  em¬
pfohlen. — ,,GYNIN “ reinigt
und desinfiziert . Großer Karton
(für ca . 60 Spülungen ausreich. \
& Marls 2 .—, Porto 20 P£f

Prospekt jrrattsl
to. Wiesbaden: ft, Crats Maciif., Langgasss 23.
Wed. Warenh . P.A. Stoss Nf., Taunusstr . 2 .

A Diauo!
ü Stimmungen, sämtliche Reparaturen
M Prampt , pünktlich , billig.
^ Emil SS erster (Stuttgarterl
A Klaviertechniker, Dotzheimer Sir . 108.

Färberei Gelir. Höver
Chem. Waschanstalt>■ I

WIESBADEN
Langgasse 12 * Rlieinstr . 43.

Reinigung v. Damen -, Herren-
u. Kinder - Gardarobe , Spitzen,
Handschuhen , Decken , Vor¬

hängen , Teppichen etc.

Versteigerung.
Wegen GcschäftSanfgabe versteigere ich zufolge Auftrags am Tierrs-

tag , den it. Llugnst er«, vormittags 14 Uhr beginnend, im Laden

5© Friedvichstratze5©,
(gc?c Schwalbncher Straße,

eine Laden -Glttrichtung für Kolonialwarcu -Geschäste , als:
1 Theke mit Marniorplatle , ca. 4 Meter lang , 1 Theke mit
Eisschrank « rrd Marinorplatte , 1 Regal mit 22 Schubladen
nnd Glasschrant , i Regal mit 20 Schubladen Mchlkasten,
1 Regal mit 2i Schubladen , 1 Regal mit 18 Schubladen,
Kartoffel -, Hascr - und Mehlkasten ; ferner

1 Automobil - 2 Zylinder , Opel,
4 Badewanne, heizbarer Badestuhl, komplettes Bett rc.

freiwillig meistbicicnd gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung . 501?

M ' ZihOLiss LLEL ' LSZs,
Telephon 2941 « Auktionator und Taxator, Wchwalbacher Str . 23«

Kluge Krauen und Verlobte
statten ihre Wohnung mit meinem preisgekrönten

vetl-Zosa„Vorma"
ans , nnd ev.ielen mit diesem Möbel

Meie -EGaryk mih  Bequemlichkeit.
m  Durch drei Handbcwegnngcn verwandelt sich ^ V8mein Sofa spielend leicht in ein bcgncmrs Bett ! 0 I $

Nur direkt ju beziehen durch den Erfinder : 890
Ariedrichstratze 4«. Friedrichsiratze 4«.

GM flü Braitpar!
Große Aurwahl in 1023

Kchmltcksachcn und Zl6re».

ki. ftnii, ä icr,is.

Herren - ruw
Darnenwäsche

erhalten kreditfähige Leute von erstklass.
Wüschcfabrik auf 3 bis 6 Bconate (stiel.
Fabrikpreise ! Offert, unter 8 . 381»
an den Tagbl.-Verlag. _

Geld °Darleyrn , RätenriiSzahl.
gerichtlich nachgewiesen reell, Scldstgeber,

Berlin 127 , Bellc-Alliance-
straste 67. Rückporto. V 77

Die Gobart eines

zeigen hoeherfrout au

Wiesbaden , 6. 8. 1910.

kräftigen Jungen
Albert Schäfer und Frau,

Helenchen , geb . Niederes.

Nr. 363. Morgcn-Auögabe, 2. Blatt. MesvrrKrrrsr TagblaM. Sonntag, V. August 1910. Seite 15.

fedler s trinkfertiger Oaeao.
Gesetzl . geschützt . — Hält Wochen u . Monate.

Das Beste , GesSadeste und Billigste für den Haushalt,
!n allen besseren Spezialgeschäften für Molkereiprodukte und verschiedenen Kolonialwarengeschäften von

Montag , den Äai§ iist s an
zu haben.

■Wtederverliaiifer jsres 'aBrfit von der C @iuti *5al- M €»lfe ;©ioei Walsdorf 1. Taunus*

Wies!). Karneval- Gesellschaft.

§  Unser grosses
Sommerfest
findet HäCHStCH

Sonniai,14.Anpst
in särntl. Räumen der
Alten Ädoifshöhe statt.

_ JSJas Komitee,

iaiiiröjöler k. i7 | T| 0lätr.
Heute Tanzkränzchen im

KM- Jägerhaus , "W®
Schicrsteincr Str . 62. Eintr itt frei.

TauLchrüe Klick.
®tute  Schierstrin„Deutscher Hof"r

8r. IßMifiräidien.

Nur kurzes ©a&stsplel ! 200  Persone n.

CJIrciis Nchnmann,
ältestes , vornehmstes und grösstes Unternehmen der Welt,

iier Biirelireise iiaeii Brilsselp
!!!kommt !!!

Eröffnungs-forstellung: Samstag, den !3. August, abends 8V4 Ohr.
II Zimmcrmcister, FonTSg-eliändl., Sujeiliteurf, ISrarierpiej«, Bä olslcnl«jinrülcr können sorort Offerten eiraroicli-rrn unterC. Scb,8 Bfissnsemstem <S» Vogler , Ibaajgasse SS.
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Lages -versWMmM . » veMSgmgen
KEMtzMZM

^Z 'otel

Sonntag , den 7. August.
Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnen - Anilage. 3.30 Uhr:
Mcnl-coach-Au-sflug! nach Langem
schrahbach. 4.30 Uhr : Abonne¬
ments -Konzert . 8.30 Uhr : Abonne¬
ments -Konzert.

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Volks-Theater . Nachmittags 4 Uhr:

Rezept gegen Schwiegermütter.
Das Fest oer Handwerker . Abends
8.10 Uhr : Unsere Soldaten.

Walhalla -Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Der ftdele Bauer . Abends 8 Uhr:
Das verwunschene Schloß.

Walhalla (Restaurant). Vormittag!
114» Uhr : Frühschoppen-Konzerl.
MendS 7 Uhr : Konzert,

phon - Theatcr . Wilhelmstratze 6
tel Monopol). Nachm. 4.30-10»
hon - Theater , Taunusstraße i>

Nachmittags 4— 11 Uhr.
Rollschuh- Palast , AuSstellungs - Ge.
. lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr

vorm.. 3—6 nachm.. 8—11 abends.
Montag, den 8. Angnst.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der
Kochbrunnen - Anlage . 3.30 Uhr:
MaU-coach-Ansslug > n. Schlangen-
had . 4.30 Uhr : Abonnements-
Konzert . 8.30 Uhr : Abonnements-
KonseNt.

Königliche Schauspiele . Geichlossen.
Residerrz-Theater . Geschlossen.
Volks - Theater . Abends 8.10 Uhr:

Durch die Intendanz.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:

Die keusche Susanne.
Walhalla (Restaurant ). AbdS. 8 Uhr:

Konzert . _
AktuaryuS' Kunstsalon , TannnSstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Luisenstratze 4

und 9. . . . . .
Kunstsalon Victor , Wikhelmsir. 84.
Demmins keramische Sammlung

iNeuaasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
u . Samstags nachmittags von 3
bis 8 Uhr. Eintritt frei.

Verein für Sommerpslege armer
Kinder . Bureau : Steiugasse ^9, 1
Sprechstunde : Mittwoch u. Sams>
tag von 0—7 Uhr.

Männergesang -Berein Friede . Abds.
9 Uhr : Probe.

V. A. O. D . Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe.
Ev. Männer - und Jünglings -Verein.

Abends 9 Uhr : Männerchor.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 8.48 Uhr : Gesangstunde.
Gnttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
Gesellschaft Strunzer . Abends 9 Uhr:Vereinsabend.
Verein der Friseurgehilfen 1900.

Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Montag , den 8. August.
Berste igebumg von Mobilien usw. im

Hause Holenenstratze 24, vorm.
9 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 862, S . 7.)

Versteigerung von Damen - Mode¬
artikeln ' im Versteigerungslokale

8, nachm. 3 Uhr.
802, S . 7.)

Sonntag , den 7 . August.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faülbrunnenstr . 9.

Männergesanq - Verein „Concordia ".
Nachm. 1.80 Uhr : Rhein -jahrt . .

Kriegerverein Gcrmania -Allemainna.
E.' V. Rachm. 2.33 Uhr : Familien-

: Ausflug.
Evangelischer Männer - u. Jünglings-

Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

ilrbeiter -Gesangvercin Freundschaft.
Nachm. 2.30 Uhr : Ausflug.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.
Abends 8 Uhr : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Usbungsspiel.

Mäunergcsang - Verein „Cacilia ".
Nachm. 3 Uhr : Waldsest.

Quartett -Verein Wiesbaden . Nachm.
3.30 Uhr : Ausflug.

Krieger - u. Militär -Verein . Gcgr.
1879. Nachm. 4 Uhr : Stiftungsfest.

Verein der Vogelfreunde . Nachm.
4 Uhr : Ausflug.

Kouditoren -Bercin Wiesbaden . Gegr.
1890. Nachm. 4 Uhr : Sommerfest.

' Nach-

üesellschaft.
Nachm. 4 Uhr : Ausflug.

Klub Edeweiß. Nachmittags 4 Uhr:
Sommerfest.

Athletik-Sportklub „Athlctia ". Nach¬
mittags : Sommerfest.

Mmng . Dienftboten -Verein . Allsonn-
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 83. H.

Blau -Krcuz -Verein . E. V. Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag , dorr8 . Ans«st.
Turngesellschaft . 6—7% Uhr : Turnen
, der Damenabteilung I ; 8% bis

9% Uhr : Turnen der Damen -Ab-
teilung II.

Schachvcrein. 6 Uhr : Spielabend.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Philharmonischer Verein (E. B.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Nollersche Stenographen -Gesellschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Wiesbadener Athlctcn -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Verein der deutschen Kanflcute
(Ortsbercin Wiesbaden ). Abends
0 Uhr : Oeffsntliche Pvotest-Ver-
sammlu -ng.

Freidenkcr -Verern . Gesell. Familien-
Zusammcnkunft.

Münner -Turnvcrcin . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altcrsrioge.

Kiliansche Zither -Mufik-Bereinigung.
Abends 9 Uhr : Probe.

Verein für Stcnotachpgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abend.

Männcr -Quartett Sänaerlnst , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe,

M -MaUa -Mrat - r.
Direktion: H. Norbert.
Sonntag , den 7. August.

Nachmittags 3'/»Uhr bei kleinen Preisen:
Der fidel§ DaAer.

Operette in einem Vorspiel und zwei
Akten von Viktor Löon. —■Musik von

Leo Fall.
Spielleiter : Herr Direktor Dodl.

Dirigent : Herr Dr. Dusie.
Vorspiel : Der Student.

Personen:
Lindübercr, der Bauer

vom Lindobererhof Herr Asper.
Vincenz, sein Sohn . — — —
Mathaeus Scheichel-

roither . Willy Vasko.
Stefan , 1 seine Herr Ausim.
Annamirl, s Kinder — — —
Raudaschl, 1™n,,, rn  Herr Marin.
Endletzhofer,! Herr Pichler.
Zopf, Obrigkeit . . Herr Schnitze.

Mägde , Knechte, Bauernvolk.
Spielt im Dorfe Overwang in Ober-

österveich, Hevbst 1896.
1. Akt: Der Doktor.

Personen:
Mathaeus Schcichcl-

roither . Willy VaSko.
Stefan , fein Sohn . Herr Ausim.
Annamirl , s. Tochter Frl . Kegler.
Lindoberer, der Bauer

vom Lindobererhof Herr Asper.
Vincenz, sein Sohn . Herr Tausch.
Raudaschl, ) Herr Marin.
Endlctzhofer,! " murn  Herr Pichler.
Zopf. Obrigkeit . . Herr Schnitze.
Die rote Lisi, Kuhdirn Frl . Zenker.
Hcinerle, ihr Bub . — — —

1. 2. 3. Baucrnbnrsch , Bauern,
Bäuerinnen , Gaukler , Kaufleute.

Spielt am Mathacitage im Dorfe
Overwang in Oberöstcrrcich . Früh¬

jahr 1907.
2. Akt: Der Professor.

Personen:
Mathaeus Scheichel-

roither . Willy Vasko.
Stefan , sein Sohn . Herr Ausim.
Annamirl , s. Tochter Frl . Kehler.
Lindoberer . . . . Herr Asper.
Vincenz, sein Sohn . Herr Tausch.
Geh. SanitütSrat von

Grumow . . . . Herr Jnnfelder.
Victoria, feine Frau Frl . Mühle.
Kurt , deren Sohn,

Leutnant bei den
Husaren . . . . Herr Kohl.

Friederike, d. Tochter Frl . Ottmann.
Franz , Diener . . Herr Mötzner.
Toni , Stubenmädchen Frl . Hofer.
Ern Senior . Eine Studentin . Ge¬

sellschaft. Studenten.
Spielt sechs Monate später als der
erste ' Akt in der Wohnung, Stefans

in Wien.

Sonntag , den 7. August.
Abends 8 Uhr:

Auftreten des Herrn Direktor
Heinrich Dodl.

Das WLrwrmschrme Schloß.
Operette in 5 Bildern von A. Berta.

Musik von Millöcker.
Spielleiter : Herr Direktor H. Dodl.
Dirig .: Herr Kapellmeister Lanzer.

Personen des 1. Bildes:
Großlcchner, e. reicher

Bauer . Herr Asper.
Mirzl , sein- Tochter . Frl . Ottmann.
Simon .d.Krcuzelwirt H,re Pichler.
Lamotte. Haushof¬

meister . . . . Herr Kohl.
Scvpl . Herr Ausim.
Andredl . * * *
Erster Bauer . . . Herr Günther.
Zweiter Bauer . . Herr Kuchen.
Dritter Bauer . . . Herr Mößner.
Vierter Bauer . . . Herr Wagner.

Bauern , Bäuerinnen , Burschen,
Mägde.

Personen des 2. Bildes:
Die alle Traudl . . Frl . Mühle.
Rcgcrl, ihre Nichte . Frl . Kegler.
Andredl . * * *
Seppl . Herr Ausim.

Personen des 3. Bildes.
Graf von Geicrsburg Herr Schnitze.
Hahnentritt . . . . Hr . Steinbrecher.
Bonneville . . . . Herr Tausch.
Capponi . . . . . Herr Marin.
Corali . Frl . Vcry.
Laura . Frl . Hofer.
Stella . Frl . Fuchs.
Rosamunde . . . . Frl . Wehrburg.
Lamotte . Herr Kohl.
Regcrl . Frl . Keßler.
Seppl . Herr Ausim.
Andredl . * * *

Herren und Damen, Lakcien.
Personen des 4. Bildes:

Frl . Keßler.
Frl . Ottmann.

8. Bildes:
Herr Schnitze.
Hr. Steinbrecher.
Herr Tausch.
Herr Marin.
Frl . Very.

Reger!
Mirzl.
Andredl . . . .

Personen bc:
Graf Geicrsburg .
~ahncntntt . . .

onneville . . .
Capponi . . . .
Corali . . . . ..
Laura . Frl . Hofer.
Stella . Frl . Fuchs.
Rosamund« . . . . Frl . Wehrburg.
Seppl . Herr Ausim.
Andredl . * » *
Mirzl . Frl . Ottmann.
Regcrl . Frl . Keßler.
Großrechner. . . . Herr Asper.
Herren u . Damen , Lakaien , Bauern

und Bäuerinnen.
* „ * Andredl : Herr Direktor H. Dodl.
Nach dem zweiten Bild findet eine

£ , größere Pause statt.
Montag , den 8. August.

Abends 8 Uhr:

Die keusche Sttsmme.
Operette in 3 Akten nach dem Fran¬

zösischen von Georg Okonkowski.
Musik von Jean Gilbert . .

Personen:
Baron Conrad des

Anbrais , Privatge-
lehrtcr . Herr Schiller.

Delphine, seine Frau Frl . Zenker.
Jacqueline, ! deren ~
Hubert, ) Kinder
Rene Boislurettc,

Leutnant . . .
Pomorel , Parfüm

fabrikant . . . . _
Susanne , seine Frau Paola Vcry.
Charenzey, Privatge-

lehrtcr .
Rose, seine Frau . .
Alexis, Oberkellner .
Emilie. Pikolo . . .
Marictte , Kammcr-

jungfer . . . .
Vivarcl.
Godet . Herr Tausch
Paillassou . . . . Herr Pichler.
Irma . Frl . Steiner.
Polizeikommissar . . Herr Marin.
Gäste, Mitglieder der Akademie.
Studenten , Herren und Damen der
Lebewclt. Ort der Handlung : Paris,
1 u . 3. Akt im Hause des BaronS
Anbrais , 2. Mt : Das Ball -Lokal
Moulin Rouge . Zeit : Gegenwart.

Dienstag ,den S. August: Der Obersteiger

Frl . V-sely.
Herr Kohl.

Herr Ausim.

Herr VaSko.

Herr Asper.
Frl . Ottmann.
Herr Schultze.
Frl . Wagner.

Frl . Knoke.
Hr. Steinbrecher.

Uslks -TtzsaZes.
Sonntag , den 7. August.

Abends 8.18 Ubr:

Unsere Soldaten,
oder : Krieg im Frieden.

Schwank in drei Akten von Martin
Böhm.

Spielleitung -: Direktor Wilhelmy.
Personen:

Plauert , Amtmann u.
Gutsbesitzer . . .

5. Du und du, Walzer aus der Op.
„Die Fledermaus“ vom J . Sfcraiuss.

G. Stereniade für Violine, Violoncell u.
Harfe vom A. Oelsehlegel.

Die Herren : Konzertmeister
W . Sa.dony, LI. Schiildbach und
A. Hahn.

7. Pizzicato-Polka vom. C. Stis.
S. Wikiiager -Marsch von

E. Wiemheuer.

—nnaz jfcittc Nichten

Arthur Rhode.
Eugcnie Jakobi.
Kätc Busch.

Friedr . Limbach.
Emil Römer.

Paul Wiese.
Dir . Wilhelmy.

Martha,.
Blasewitz, Gemeinde

Vorsteher . . .
Stein , Rentier . .
Hauptmannv .Langen-

feis . Hans Johenny.
Friedrich Stein , Leut¬

nant .
v. Löwen, Leutnant .
Brettschneider, Feld¬

webel .
Kolbe, Unteroffizier .
Zumpe, Soldat . .
Bolle, Soldat . . .
Lerche, Gasthosbcsitzcr
Einste, j

Dienst¬
mädchen

Jette,
Karoline,
Anna,
Frl . Z -PS

Alfred Heinrichs.
Nud. Hoheudorff.
Max Ludwig.
Hans Winzer.
Willy Wagler.
Otirlie Grnnert.
Marg . Mestsch.
Jlka Martini.
M. Falkenstein.
Anny Damson.

Soldaten , Dienstmädchen.
Ort der Handlung : Ein HÄnes

Landstädtchen.

Montag , den 8. August.
AbendS 8.18 Uhr:

Drrrck die Intendanz.
Preist -Lustspiel in fünf Aufzügen von

E . Henle.
Spielleitung : Map Ludwig

Personen:
Freiherr von Kuhn,

Kommerzienrat . . Max Ludwig.
Freifrau von Kuhn,

seine Gemahlin . . Lina Töldte.
Maria . Jlka Martini.
Hedwig. jbErochier Wilhelmy.
Hans Waldau . . . Paul Wieke-
Aaron Rotteck, Adsu-

dant des Prinzen _ .
Leopold . . . . Willy Wagler.

Gcheimrat v. Goebcn,
Großh. Hofthcatcr-
Intendant . . . Kurt Rod-r.

Stoßbcrgcr,Journalist Friedr . Limbach.
Johanna , Ti .nst-

mädchen im Hause . .
d. Kommerzienrats M. Falkenstein.

Ort der Handlung : Eine kleine
Residenzstadt.

Zeit : G«g-enw-art.

Dienstag , d. 9. August : Der Pariser
Taugenichts . .. „ .

Mittwoch, feen 10. August : Unsere
Soldaten . ^ _

Donnerstag , den 11. August : Der
Postillon von Almenruh ._

Volks -Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Sans Willielmy.

Sonntag , den 7. August.
Nachmittags 4 Uhr (halbe Preise ) :

KezexS gegrrr
SchwiegermNtter.

Lustspiel in einem Akt nach dem
Spanische :: von Dr . Fasienrath.

Spielleitung : Direktor Wilhelmy.
Personen:

Donna Lconcia . . Lina Töldte.
Dolores. Tochter der

Leoncia . . . . Ottilie Gruncrt,
Mariana , Tochter der

Dolores . . . . Eugenie Jakobi.
Feduico. Marianas

Gatte . Paul Wiese.
Nafaiil, Feduicos

Freund . . . . Dir . Wilhelmy.
Don Clcto, ein Arzt Arthur Rhore.
Juan , cii! Diener - Gustav Millers.
Die Handlung spielt in der Gegen¬

wart zu Toledo.

Hierauf:
Das Fest dsrHandwsrker.
Gesangsposse aus d-em Volksleben in

einem Akt von Louis Angely.
Spielleitung : Max Ludwig.

Musikalische Leitung : Kapcllincister
Römer,

Personen:
Wohlmann, Zimw.er-

meister und Bau¬
unternehmer . . . Emil Rönier.

Klnck, Maurerpolier,
Berliner . . , . . Max Ludwig.

Hähnchen, Tischler.
Berliner . . . . Willy Wagler.

Stchauf , Klempner,
Breslauer . . . Arthur Rhode.

Puff . Schlosser,
Stettiner . . . . Alfred Heinrichs.

Wilhelm Kind, Zim-
mermann.Dresdner Paul Wiese.

Madame Klnck. . . Helene Fräse.
Madame Puff . . . Jln Martini.
Madame Stehaui . . Lina Töldte.
Frau Mietzen, Gast¬

wirtin . Ottilie Gruncrt.
Lenchen, ihre Tochter Anny Damson.

Handwerker und Frauen.

Volks-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen ) . . , 2.— MI.
Sperrsitz (Lische) . . , . 1.80
Saalplatz . 1-rr
Galerie . —-o0

Montag, den 8. August.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchestera
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie"

von F. v. SuppS.
2. Balleittimiuaik aus „RiEnzi“ vom

R. Wagner.
3. KuaswailKer von) Joh . Strauss.
4. Frühlingsilied von F . iMiendefe'S'ohn.
5. Fhamtasiie aus „Robert der Teufel"

von G-. Meyerbeer.
i. Kaiser -Husanen-Marsich von

Franz Lehär.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne¬

mentskarten für Fremde unr’ Koch¬
brunnen-Konzertkarten.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferai, städt.

Kurkapollmeister.
Nachmittags 4.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Op. „Der Wßffen-
sehmiiedj“ von A. Lortzing.

2. Zug der Frauen zuim. Münster aus
der Oper „Lohengrin“ von Wagner.

3. Bei uns zn Ilaius, Wdlzer von Joh.
Straues.

4. Äairtasie aus der Oper „Mignon"
von A. Thomas.

5. Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit
des Figaro“ von W. A. Mozart.

6. Va.be , Bs-dur, von J . Chopin.
7. Potpourri aus der 0p> „Der Gorndo-

lien“ von A. Sullivan..
8. Perpetunim mcbile, Mansch von

F . v. Blon,
Abends 8.30 Uhr:

X. Festouvertüre von E. lassem.
2. Souvenir de Chopin von E. Bekker.
3. Du bist die Ituh , Lied von Franz

Schubert.
4. Mihtär -Maxsch von Frz . Schubert.
5. Tonbäder ans dem Musikdra.ma

„.Die Walküre“ von R. Wagner.
6. Harlfmers Abendsang, für Streich¬

orchester und Haxfe, von W.Kienzl.
7. Ouvertüre zur Operette „Der

Bobtelistudent“ von C. Millöcker.

MWll'MM
Wilhelmstraße 8,

BSotel *Sclro | iolc.

MlSofa

Kurliaus zu Wiesbaden
Sonntag, den 7. August,.
Vormittags 11.30 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr - Erich Wemheuer,
1. Ouvertüre zur Oper ,.Martha ‘ von

Fr . v. Flot-ow.
2. Paraphrase über Santa Lucia von

A. Schultze.
3. Rosen aus dem Süden, Walzer von

Joh . Strauss.
4. Kinid im Einschlumimcrn von

R . Schumann.
5. Studentenliedier-Potpourri von

A. Kohlimann.
6. Im D-Zug, Galopp von F. v. Blon.

Eintritt gegen Brunnen-, Abonne-
rmentskarten für Fremde und Koch-
brunnen-Konzertkarten.

Abonnements-Konzerie
des siädtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferai, Städt.

Kurkapellmeister.
. Nachmittags 4.30 Uhr:

1. Beethoven-Ouvertüre von E . Lassen.
2 Aufforderung zum Tanz von

C. M, v. Weber-Berlioz.
3. Rtfmnnze aus der Oper „Die Hoch¬

zeit des Figaro“ von W. Mozart.
4. Wiener Madl’m, Walzer vonO. Ziehrer.
5. Serenade für Flöte und Waldhorn

von A. Titiö.
Die Herren Franz Danncberg und

F. Ney.
6. Phantasie aus der Oper „Aida“ von

6>. Verdi.
7. 0 komm mit mir in die FrüMings-

niacht, Lied von F. v. d. Stucken.
8. Radetzky-Marsch volni Joh . Strauss.

Abends 8.30 Uhr:
X. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von

F. Herold.
2. VolkFjäzeme aus der Oper „Der

Evangelimamn“ voci W . Kienzl*.
3. Cotaque et petiite russienne von

A. Ruibinstein.
4. Einleitung zum 3. Akt,, Tanz der

Lehrbuben und Aufzug d. Meister¬
singer aus der Op. „Die Meister¬
singer von Nürnberg“ von Wagner.

Hochoriginell!
TtealerWlM in Böten.

Ungarischer
Nafionaltanz.

N « . MLMWWi!
aus

Indien (Delhi).
Torerolied aus „ Carmen“

Baptist Usffmann,
Kgl, Hofopernsänger.

EMe 5944

Blnmenverkäuferin,
Roman aus dem Leben,

Der Film als
W all rheitsbe weis,

ein Kriminalroman.

If INEPHONII THEATER
A Marmorsaal, Taunusstr . 1.

Neues

glänzendes
Programm.

Das

«IMW 'SllllkRk
spielt täglich von 7si- Uhr ab.

Hotel-Meft. Erbprinz,
MattrttittKvlast.



■„ ; ' .i 'Vi,,

zu erhalten , verlange beim Einkauf ausdrück¬
lich J3AGG l 5 Bouiilon - Würfel und achte
auf den Namen „ MAGGI “ , sowie die

Schutzmarke -«A » Kreuzstern.

Nr. 363 .

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Sonntag,

7. August 1910.
58 . Jahrgang.

Langgasse 1/3.

Modernes Spezialgeschäft.

Ein besonders £?ünstiires Angebot zum Theaterbesdnn.

Mnergesang-Tereitl Jocilio“.
Sonntag , den 7. August, von nachm. 3 Uhr ab:

Großes Waidfeft
aut dem alten Exerzierplatz au ber Aar strafe,

wozu höflichst einladet f 331
Der Borstand.ftonditoren-IDerdn Äskckfti

Gegründet 1890.
Sonntag , de » 7 . Ang -st , nachmittags

4 Uhr , auf der „ Alten Adolfshohe " :

5 sMNerjest
verbunden mit (‘ IU!| IlttÖ lluicrii (tltltUg*

(Kinder-Polonäse , Preiöschieflen, Berlosnng , Fackel-Polonäse ).
Borträge von Herrn Irost . Bloliii-Soli von Herr-, Kempf.

Es ladet frcuudlichst ein Der Vorstand:
_ __ es. err ;<>!>. , . Lorützciider.

W « -SMkl- 8 lÄ MAs.
Sonntag , den 7. An -,» st, siiidct das

wegeni nr nsüger Lditkcrung verschobene
Sommerfcst

mit der lasier nl,le dort
besteh, in Konzert , sportl . An übr, innen,
Preis sei ies,en, » inde spiele» und Tanz.

Freunde u. Gönner des Klubs ladet höfl.
ein Der Borltand.

Eintritt frei! ^B. Abmarsch dcs L .reins
ab Klnblokal um 2 Uhr.

(Das Fest findet bestimmt statt).

Wiesbadener Theatergeseüschaft/
Heute Sonntag nachmittag 1 Mir:

Großer Ausflug noch Eilicnhcim.
Laalbau „Franksnrter Hof ^̂ (Besitzer*<<ei »e mann ). — Hilmoristische
Unter»,attung »Theater und Tanz. — Freunde und Gönnr der Gesellschaft
ladet höflichst cul. Der Borstand.

Straßenbahn : ltinic 5 ab Hauptpost viertelstündlich
iLtnatrb hu : 2 \ 45" und 65'._WKWlt Jieifrtei“,Mesweii.~

(Mitglie i des Dilettantenbundes Rhein-Maiki-Gau .)
.Hente Sonntag , den 7. August er., von uachmiitags4 Uhr ab, findet

unser ditSzäliriger
Sommerausflug mach Rambach

sSaalbau „Zum Taunus ". Besitzer »>. statt. — Für Unteihalum .i ist,
wie bekannt, auch diesmal reichlich gesorgt und stehen jedem Besucher einige genus-
reiche Stunden hevor. Biir laden daher uns re Freunde und Bekannten hierzu
ganz ergebenst ein. — Tanzlcitiing : Herr Tanzlehrer A «, « . .B.fns.

KB. Di ) Veranstaltung findet bei Bier und jeder Witterung itatt.
_IW “ Eintritt irei ! ' •72'? Ter Borstand.

HOTEL . Mel Püj Icolas.
q  Vornehmes Wein - und Bier -Restaurant . 5109
$ ßrosser schattiger Garten.

Gedeckte Terrassen. Angenehmster Aufenthalt.

Täglich Künstler-Konzert

Worein der Deutschen Kcrufleute.
Unabhängige HandlunSgehilieU und Ächilfinnen-Organisation — OrtSverein Wiesbaden.

Montag , den st. August 191», abends ?>Uhr, im großen Saale des Kath. Gesellen«,anses, Dp.hcimer Straße 24:

gegen die Ablehnung der IIH? $ OC18 IjC in der Stadtverordneten-Sitzung vom 27. Mai er.
Bortrag des Herrn ä' anl Trilser, ®(| ll« !

VoWanölge Sosiitf agsnifte Md derStadtve rordneteu-VeWO.
Hierzu laten wir alle Handluügsgchilscn und -Gehilfinnen, die Herren Geschäftsinhaber, sowie Freunde und

Gegner höflichst ein. Der Vorstand.

Neroberg
Heute Souutag,

nachm. 4 tU» :

an-geführt von bet Kapelle des Fäs »-
Regt. v. GcrSdorss( itnrll. Nr. »»),
unter persöniiü er Leitung ibres Obcr-
musikmcistersHerrn de.

Eintritt 2» Pf . 1?387

Lager in amcrlk.Sdmlion.
Aufträge nach Mass . H2

QSerEsi . feiicEidoirit * Ör . Bürgstr.

RATSKELLER :'
Heute ICoBizert«

Carl Merborn , Hoftraiteur.

DstzhelMer Herb.
Wo ist der grösste Kirmesrnmmel?
Wo ipiclt die Damen -Kapelie?
Wo gc:,t'-' per Bier iura nicht per Wein?
Wo ist der schönste Da alt
Auf rer WilhelMShöhc c-.u

ßCrana Ipfrloiäili.

Ms sicher sein will,
die esfofesi

— Abend -Mäntel ynter Preis — ,
Diese Woche stelle einen Posten Abend -Mäntel za Einheitspreisen zum Verkauf.

Serie I:

Jeder Mantel
zum Aussuchen

hierunter Sachen,
die bis zu 25  Mk.

gekostet haben.

Serie II:

Jeder Mantel
zum Aussuchen

hierunter Sachen,
die bis zu 36 Mk.

gekostet haben.

Serie III:

Jeder Mant d
zum Aussuchen

hierunter Sachen,
die b s zu 48 Mk.

gekostet haben.

»I
Serie IV:

Jeder Mantel
zum Aussueben

hierunter Sachen,
die bis zu 68 Mk.

gekostet haben.
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LGLDZTSTLSNUS-LiinLsLZUNV
auf

nom . £  2 000 000 — M . 40 800 000 — Frcs . 50 000 000

oige Anleihe der Provinz Buenos Aires von 1910.
Durch Gesetz vom 16. Juli 1910 ist die Regierung der Provmz Buenos

Aires ermächtigt  worden , eine l %%ige Goldanleihe im Höbe ' Oa
£  2 000 000 — Mk. 40 800 000 — Frcs. 50 000 000 aufjunehmen. Der Erfloe der
Ar.Isc.h*: ist dazu bestimmt, den Aktieiia.nte :! der Provinz an dem Rin CO de lo-
TYovincia in bar voll zu zahlen.

Der Ban co de l a, Provincia  de Buenos Aires is* im Jahre 190S
durch ein, Abkommen zwischen der Provinzregierung und dem Banco del
Comerdo Hi spiano-Argent.ino entstanden , wonach die letztere Bank auf detn
mR, einem vollgezahlten Aktienkapital von Pes. Pap . 20 000 000 nenge bildeten
Barem db la Provincia überging. An dem Aktienkapital! der Bank ist die
ProvinzirbR.egieruTiiif mit 50 % beteiligt . Die ProvunEregierung zahlte ihren
AktäerLa.ndjeöl durch Hinterlegung verzinslicher Schuldverschreibungen ein, die
aus den auf den, Aktienanteil der Regierung entfallenden Dividenden ausweis¬
lich der Bilanz vom, 31. März 1910 bis auf Res. 7 970 000 amortisiert waren.

Durch Gesetz vom 17. November und durch Generalversammlung».
beicHoiss vom 5. Dezember 1908 wurde die Provinzbank autorisiert , ihr Kapital
auf insgesamt Pes. 100 000 000 zu erhöhen. Es wurde zunächst eil* Erhöhung
um Pes. 30 000 000 beschlossen, die je zur Hälfte von der Provinzialretrierung
imd von den übrigen Aktionären gezeichnet wurden. Die Kapitalerhöhung
erfolgte zwecks Ausdehnung des Geschäftskiteises der Bank durch Errichtung
neuer Filialen in der Provinz Buenos Aires, sowie zwecks Errichtung einer
besonderen Hypotheken-Abteilung, die an die Stelle der früheren Provinz-
Hypothekenbank treten soll und für welche ein Kapital von Pes. 10 000 000
abatezweigt wind,.

Bis zum 31. Dezember 1909 hatte die Regierung auf ihren Pes. 15 000 000
betragenden Anteil an dier Käpiltaberhöhung laut Bilanz insgesamt Re«. 2 250 000
«mgezwhjit.

Der Erlös  der vorliegenden, Anleihe ist dazu bestimmt,  die rest¬
lichen Pes. 12 750 000 vo1!lzuz.äh'er , sowie die vorerwähnten Pes. 7 970 000
Schuldatsrschreibucgen in bau abzulösen.

Mi !' Anleilie ist iiir SKins- und !4B |>italrüelizal ) liing
garantiert durch:

1. die auf den nunmehr P e s. 25000OCO  aus machenden 50 “feige n
Anteil der Regierung am Aktienkapital des Bancodela
Provincia entfallenden , für die Anleihe verpfändeteuEr-
trägnisse.

2. Denjenigen Teil der S te in p eie innahm e n der Provinz
Buenos Aires , welcher nicht durch Verpfändung für
andere Zwecke bereits in Anspruch genommen wird.
Die Stemprlc -InnisJuur  n erbrachten nach telegraphischer

Nachricht aus Buenos Aires in 1909  rund Pes Pap . 6500000
(1 Pes.  Pap . — M. 1,75), wovon Pes . Pap. 950 000  fürandoieSchuld-
Verpflichtungen in Anspruch genommen waren.

An BBiviileiiden verteilte der Banca de la Provincia für
1906 eine Halbjahrsdividende von  4 */»“/» — rechnerisch 9° o für
das Jahr, für  1907 eine Halbjahrsdividende von 4 V»"!o und eine
von  5 ®/o = 9 ‘;>*/o für d as Jahr, für  1908 zwei Ha lbj ahra - Divi¬
dende n von je 5% = 10°/o für das Jahr und für 1909  ebenfalls
zwei Halbjahrsdividenden von je 5 “io w- 10aio für das John

Die Anleihe ieit für Kartital und Zinsen von allen gegenwärtigen und
künftigen Steuern  dier Provinz Buenos Aires oder der Republik Argen¬
tinien befreit.

Die Zinsen  einid in hnllbjährlichcta Raiten am 1. April und 1. Oktober,
erstnfi ’fg am 1. Aprill 1911, mit 4Vf% jährlich zählbar.

Die Tilgung  erfolgt durch halbjährliche regelmässige Amortisation mit
1 % jährlich zuzüglich. der ersparten Zinsen. Sofern die Anleihe über pari
notiert , erfolgt die Airnm'tisoti'on. durch AusJosuai®. sofern sie unter pari
notiert , durch Lizitation . Eine Verstärkung der Amortisation ist der Regie¬
rung jederzeit Vorbehalten,.

Die Anleihe lautet auf englische, deutsche und französische Währung
in Teil Schuldverschreibungen  auf den Inhaber über je £  1Ö0 —
Mk. 2040— Frcs. 2500 und £  20 — Mk. 408 =  Frcs . 500. Die Teilscbuld-
verSchreibungen werden in deutscher , französischer und englischer Sprache
sraegeferbigt. Bis zu ihrer Fertigstellung erfolgt die Ausgabe von, Interims-
Scheinen, dertea Umtausch in definitive Stücke nach erfolgter Bekanntmachung
«iRierzeit bei den untengenannten Zeichenstellen kostenlos erfolgen kann.
Bbepdfi, sowie ferner bei der Dresdner Bank in London und bei der
Banque J . All amd & Co . in- Paris  erfolgt kostenlos die Auszahlung
dier Zinsscheine, sowie dier fälligen Teilsehuldverschreibungen.

Die wichtigsten Bilanzposten des Bapco de la Pro-
vincia de Buenos Aires  zeigen nach den Jahresberichten der Bank
tolgende Entwicklung:
Ende

1901
1907
1908
1909

Wr chsel-
portefouille
Pes. Pap.

38 861473
44 930 722
54 376 756
78 476 977

Werte zum
Einzug

Pes. i an.
1 928 693
2 086 900

163 9 i 26
21038 335

Kreditoren und
Depositen
Pes. Pan.
40813190
44101 595
52 77:. 682
74 480315

Gerichtliche
Depositen
Pes. Pap.
11 422 7o0
11813883
12186 880
13 300 355

Die von der Bank erzielten Reingewinne  betrugen für:
dividendenberechtietei Aktienkapital

Pap. 1242028 auf Pes. Pap. 20 000 001
20 000 000
20 000 000
22 250 000
de la Provincia de

1906 (6 Monate) Pe
1907 „ „ 2506 270
1603 „ „ 2805 500 „ „
19U9 „ ;; 3132 312 " ” ,"

Die Bilanz per 31. Dezember  1909 d-s Bauco
Buenos Aires nebst Gewinn- und Verlustrechnung lautet:

B Sinn ?,

Pes. C. Ŝ aasiv « . Pes. C*.Aktionäre . .. . Gold - j- (Kapital . . . . GoldPapier 15777360- Papier 50000000
Kas -e . Gold 64^75> !Eeservefonda . . Gold

Panier 23861901 70 Papier 1028125
Diskonten . . . Gold 607 03 24 Konto-Kor:ent

Panier 78476977 36 und Depos. . . Gold 117996433Konto-Korrent . Gold 5965198 Papier 74480315 42
Papier 9243569 04 Gerc 'itliohe De-

Auswärtige Ivorre- i positen . . . Gold 926 82
spondurten . . Gold 827516 94 Papier 18300355 83

Papier
Immobilien . . . Gold — Hinterleger von

Papier 5268863 57 1 We :tun zum
Provinz - Schuld- 1 Einzug . . . Gold 1239030 11

Verschreibungen Gold Papier 2003833t 57

Aktiva.
Papier

Werte i.  Einzug Gold
Papier

Diverse Konten . Gold
Papier

Summe , Gell
Papier

Pes. IC.
82600101—
1289080 11

20538 3457
8193 89

3534208 08

3288202 32
162189718 89

Passiva.
Diverse Konten . Gold

Papier
Reingewinn

3132312.16
•/. 5°/
Abschlags-
divid. 1333125.— Papier

Summe . . . . Gold
Papier

Pes. jC.
86823101

1848400,91

1791187 16
3288202 32

162489718,89
Gewinn - si,viii Verlnst - 4tcclmung.

Soll.
Zinsen

Generalunkosten
und Abschrei¬
bungen a. Ein¬
richtung , Mo¬
bilien u. Uten¬
silien . . . -

Maklergebühren

Abschreibungen

Reingewinn in
Gold zur Um¬
rechnung in
Papier - . .

Verfügbar. Rein¬
gewinn . . .

Summe . .

Gold
Papier

Gold
Rapier
Gold
Papier
Gold
Papier

Gold

Papier
Gold
Papier

Pes. C. KSaben. Pes. C.
46817 87 Vortrag aus dem

687050 05 Vorjahre . . . Goll —

Papier 305500 86
Diskont . . . . Gold 32934 70

Papier 4400116 84
Zinsen a. offent-

liehen Schuld-
1237 50 versch reihum-

1373478 46 gen , Kommis-
4366 18 sionen, Zinsen

56258 96 etc. Gold 9052 86
-v- Papier 694230 15

217453 46 Gewinn aus De-
visen . ■• . . . Gold 39751 30

Papier — —
Umrechnung des

29350 31 Gold - Reinge-
winnes . . . Papier 66705 24

3132312 16
81771 86; Summe . . . . Gold 81771 86

5466553 09! Papier 5466553 09

UsiemHeMWsi
in Eichen- ü.  Tannen-Holz

in ollrn Gröfnn. — Billigste Preise.
Balkonkasten. Blumerst .inscrec.

Die offizielle Botschaft dos Gouverneurs der Provinz Buenos Aires
vom 1. Mai 1910 enthält über die Finanzen  der Provinz folgende An¬
gaben :

Abreclmiiiig des Finanzjalires ISOü,
llinnahmen r

Ordentliche . . . Pes. Papier 30 602858.61
Ausserordentliche . . . . . . . . • „ „ 8 599 854.52

Pes. Papier 39302 71313
ÄissjjäaScem :

Etatgmässige . . Pes . Papier 27 376 028.72
Raut Spezialgesetzen . . „ 3 751076.35
Diverse . . . . . „ „ 3173 247.97
Ausserordentliche für öffentliche Bauten . . ■ . „ „ 5107 664.63

Pes. Papier 39 408 017.67
Scliulücn ’ tanü am 1 . April 1910.

Innere Schuld . . . . .Pes . Papier 71965 030.—
Aeussere Schuld umgereehnet in. . - „ „ 224 759 093.23

Pe«. Papier 298 72412 5.23
Diese Schuld beansprucht für ihren Zinsen- und Amortfeationsdaenst

Pes. Papier 8327 697, du diverse Emissionen, die in der vorstehend ange¬
gebenen Summe enthalten sind, zur Deckung ihres Ziaeendienstes eigene Hilfs¬
quellen hrben , also dem Budget tickt zur Da-st fallen.

Wir legen hiermit obige
£ 2000000= M. 40800000= Frcs. 50000000

unter nächst henden Bedingungen zur öffentlichen Zeich mng auf :
1. Die Zeichnung findet statt am

Mittwoch , den 10 . August lölO
gleichzeitig bei
dev Dr6Sdlier Bonk in Berlin u. deren übrigen Niederlassungen,
dem Ä . Schaanhausen ’schen Bankverein in Berlin und

dessen übrigen Niederlassungen,
der Nationalbank  für Deutschland in Berlin
währ,nd der bei jeder Stelle üblichen Gescaäftsstunden. In der Schweiz
findet die Zeichnung zu besonders bekannt gegebenen Bedingungen hei
der Artieiig -es !-lSseI »i»ft sou Sjeeyr <Ss Co . in Hasel statt.

Anmeldeformulare können von den vorbenannten Stellen bezogenwerden.
2. Der Zeichnungspreis beträgt » ■»•/<>, abzüglich 4l:a0,o Stückzinsen vom !

Abnalmctuge (siehe unter Ö) bis zum 1. Oktober 1910.
3. Bei der Zeichnung ist auf Erfordern eine Kaution von ö°/o de ; Neun- 1

.wertes in bar oder in marktgängigen Wertpapieren zu hinterlegen.
4. Die Zuteilungen, deren Höhe hem K>messen <:sr Zeichnungnstellen ;

üi erlassen bleibt, werden baldmöglichst nach Schluss der Zeichnung j
erfolgen. Den Stempel der Zuteilungssohlussnote trägt der Zeichner. !

5. Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat in der Zeit vom SS . August ;
bis » « . September IMS » inklusive gegen Zahlung des Kaufpreises
zu erfolgen,

6. Die Zulassung der Anleihe zum Handel an den Börsen
von Berlin und Frankfurt a. M, wird baldmöglichst be¬
antragt werden.

BSeriin , im August 1910.

Dresdner Bank. A. Seliaaffiiauscn’sclier Bankverein.
Nationalbank für Deutschland.

Zeichnungen auf obige Anlehe  werten am hiesigen Platz
entgegejjgenomnien von

öpessiwer ' Sank Oeschäf Isst eSle WiesfeaaSen
Wiilaelsiistrasse 34 , F482

Alle LLäschevei -Artike ! :

W « t!R
rund u. oval,

«MSkk.
WafchLfammer»

WSSreikl
MWei« ,

.MMES.
P3P § '| Ü - rund u. oval.

' MMWl.wnm,
WMWE SWWkl.

BOselüfetter
empfiehlt in größter Auswahl billigst

llarl Millich.
Emserstr . 2 , Ecke Schwalbacherstr.,
früher Lllichelsberg7. Teleptz. 3531.

Ferner alle Kord -,
Holz -. Bürstrnwaren , Reise - und

Toilettr -Lirtitel u. a. In.
Neuanfertigung u. Reparaturen aller

Korb- u. Küferwaren allerbilligst.

Steintöpfe,
Wurf 3N Pf.

Geleegläser, Einrnachgläser.
MljnenslrznÄNllWliea1.40

. . 2.40
Irdene Kochtöpfe

in allen Größen.
Zinkwannen , ^

rund und oval . . . . " O Pf,

Zinkeimer . . . . 65 Pf.
Billigste Bezngsquelle für

Emaille und
Gußeiserne Geschirre.
JuLius WoLIclLL),

Schulverg 2. Tel. 1956.
DireK am Mi.t-elsherg.

Billigste, begnemste » i>t>
ratioitellste 1022

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unsererUaciini-MüfAiie
pro tagl. Leistung, Wohnung,

8—i0 Zimmer, 40 Mk . ,
--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zinmier, LS Mk.

LaneseB&NM.

Ick) beehre mich zur geneigten Kenntnis zu bringen, daß ich als

beeidigter Bücherrevisor
und kausm. süchverständiger

KHN bei den Gerichten dcs König!. LandgerichtsbczirkS Wiesbaden zuge-
«8 lassen bin. — Für alle einschlägigen Arbeiten halte id) mich bestens
W empfohlen. Mil Hochachtung

Herm« dm,  UeliißW 115.
MM; iüZH

1k) ML W . ® ranti»
Möbel - und Delroratronsgeschält,

Lrlerdon 1712- 19 . Lelesdoil 17H.
Uebernebme ganze Einrichtungen von Wohn., Pillen, Hotels :c., sowie
aller in mein Fach cinschlagenden Arbeiten. Eigene Wer.'stälte zur An¬

fertigung aller Polslcrmöbei und Dekorationen.
SpezisiiM: Krsllt-Lusltsttirügrn. 'NreilefsLUMNiscdeÄeiiieisMg.

(Lieferant tes Leamten-Lereins.) B15236
Solid« Sreste, ® ® © @ © Moirenrnlüllsgr ksltrnisr.

m
Entstaubung b. Gcfchüfts-
«r. Rrstaurntions-Lofalcn.

Iurch©rfporiino
der Ladeumiete

fnufett Gle Schwnlbacher Sfr . 44,
1 Stiege , Alleesette, Posten nu«
guter Herren - u. Knabcu -Llnzü e,
einzelne Saeeos , Hosen n. Westen,
einzelne Holen , LErdeiter» 1osen«
Bnrschen -Hoseu, Herreustoffc, tzle-
»cgenhcltskauf , nur Steull«-t., gute
Qualitäten , in Masten für Herr «»
uno Knavcn -Nuiüg «, Hosen usw.»
werben billig verkauft
Schwalbacher Straste 44» 1. Stoch»

Lilleeseite.

^tti-Mßscherei A.  Kirsten,
Sistaruhorststr . 7. Telephon 4074.
Speg-Gesch. für seine Herren » und
Damen-Wstsüie, Kleiber, Blusen
». s. w. Uebernahmc von Pension?- v.
Hotelfremdenwäsche. Ras enbl eichc«

Kelsekofter
und T aselzen bi ll. Wcbe rg afse 3, Hth S,
m.  M Gratis oers. Katalog üb. wirkt.m ;

Sieg. Taus. Ancrk. F9
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Deutsche Bank
Depositenkasse Wiesbaden.

WilSielmstrasse 2K (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin*
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden , Frankfurt a . Main , Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London , München,

Nürnberg , Wiesbaden . 599t
Kapital und Rücklagen: M . LGS .OOO.GNG>.—
Ausführung aller in das Bankfacli einsclilagremlen

Geschäfte an allen  H aupt pli ltzen der Erde.

Stalilk LLm m er
Tagund Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes)verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

50 ® ® ® I Ziehung 12 . August 1910

1. ScMeswig-Holsteinisc&e Pferde-

328t Ovrinne im C;p<amtwerte von Mark

ö © öö©
* Equipaoen und 49 Psorda im Werte von

^ I sowie 321B »Übergewinne im Werte von Mark1600 ® !;
nw* 1 Hmmtcowinn: 1 Landauer mit 4 Pferden im Werte von Mark I®lOOOO
B
m
m

s

Los 50 Pf. 11 Lose aus verschiedenen
Tausenden ItatfSlS ’fi'äk.

Porto und Liste 25 Pf. extra.
Zu haben bei Kg!. Preuss . Lotterie-Einnehmern und sonstigen Lose- irg
Verkaufsstellen. General-Debit: Lose-Vertriobs-Gesellschaft Kgl. 1 j£ <fe
Preuss . Lotterie-ElnnehmorG. m.b.H.. Berlin, Monbijouplatz2, sowie to

A Eö
ä 3
Sä «g

GUST . PFORDTS , Essen - Snlir
A.  MOLL ING , Hannover.«®r~

Marcus Berle & C ie-
WIESBADEN . BailkllOIIS . Wilhelmstr . 33.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Amlühmng aller la äasBaeifaeli eiasclIapDäea&escMfle,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung V.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feiler - u . diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagcn
m laufendor Rechnung,
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe ,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

V.
Einlösung von Kupons vor Verfall.

10 38 j

t.  Schellenberg’5̂
Hof-Buchdruckerei

Wiesbaden. =====

O O o o
II II II II

1/a/ ir  feigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:
Hlle Drucksachen
für Familienfeste

wie : Visitenkarten, Verlobungs¬
briefe, Vermählungs-Anzeigen,
Cinladungen, Hochzeilslieder,
Hochzeits-Zeitungen, Geburts-
Anzeigen, Menukarten , Dank-
harten etc. bei massiger Preis¬
berechnung. TDVWVTDDWT

II II II II 1- o o o o l.

r  >
Kontore : Langgasse 21.<- --

l

Fernsprecher^
no.

6650-55 i

Ueppige Büste
und Körpmormen crhalteit Frauen nach
Verbrauch von 2 Dosen BnsennLHr«
Crc-Uie, rind zahl : derjenigen, bei der
der Erfolg auöbleibt,
566  Matt in har.

1 Dose 2.50 Mk., 2 Dos. 4.50 Mk. Bers.
diskret p. Nacha.. evtl, anonym iposil.).
Viele Dankschreibenvorhanden, z. B.
schreibt eine Dame: „Tele Ihnen mit,
das, sich jetzt ein erstaunliches Wachstum
der Brust bemerkbar macht, wir hätten
es nicht geglaubt. Das Mittel hilft
grostarba. T. in B. F200

Banri ». Bresla u 2, Lobestraste 66.
Ileppigc Büste , schone

volle Körper urm, d.Busen«
nährputver ..l»r»
Durchaus unschädlich, in
kurzer Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.
empi. Garantieschtt»
liegt bet . Wachen Sie
einen letzten Veisuv , es

wird Ihnen nicht leid tun. Karton
2 Mk., 8 Kart., z. Kur erforderl., 5 Alk.,
Porta extra. Diskreter Versand. F183

Äpothek. ««. » öller , •Berlin |)13,
Frankfurter Allee 136.

Während der Dauer der baulichen Ver¬
änderungen bleibt unser Bureau täglich
während der üblichen Geschäftskunden
unverändert für den Verkehr mit dem
Publikum geöffnet,

JTIarcm Serie &€o«p Bankgeschäft.

MksdMm Ktrelii für KWwetOese»ritt Kwdkt.
Huf ruf!

Um auch in diesem Jahre den

armen, echolWsbediiksitze» Schrldiiierii Wiesbadens
die Wohltat eines Fericn -Aufcnthalts in guter Luft und den

Leidenden Kindern
eine Soolbadkur gewähren zu können, richtet der Unterzeichnete Vorstand
und Aus schütz an ' alle edlen Menschenfreunde die eindringliche Bitte , ore
Bestrebungen des Vereins durch Geldbeiträge gütigst unterstützen zu wollen.
Im vorigen Jahre wurden 528 Kinder ausgesandt und die von. Aerzten
und Lehrern festgcstelltcn überaus günstigen Resultate auf die korpertlchr
und , geistige Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den Wunsch, auch a
dicjcm Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerecht werden zu können.

Das Ferienheim bei Ovcrsoelbach, durch welches der Verein dt«
Vorteile des Landaufenthaltes und der Soolbadkur zu vereinigen sucht,
gibt dem Vorstand die Möglichkeit, die Kinder mehr noch als bisher
unter seine persönliche Obhut zu nehmen, sodatz sich die Kur noch wirkungS-
voller t: - « - *■- r*“ "
drese
tätet:

Wir hone. _ _ . _.
sozialen Aufgaben zu erfüllen : die Heranwachsende Jugend durch Kräftigung
der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu stärken und zu
brauchbaren Menschen zu erziehen.

Gütige Beiträge wolle man an die Zentral -Sammelstelle Bank»
kommandite O. Lackner & (so., Kaiser -Friedrich -Platz 2, richten. Auster,
dem sind alle Nachstehenden, sowie der „Wiesbadener Tagblatt -Bcrlag ",
Langgasse 21, gerne bereit . Gaben in Empfang zu nehmen. F 214

Der Vorstand »nd engere AnSschußc
Krekel, Landeshauptmann . 1. Bors .. Agathe MerttcnS , 2. Vors ., Anna
Neben, 1. Schriftf ., De. Vigener , 2. Schriptf ., Oskar Lackner, Schatzm.,
Elisabeth Prell , vr . Lugenbühl , Rich. Kadesch, vr . W. Koch, W. Sutortuö«

Beigeordneter Travers.
Der weitere Ausschuß:

Krau Professor Bergmann , Frau Tcnckc, Frau vr . Dreher , Fräulein
v. Düngern . Frau Geh.-Rat Fresenius , Frl . Gallus , Frl . Großmann.
Frau Hardt , Frau Simon Heß, Frl . L. Hirsch, Frau Landger .-Rar
1> . Homan », Frau Prof . Kalle. Frl . E . Kirchner , Frau Baronin Ludw.
v. Knoop, Frau L. v. Koppen, Frau Gräfin Matuschka-Greiffonklau , Frau
Mahcr -Windscheid, Frau Regierungs -Präsident v. Meister , Frau General
Mertens , Fräulein Luise Nccbe, Frau Oberst v. Porembsky . Frl . Seclgen,
Frau Sanitätsrat Sepberth , Frau Strauß -Vogler, Herr Stadtrat Arnv,
Herr Kommerzienrat Bartling , Herr vr . meä. O. Bickel, Herr Dr. juf.
Fr . Bickel, Herr Ncg.-Rat v. Eonta , Harr Iustizrat v. Eck, Herr Kaufmann
W. Erke!, Herr vr . Geißler , Herr Pfarrer Gruber , Herr vr . Guradze,
Herr Landrat v. Heimburg , Herr vr . Hirsch, Herr Professor Kalle, Herr

Herr Professor vr . Weintraud , Herr vr . Wehrauch.

Wiesbadener Verein für Zommerpflege
armer Ninder.

§V . Liste der einmalige » Beiträge pro 19X0.
Ungenannt;
Ertrag dcS Orgelkonzertes in der
Marktkirche;
N. N. ;
Frau Consul Bouterweck; Ph. Frenden¬
berg; Fräulein Sillem; M. U.;
Hotelbesitzer Schwarze aus einem
Vergleich;
Frau von Hoeltzke; C. F . Bergmann;
Frau Amtsrichter Hiepe; Direktor Müller;
Frau Thiemann; R. G.; L. Toepke:
Frau Bertha Hammacher;
Freiherr v. Negri;
Frau Marx; Frau Otto; aus schteds-
münnisch. Vergleich; Geheimrat Diester¬
weg; Frau W.; Frau Th. Gottlieb;
A. Voigt; H. B.; Alfred Schüffuer;
Professor llnzer; R. B. ; I . B.;
Zinsen der Reisekasse Wanderer;
Frau von Miguel; Frau von Thiel;
Erni;
Oberstleutnant Vierord; Apotheker
Bundrock; F. S . ; Ungenannt; Dr.
Probeck; Oberstleutnant Lange; Direktor
a. D. Brück; Frl. St . ; S . F. ; R. B.;
Josef Weil;
I . P -;
Frau H. R.; Fräulein Ottilie Herz;
Gustav Vietor; Lehrer Christian Wagner;
Oberforstmeister Grunert; Architekt
H. Berg; Architekt Langrod; Dr. S.
D. Magnin; Mariechcn llnzert; Un¬
genannt; Ungenannt;
R. H. ; Fritz Hildner;

1.50 P . Woyke, Arzt; Elise Brandt; FrauH.;
1 . - V. . . V213

Für obige Gaben herzlichst dankend, bitten wir um weitere gütige
Spenden an den Schatzmeister des Vereins, Herrn Bankier<>«car
Lackner , oder an die Mitglieder des Vorstandes und Ausschusses.

1. Beitrag ä Mk. IDO » .—
2. Beitrag ä Mk, 178 .14

3. Beitrag h Mk. lOO .-
4. Beitrügeä Mk. 50 .—

5. Beitrag ä Mk. 32 .55

6. Beiträgeä Mk. 20 .—

7. Beitrag ä Mk. 15 .—
8. Beiträge k Mk. 10 .-

9. Beiträge a Mk. 8 .80
10. Beitrügea Mk.

11. Beitrügeä Mk. 5.

12. Beitrag h Mk. 4 .—
13. Beiträge h Mk. 3 .—

14. Beiträge a Mk. 2 .—
15. Beiträge ä Mk.
16. Beitrag ä Mk

Der
s\ iiegiQöenec lnlerjtö| nti| §lnn()

Äiesle Sletficfeflfie WieWens.
hat für tun cintt -eteudc Mitglieder die bittigstri » Beitragssätze Mtt
hiesige » Sterbekaffcki.

Der Moncktsbeitrag beträgt:
vei 1<>»0 Mk. Sterbegeld im Eiutrittsalter bis 20 I . Mk. 1.60; LI—S5 I.

Mk. 1.7»; -_e- -BOI . Mk. 2.- ; 81- 35 I . Mk. 2.35; 36- 40  I . Mk. 2.80;
41- 45 I . Mk. 3.35;

bei COO Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.—: 21- 25 I.
Mk. l .05: 21- 80 I . Mk. 1.20; 31- 35 I . Mk. 1.45; 36- 40 I . Mk. 1.70;

I . Mk. 2.05;
bei 400 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. —.65; 21—25 I.

Blk. - .70 ; 26—80 I . Mk. —.80; 31- 85 k Mk. —.95; 36- 40 I.
Mk. 1.15; 41- 45 I . Mk. 1.35. F338

Anmeldungenbei dem Vorsitzenden<4. Nötherdi , Bertramstraße 4, bei den
übrigen Vorstandsmitgliedernu. dem VereinsdicnerI . Hartman » , Hirschgrabeu 13.

Vor Vorstands.
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AMknommkn: 8 crü 1k».t 2 luuii 6 r bestehend aus:
2-iür . Schrank , 2 Betten , Waschkommode m. Marmorpiatte
u. Spiegeltoil., 2 Nachttische m. Marmor, Handtuchhalter,

lackiert : 180 , 190 , 220 31k, , poliert in Eichen, Nussbaum, Mahagoni, Kirschbaum, Rüstern : 320 , 340 , 350 , 300 , 370 , 400 31k . etc.
Nur solideste und beste Ausführung. — Langjährige Garantie. — Grosse Auswahl.

Betteitfsttorlk , ülaiiergfasse 8 und 15 .. Anerkannt reelle«mflJiiiHge^ gagŝ He,

Anfklärnog;
betr . die Neueinführung d.Preuss . Hess . Staatsbahnen einer amtl . Uebernahme des Reisegepäcks (Passagiergut ) in der Wohnun g der Ressenden.

itestimmen , «lass ilmen . vom Bureau eler Gepäck¬
schein u . Fahrkarten ins Hans geschickt <>>> >>»«-
GepäcUfracbt , Ealtrpreis und Gebühren in der \% 413t 311911  g
kassiert werden.

Hie amtliche Uebernahme des Gepäcks be¬
reits In des * Wohnung ist für das reisende Publikum von ffana
wesentlichem Vorteil , weil die BBaftpfliclit der Eisenbahn schon
in der Wohmmg beginnt , ->» -»->>,> «fas Gepäck »» den
Händen der beute der V' irnia 1 . Ketieninayer ist ! Es sei jedoch
ausdrücklich noch darauf Jjingewiescn , dass nar diese Eirnta allein
in Wiesbaden berechtigt and in der B. aije ist durch ihre Leute Gepäck
amtlich bereits in «1er Wohnung zu übernehmen.
Eiir das auf ander , III privaten : « l ege zur amtlichen Ibfi -Hisuiigs-
stelle in * Weltrelseburean k . Kettemnayer oder in * DBanpthalinhot
verbrachte Gepäck übernimmt die Halm keinerlei Haftung ab
Wohnung.

Wiesbaden , im August.W eltreisebureau
Mt. Ketteiiinayer , König!. Hofspedifenr,

Um falschen Auffassungen zu begegnen , die durch irreleitende Veröffentlichungen
von privater Seite entstanden sind , wird hiermit unter Bezugnahme auf die verschiedenen
amtlichen Bekanntmachungen , nochmals besonders auf Folgendes aufmerksam gemacht.
Die neue , im Weltreisebureau SL. Hettenmayer , Kgl . Hofspediteur , Nikolasstrasse 5
(ab Ende August Langgnsre 48, 1, Ecke Webergasse ), neben einer Amtlichen .Aus¬
gabestelle für Vahrkarten (Schlafwagen - und D-Zug-Platzkarten ) CISCU“
bahnseitig eingerichtete Gepäckabfertigung »stelle ist
die alleinige amtliche in der Stadt . Sie ist mit denselben Befugnissen hinsichtlich
Gepäckannahme und Abfertigung ausgerüstet wie die Gepäckannahmsstelle der Bahn im
Hauptbahnhof . Das Gepäck der Rri .,end > n kann in der neuen Ati-
fertigungsstelle in der Stadt ebenso (auch durch dieselben selbst oder deren
Beauftragt ®) atifgegcben werden wie im Hanptbalinliof (bis 45 Minuten
vor Abgang des betr . Zuges ). Es wird dort amtlich übernommen , verwegen
und bezettelt , der amtliche Gepäckschein ausgestellt und die Amtliche Ge-
pächfraclii erhoben . (Heber Abfertigungsgebühr etc . siehe die veröffentlichten amt¬
lichen Bestimmungen ). Ausserdem ah r ist zur »Bequemlichkeit des
reisenden Publikums die ebenfalls neue Einrichtung getroffen
worden , dass auf Bestellung . (3 Amtsstunden vor Zugabfahrt ), das Gepäck
and * bereits in der Wohnung der Reisenden amt¬
lich Übernommen wild und beginnt dann dort bereits die
Haftung der Eisenbahn für Verluste , Beschädigung und Eiefer-
fristeiniiaitung mit dem Moment der Uebernahme
in der Wohnung!

Die Keisendun können , je nach ihren Wünschen , nach Uebergahe des Gepäcks in
der Wohnung , die Abfertigung in der Gepäckabfertigungsstelle im Weltreuebureau
E . Mettenmayer auch selbst bewirken , gegen Vorzeigung oder Lösung von Fahr¬
karten sich den amtlichen Gepäckschein dortselbst ausstellen lassen und die Gepäckfracht
und Gebühren erlegen , oder aber , was eine ganz besondere Bequemlichkeit bietet,

liis Ende A «i £ «Est : UTikolasstrasse » — Telephon LT , 124 , 2326  —
später : Lan &gasse 48 , S , Ecke Wt -üterga ^ e , KSmef ’s B&aus.

Teh -phon 242 .
Amtl. Falirkarten-AnSgabcn. Gepäckabfertigungd. Preuss. Hess. Staatsbalmen.

Bei telephonischen Bestellungen -wird dom Abliolekutscher ein Formular mit¬
gegeben , ■welches auszufüllen ist , damit Irrt Ürner vermieden werden . 1039

i
«

%

! Nikolasstr . 5. — Tel. 2376.
Ab Mitte August:

Langgasse 48 , 1
(Ecke Webergasse ) .

Für Wiesbaden„ Stadt“ alleinberechtigte
amtliehe Fahrkarten-Fusgabe und ßepäek-

abfertigungssfetle
verausgabt atnttidt Fahrkarten / ., II . u. III . KlaSse (Schlafwa g en- u,
„D “-Platskarten , holt Reisegepäck  jür alle Schnell -, Eil - u. Personen¬
züge un ter Haftung der Eisenbahn amtlich ab u. stellt den amtlichen
Gepäckschein aus . Auf Wunsch wird Gepäckschein u. Fahrkarten etc,

dem Reisenden ins Haus gesandt.
T7 . -t .-i 11  ft et * d- Weltreiseb . Thos . Cook & Sott, London ; d. Intern,
fl Qifll IUP Schlafw .- u. Gr. Enrop . Luxusziige - Gesellschaft.

Dampfer - Kabinett - Reservierung  R
für alle bedeutenden Linien.  1020

Reiseauskünfte . Versicherungen . Geldwechsel.

Möbel WiiiWflllWtS

iimläitpptiiM

100 MWeyimer.
Williel

778

Weite pcrliftötten.
. Baer.

Italic Kchlvalbajierjlr.. | rieHiidr(lra||e48. italjc Kaserne»
(Dschirnen Per Pfund 12 Pf.

Doch'Heimer Straße 48, Vdh. Part.

stadtbekannt
grosseist die PrelswilFfligfkeit meiner JSclaiiSiwaren . Nur der

Einkauf ermöglicht mir den billigen Verkauf. Beachten Sie darum meine enorm
grosse Auswahl, schicke Fassons und billige Preise in Sommer - Schuh waren.

Empfehle daher nur solange Vorrat:
Echt Chevreau brauner Damen-Stiefel von Mk. 7 5w
Echt Chevreau brauner Herren-Stiefel von Mk. 8 55*

Marktstrasse 22.
Parterre und I . Stock. Telephon 1894.

NB. Schulstiefel , Sandalen , Turnschuhe zu denkbar billigen Preisen. 5908
Sctmhhaus3.Sandei,

an,
an.

imen
aller Systeme,

aus bert rcwoiiu
iniertesteu ^ abr.
Deutschland ;, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
enips. best.'n;

Ratenrastlnna»
Langjährige,

__ Garanü-
E . d , Eais , Mechaniker, <91

Kischgasse n . Telephon 3764.
Ei gene Reparatur --Werkst » « «.

Moderuer
Mahagotti - SaLon

mit grünen Stoss -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Räb.
im Tagbl .-Kontor.

>TEO » « « « » » » « « OGASGSGSGSSGGGGEGGD

Borma ^ i ’ Ncrieatage
mS
m

s 75

in der Haushalt -Abteilnns:
zu den Einheitspreisen

Pf. 125 pf. VT5  pt
bieten eine ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit.

montags den 8 , August , leister Tag!
W Ferner kommen zwecks gänzlicher Räumung grosse Posten Jtc *sie und Abschnitte von 'Wascfastofifen ohne

Rücksicht auf den früheren Wert zu obigen 3 Einheitspreisen zum Verkauf.

©

K12 I©
«STASSSSSSGSSSSGSSSSGVGSTSGSSSGJSSSGGOTGGEMDl
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wiezbadener vettensabrik, Mauergasse811.15.
Anerkannt

reelle und billige Bezugsquelle.
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

.Holzbetten, Eisenbetten, Messingbetten , Kinderbetten, Matratzen.
Holzbettstellen Mk. 1« , 18 , 2 « , 24 , 23 , 27 usw.
Komplette Holzbette » Mk. 33 , 5 « , 7« , 8 « ,

66 , IVO und höher.
Gisenbettftellen Mk. 7 .3V, 6 , 12 , 14 , 16,18 , 22,

24 , 26 , 36 bis zu den feinsten Messingbettcn.

Kinderbetten Mk. 8 .3V, 1« , 12 , 14 , 17 , 2 « ,
22 , 24 , 23 usw.

Seegrasmatratzen Mk. 6 , 1v, 12, 16, 18 , 2« .
Wollmatratzen Mk. 16, 2«, 23 , 25 , 28 , 3V.

Kapokmatratzen Mk. 32 , 33 , 46 , 42 , 44 usw.
Haar - und Roßhaar -Matratzen

Mk. 46 , 5 « , 66 , 80.
Sprungrahmen und Patentrahmcn

Mk. 16 , 18 , 2V, 24 , 23.

yp>- vye  yjjf Wiesbadener Fremden - Liste.
G

Gabriel !, Gferwdtz — Goldener Stern.
Gärtner , Kfm ., m . Fr ., Köln

Münchener Hof
Galsny , Klm ., Bielefeld , Hotel Vogel
Gardner , m . Fr ., London , Metropole
Gamy , Frl, , Essen ■— Russischer Hof
Gavigau , FH,., Chicago — Pa last hot el
Gehlihann, Kfm . , m . Mutter , Düsseldorf

Rheinhotel
Gehringer . Kfimi,, Basel — Roich .shof
Gelibloe, WEjrkl. Sftiaiaitsrat, Linpshadt

Hotel Ries
Getlbke, Stad, , Lippsfadt , Hotel Ries
v.  Gelder , Kfm,., Helder

TaunusstTflgsie 51/53
Gerrardi, Ing ., Essen , — Lehrstrtasse 16
Oihaom, New York — Rose
Gi-esslier, Justiizrait u . K@T. Notar , mit

Farn, , Landau — Goldene Kette
Giüidienmeisiten, Fril., Chicago

Palast -Hotel
Gllogau, Kfm ., Berlin — Reichshöf
Godksch, Lehrer , Berlin

Russischer Hof
Goerimg, Fr ., m . Sohn,. Madrid

^Nerobergsitraes © 7
Gössel, Fr ., m . Tochter , Han .aoi

Gamibrinus
Götz, Dr . med ., m . Fa .m,., München

Rhein -hotel
Görnas, Kfm '. , Hamburg — Grün . Wald
Goswin , Iserlohn — Goldener Bnutnltten
Gragert , 2 Fnl, , Düsseldorf

Taunushotel
Graham , Lady , Fr ., Rent ., London

Taunus -Hotel 1
Gray , Dir.;. Chicago — Palasthotel
Greiner , Haag — Centaalhotel
Gros , Kfm , Mülhauaeai im Eis.

Grüner Wlald
Gnosis, Nürnberg — Zur Stadit Biebrich
Grossmamn , Kfm ., Pforzheim
„ , Hotel Vogel
Grünewald , Advok . Dr ., m, Fr ., Sziget

Viktoriahotel
Gu/mbent, Dr ., New Yot -k

Vier Jahreszeiten
Guibe. Kfm .. Laurahüt .te — Zwei Böcke
Gufndlach , Fabrikant , m . Fr ., Biele¬feld — Notmen .hof
G-uttemamm , Haag -r- Centralhotel

H
FTiaarburger, London . Schwarzer Bock
Haherkorni , Frau , Temipolhof

Dotzheimer Strasse 32
Ha.eh.ne , Gutebee, . Breslau,

Grosse Birrcisttrasse 3
Haga , Dr . mied., m . Frau -, 11nag
_ Viktoriahotel
Hrgroer , 2 Frl ., New York
_ , _ Prinz Nikolas
Hahne , Frau Renkt., Düseeldoirf
_ . , Russischer Hof
li .rlnibach , Obörbahn -a.siHirstient , Frtank-

rrnrt — Zutmj Lanids'berg
Half , Sekretär , m. Frau , New York

, TT Zum  neuen AdJfer
r.  d . Hamtmien, Kfm :.. Utrecht

Zum neuen Adäbr
Hammier , Frau , m . Tochter , Köln,
_ . , Reichspost
Hamtmiasfahm, m . Fr ., Ohligs

Friedriclistrassi ? 41
Handwerk , Kfm ., m . Fr ., Annnherg
_. _ , Goldener Stern
Harras , Prokurist , Berlin

Hotel Epple
Ha-rrees , Dr ., in , Fr .. Hainnover

KapeiiHenstrasse 3
Hairtmiaon , Frl , Lehrerin , Elberfeld
tt  t t. . „ Reichshof
Hantog , Kfm ., mi. Farn ., Brüssel
, T , _ _ Kronprinz
H>ash , Ft . u.  Frl ., England

Rosenstnaese 4
Hausmann , Fräuil ., Karlsruhe

Cen+raJhotel
Hay , Rient „ Gre-rrriburg — WYlbWima
Healy , New York . Vier Jahreszeiten
Heaily, Rom — Vier Jabreis -zieiten
Healy , Frl ., Chicago — Palast -Hotel
Sehmer , Bailtfimiore — Oenitralhotel
Heckmn .-nn ._ Ing ., Halle — Europ . Hof
Hejiridel . Kfm ., Stockholm , Nor,n,eu.hof
Heine , Breslau — Zur neuen . Post
Heinas, , Asichersleben — Centrai -IIofe!
Hein .tz , Kfm ., m. Frau , Köln

Ibiunushotel
H«nr.iemann , Frl ., Bonn

Emsirr Strasse 5
Hennoch . Kfm ., Perl in . Grüner Wald
Hobby , Fr . Rent ., m . Sohn , Brüssel

Qui.sisana
Herb euer . Geh . Rag .-R.nit, Münster in

Wiestfalen — Hotel Berg
Herbert , Missionar , m, Fairu., Ash-

Dover — Oranienshrn .sse 53
Herdom , Apotheker Dr ., Monteyüle-

Wiesbadener Hof
Herrmann , Kfm ., m . Fr ., Köln
_ . Union.
Hessfurth , Fabrikant , m. Fr, , Leipzig

Oranien strasse 53
Hiass. Kfm ., Mannheim , Grüner Wald
Hesse , Elbing — Reichspost
Heubrechtt , Eisemthal — Hatnsahotel

mmmmm
“ yj? y|?

Heuliianidi, m . Frau , Rouen.
Prinz Nikolas

Henrich , Kfm ., m . Fr .,,, St . Ingbert
Taumruishotel

Beuiser , m>. Frau , Remischpid
Einser Strasse 5

Heydeimianbi, Dr . jur ., in . Fr . und
Sohwägen -'ini, Stralsund — National

v. Heys , Kfm ., Krefeld , Grüner Wald
HM , Fr . Rent ., New York

Vife Frank
Hirsch , Kfm ., Berlin , Schwarz . Bock
H/ibtchier, Univ .-Prof, , Königsberg

Kn peSHensfrasse 8, 1
Hilzmanin , Oh-ering ., Benrath

Taunushotel
Hoblitzeir , m . Frau , St . Louis

Fürstenhof
Ho &num , Techniker , Günzberg

Reichshof
Hofe , Ivfm ., m . Fr ., Mülheiiir^

Wiesbadener Hof
Hocid, m . Frau , New York

Metropole u . Monopol
Hopp , Kfm ... Hanau — Giarribriimi®
Ham , Frl . Lehrerin , Hamburg

Orauriiftnsitnasae53
Hosseli. Kfm ., Essen — WH'esiWd, Höf
Hituckel, Ing ., m . Farn ., NeutifisOhin
Tr  Affieesaal
Huesgen , Ivfm ., m . Fr ., M .-GJ|idbss !i
TT , , , Grüner Wald
Hütten he per , ra . Frau . EÜberfäd

■Zur neuen Post
Hunter , J ., Frl . Rentr .br . Edinburgh

Villa Hertha-
Hunter , D ., Fnl ., Koffyfon 'teine

Villa . Hertha
Hushcmg, Kfm ., m . Fr ., Neuentihr

Hotel Berg
H-usecll, Kfm -., Bremen

Oraniijepätraese 53
Hjaiian , mi. Frau , Neu -OrVans

Hotel Rose
I

Irls , Ing ., Münster am Stein
Centralhotel

Israeili, Frau , Hamburg
Gef,sbergstraiss.e 5

Kloos , Gnibendinekfcor , Auimetz
Hotel Nizza

KäöSe, Renit., th . Frau , Kassel
Affieesäial

v. KniapitSch , Frau , Wien
Villa R.u.pprecht

Knapp . Badoru-Baden — Reich,spost
Knechte !, Breslau — Gold , Brunnen
Kochi, m . Frau , Hiaroibu-rg

Nikolasstraisisie 39
Koch , Rudolfstadt — Stadt Biebrich
Köhrich , Saniitätsrat Dr ., m . Tochter,

Freudeiberg — Hotel Berg
Kcüenig, Kfm ., Elberfeld , Hot . Weins
Koeppe , Kfm ., SchwientocMowitz

Grabehefrasse 9
Köster , Rent ., m . Fr ., Verdeuil -Bremen:

Oramcnetrasise , 53.
Koester , Gutsbes . Dr ., m . Fr ., Dorst¬

feld — Goldener Brunnen,
Körte , Kfm ., Bocholt — Grüner Wfcld
Kowäl .sky , m. Frau , Miliultsichütz

Häfnergasse 3
Krause , Fnl ., Züllichiaii

Am Römertor 7. I
Krebs, , Kfm ... Bonn — Gr .rer WaM
KrsstidJer , Kfm ., m . Frau , Dresden

Aheggs tra « 8
Kroll , Techniker , Prag — Reichshof
Krtim , Stud ., Leipzig —

Dannitädter Hof
Külz , Pastor De., Hainichen.

Hotel Bender
Küster ), Kfm .. Bielefeld , Hotel Weins
Kuhns , Fr . Rentner , Gremsbwng

Wlilihelima
Kukovion , Kfm ., London , Hot . Vogel
Kunstein , Fr ., Schwerin , Saalgasise 8
Kunstein , Schwerin — SaaHgtassg 8
Kunz , Fr ., Köln — NikolasEtrasse 39

y. Jach 'knowSteeh , Stud ., Petersburg
Hotel Ries

Jack . Frl . Rent ., B.neda., Taunushotel
Ja .co.bi , Mannheim — Flau rahotol
Jäger , Frau , Hapg — Reichspbst
J .apEer, Lehrer , Osterwyk

Hotel . Krug
Jcn -sen', Frl . Lehrerin, . Faubouirg

Oranienstrasse 53
Johnson , New York — Rose

Jouanne , Ritterguitsibes ., Lenarto-
witz — Schwarzer Bock

Joughusband , Fräul ., C'nffon
Villa AJibrecbt

Jumes , m . Farn .., Manchester
Grüner WMd

Jung , Kourrrlerzienrat , m . Farn ., Neu-
hiitüc — Prinz Nikolas

Jungk , Kfm ., Bremen — Pa &ethote]
K

Kaeder , Amtsrientimßlsteri , Dortmund
Zur Post

Kaum,am,« , Berlin — Goldener Brunnen
Kpotente . Kfm .. AJismer. Hotel Vogel
Kellner , Frau Reut ., Düsseldorf

Biersitadte .r Strosse 3
Kollo,cg, Fr . Dr ., Chicago . Palas -thotel
Kemper , Rent ., Osnabrück

Grosse Bürgst nasse , 3
Kessler , Kfm ., m.  Frau , Leipzig

Hotel Happel
Kettler , Ing ., Hannover

Sanatorium Dr . Schütz
Kieffer , Rertfc., m . Fr ., Fürth in B.

SaalgasfB 36, 1
Klieret , Frau , Heuig — Reichspost
Kircher , Kfm ., m . Fr ., Saarbrücken

Hotel Ilanpel
Kirschbaumv Kfm,., m . Fr ., Düsseldorf

Europäischer Hof
Kirschner , Kfm ., m . Fr ., Mfnnesot -a

Hotel Ivrug
Kistnier , Haupt .lebirer , Untermerzbach

La rrtgaete 10, 2
Kliaibuhr), Frl . Rentner . Berlin

Russischer Hof
TCltein-, Kfm,.. Köln — Reichsbof
Klein , Fr ., Köln — Kronprinz
Kleinarmann , Fr ., m . Farn .. Bobruisk

Englischer Hbf
Klemm , Frau , Leipzig

KapeiYenstrar-,e 8, I
Kleriker , Trg ., ml. Tochter . Essen,

Hotel Berg
KlepH, Dnesdlen — Kanelfenslr . 8, I
Klaus , Kfm ., Lttringhiausen

Reich,shöf
Kleintein , Stud ., Nürnberg

Hobel Weins
KMpsteini. Frau , Hauer . Hotel Vogel
Ktio.se, Fabrikbes ., m . Fr .. Berbisdorf

WeifetraEse 16
Klominger , Frl ., Altenwei .ler

Hofeil Bender
Klubs , Kfm ., Erfurt , Emlrer Str , 5

Läckmanm , Kfm ., m . Frau, .. Berlin
' Europäischer Hof

Laigie, 3 Därmen. Haag , Viktoriahotel
Lähdwer , m. Frau , Cftdietnlbirrg-

Oetttra & otel
Landlwe.r , Frl ., Chicago — Patiasthotel
Langhagen , Düsseldorf — Bellevue
Lasten, , Kfm,., Kiel — Hotel , Vogel
Lassnmnn , Kfm ., m . Fa mp Bremen

GontinenMial
Laiuicke, Frl 1. Chemikerin, , Whnlitz.

Oranienstrasse 53
Laucke . Frl . Hiandarbeitslehnerin ),

Wörlitz — Ora-n.iianstrasse 53
LausimansnL Frl ., Graslitz — Erbprinz
Lautier , Eüskiirclien , Friedrichet,r . 24
Ledern . Kfm ., Berlin , NikoiHesitr. 39
Lefer, Kfm ., Panama — Gold . Kette
Leer , 3 Dia.tmsn,, Honnef , Goiüd. Kette
Loichrier , Ff,au , Hamburg

Albrachtetra ^ss 5, 1
Leiinauer , Prof ., Graz — Ceirt-raihotel
Lelly, tu'. Schwester , Haag , Renchsnoat
v. Lerber , Fr „ Potsdam , Gold . Rose,
Levim, Frl .. Remsichiai-d, Webergaisse 29
Lery , m>. Fam ., Diedenhofen

Emzlisehier Hof
Lcvy , Fr ., Rent ., m . TocMcr , Breslau,

Taunus -Hotel
vem! Liev , Dir. jur, , m . Fr ., Utrecht

Kronprinz
Limairtz , Kfm ., m. Fr ., Köln . Union
L’.rueo'In , Fr ., m . 2 Töchtern ', Boston

Viktoria -Hotel
Lindem,nrin , Lehrer , Pettstädt

Hotel Krug
Lindiemann -, Frl ., Naumburg

: Hotel Krug
Lindstä .drt. Frl ., Stettin . Orau -ienste . 53
Lippold , Inisnektor . Halle , Taunushotel
Lättrmnni , Kfm ., m . Fr .. Briese«

Grüner Wjild
Locher , Stutea .rt — Neuer Adkr
v . Loclmer , Rittmeister a. D ., Halte

, Tn-umis -Hote!
Lösch , Rüdesheim , Friledrichfote. 24
v.  Loesch , Rittercmteb , ra . Fr ., Lorzen-

diorf — Rhein -Hotel
Loewens .trin . Amtsgieriehtsr ., Kirchers-

berg —- 'Wiesbadener Höf
Lohmioier , Teliegfaphendirektor a.. D.,

m . Fr .,, Bonn — Prinz Nikolas
Lomberg , Essen — Brüsseler Hof
Lüersen , Kfm ., Amsterdam .

Hotel Continental;
Lutscher , Kfm ., Köln — Union.

M
Maxheimer . Renti , Ch:ic.aigo, Wjilhelma-
Manasses , Fr ., m . Tochter , Heimtoerg

Vite .Rupp 'recht
Maiiius, Rent ., m>. Fr .. Amsterdam

Hotel Nassau u . Ceeilie
Markgraf , Frl ., Pressnitz — Erbprinz
Markus , Kfm ., m . Fr ., Dortmund

Patest -Hohal
MiS.ütih , Kfm ., Barmen , Emoer Str . 5
Mattlage , New -York —. Hotel Ross
Maus , Kfm .. Heidelberg

'Wiesbadener Hof
Ma-uz , m. Fr ., Esslingen — Einhorn
Meckertetock , Fr ., m . Tochter , Ohligs

Nön .nen .hof
Meinecke , Frl ., St . Louis , Fürstenhof
Mainhardt , Lehrer , McMingien

Rpichshof

Melchers , m . Fr ., Ohligs-, Hotel : Happel
Meies , Ivfm ., Frankfurt — Einhorn
de Mrikc-s, m. Farn ., Rotterdam

Rhein -Hotel
Menze , Fr ., Würzburg — Fra -nkf . Hof
v. M'eirckal, Fr . u . Frl ., Berlin

ViktoriaHötel
Mergenhioff , Stud ., Marburg

Därmstädter Hof
Merveldt . Graf , Wien — Hotel Rose
van Meteldnii Fr ., HiWersum

Vier Jahreszeiten
Meyer , Buchhändter , mi. Fr ., Leipzig

Gaßibfinus
Meyer , Prof ., Bamberg , Bären,str . 7
Mil.matm , Frl ., London — Taunushot.
Moch , Ivfm ., Weimar — Centralihötel
Mobluis, Redakteur , m . Fr ., Frankfurt

II otel Union
Meter , Dr ., Fnanzensbad — Hot . Berg
Monnich , Buchhändler , W rzburg

Goldener Brunnen
Maody , Fr ., Dr ., Amerika

Hotel Nassau u . Geeilte
Müffeltteun, , Oberposteefcreit . a . D .,

SehWenin — Hotel Nizza
Mülhioff,, Kfm ., Berlin — Zum Kranz
Müller , Fabrikant , Frendenberg

Wiesbaden,er Hof
Mütter . Kfm, ., Köln — Europ . Hof
Mc . Multen , Frl ., Washington — Rose
Munscheid , Frl ., Bonn , Emser Str . 5

jr
Navaaro, Rent ., m . Fr ., Montevideo

Hotel Nassau u. Geotlie
Nawtck . Dresden — Neue Pest
Neenrnanbi , Kfm ., Hamburg

Wiesbadener Hof
Neis , Frl 1, Baltimore Genitralhotel
Neu eil , Pfarrer , Pittsbung , Reiichsposit
Neürrrinni , Apotheker , Bischofswerda

Hotel Epplie
Neustadt , Kfm ., Berlin . — PälasthoteT
Niederdrenck , Velbert — Wlcstif. Hof
Nierburig , an. Farn,,, Amsterdam

Grüner Wlald
Nippes , m . Fr ., 'Ohliigs, Hotel Happel
Nohitzsr .hr ck, Pressmitz — Erbprinz
Nobit schock , Frl ., Pressnitz , Erbprinz
NöMen , Kfm ., m . Farn ., Düsseldorf

Hotel Aegir
Noll , Fr ., Höchst — Zum Hahn
NoUssinoff , Fr ., m . Farn ., Petersburg

Hotel Continental
fcsaguüi, Fabrikant , m . Fr .. Teplttz

Hotel Bergo
Oscar , Dr ., New -York — Villa Frank
Ostermanm , Rent ., Dorstfeld

Goldener ' Brummen

Paetew , Oberst , m . Fr ., Hanau
Wlesbadenier Hof

Patheiger , Rent .., Trier , Friedrichstr . 24
Pauk , Frl ., Lehrerin , Hagen — Union
Pauli , Dr .. Boppard — Viktoriahotel
Pechei , Frl ., Waren , Oranienistr . 53
Perkims , Seattle — Viktoria -Hotel
Perlbeng , Kfm ., m . Fr ., Berlin

Central -Hotel,
Perlmmtiter , München, . Taunuistetr. 57
Pfeil , Graf , Offizier , Sohlesien

Villa Primiavera
Piek , Stud ., Delft — Hotel Nassau
Ibtet .i, Frl ., Lehrerin , Xanten

Friedriehsticisee 24
Pilgram , m . Fr ;, Mülheim

Schwarzer Bock
P 'nmajf; , Paris —. Hotel Melder
Pixberg . Kfm ., Barmen — Rcich -' hof
Plöck , Br . med ., mi. Fr ., Giessen,

Wiesbadener Hof.
Prines , Elberfeld — Neue Post
Pollak , Advokat Dr ., m . Er ., Ungarn

IIdrei Nassau u . Gecilie-
Pols , Klimt, m . Kr., Aschaffen bürg

KapeHleÄiBtrafees3
Probst , Lehrer , England , Hotel Weins
Prosa , Frl , Kiel — Hotel Voglcil
Pyzel , 2 Damen , Dordireeht — Rose

R
Raber , Kfm , m . Fr ., Cincinnati

Zum neuen Adler
Rad , Fnl ., Weisel — Reichsihof
Radlim'eier , Stud ., Nürnberg

Hotel Wein«
Ri fferty , m . Fr ., London , Viktoriahot.
Ra-hmiiig, Kfm ., Magdebui -g

Schwarzer Bock
Ramlsch , Prof, , m. Fr ., Breslau

Oranien stra .sse 53
«ui Rappnird , ro. Ff, , Zutphen

Metropole ui Monopol
Rasch , Oberlehrer , in. Fr ., Berlin

Oraniensiträsse - 53
Raamer , Ivfm .. m. Frau u. Mutter,

Brnmien — National
Rausch , Ktfiin., Kaiserr -flautem

Friedrich,strasse 18
Reehtmhnn , Kfm,., m . Fr ., Sochaezew

GeisbergstraiSna 8
Le Reede , Pari « — Wiesbadener Hof
Rehh , Frl ., Kobtenz -— Goldenes , Ross
Rattlg , Rechiiungfrat , m . Fr ., Kassel

Goldener Brunnen

Retusch, Frankfurt — Prinz NükoSais
Reuseh , Frankfurt — Karlstrasse 21
Reuter , Kfm ., Köln — Eilthom
Reynolds , Frau , St . Louis , Fünstenhoi
Reynolds , Rentner , m . Fr ., Amerika

Villa Hertha
Richey , Frau Rentner , New York

Nassau u. Oecilie
Richter , Breslau — Zum Falken
Riicker, m. Fra .u , St . Louis , Fürstenhof
Rieneberg , Direktor , Benrath

Tauiniusihotel
Riggs , Frl ., Wiflshington. — Rose
Roberts , Frau , Dresden , Gartenä -tr . 16
Röckjsidn(, Frl ., Lübeck

Bort.rnmzirasse 1, 3
Rössfer , Direktor , Neuoffstein

Europäischer Hof
Rolle , Frl . Lehrerin , Königstein

Etnter Strasse 5
Rom/edis, Kfeni., Langensalza

Wiesbadener Hof
Rose , Frau , Hartniover — Zum Hahn
Rosenkranz , Kfm ., mi Fr ., Dosack

Willihelimstrasse 44
Rosenthial , Hauptm ., Hohensalza

Graben strasse S
Roisuchen -Ateen , Reut ., m . Frau,

Baden -Baden — Bellevue
Roth , Kempen — Zur guten Queüe
Ruchnriewitz , Lehrer , PelzMif

Zum neuen Adler
Rudolf , Baumeister , m . T ., Liegnitz

Taunus -Hotel
Rudy , Kfm ., Herkers .heim

Oranienstraese 53
Ruhrmann , Fabrikant , mi. Fr ., Dülken

Pariser Hof
Huppert , Frl ., Sonnenherg — Erbprinz
Rutgiers , Fr ., Berlin — Ros©
Rykens , Kfm ., m . Fam .,Gonnety

Hotel Dahlheim

Sachse , Landesbauanlrister , Göttingern
Gol,den,,er Brunnern

SadoWski , Sensbü -rg, Hotel Chritefmmnn
SaSomon, Mühlenbes ., m>. T ., Sohivd-

bein — Römefbad
Sauerstem , Zahnarzt , m . Frau , Trier

National
Savatschiek , Dr ., Franzensbad

Hotel Berg
Schäfer , Hotelbes, , Hamburg , Einhorn
Schaffer , m . Fr ., Bremerhaven

National
Seheresohiewsky , Kfm ., Leipzig

Coriitrinen.tal
Schif.feliers , Hagen , Europäischier Hof
Schifferdecker , m . Frau , Joplän

Bierstadter Strass © 3
Sehri.ffere , Rent ., New York

Nassau u. Ceeilie
Schiillmig, Kfm ., Rudolstadt

Hobel Vogel
8chipm .au , Rent ., m . T ., Indianopolia

Wbhelmia
Schlick , Rent ., m . Frau , Grünewald

Residetaiz-Hotel
Schmausser , Sekretär , Yclliing

Zur neuen Post
Sch.mlauss.er , Sekretär , Mannheim,

Zur n/auen Post
Schmitz , Kfm .. Köln — Reiehs -hof
Schmidt , Architekt , m . Fr ., Kibpiberg

Zum neuen Adler
Schmidt , Frau , m. Tocht ., Wurzbach

Goldener Brunnen
Schtoieidor, Frl ., Breithardt

Augenheilanstalt
Schnuttenhauq , Fabrikant . Stuttgart

Taunushotel
Schoch , Rechnung, «rat , m . Fr ., - Alte

claimim— Hotel . Bender
Schönfrid , Direktor , Weilhung

Prinz Nikolas
Schönwiirct-it. Herbolzheim ! — Hansahot,
"chträg, Kfm ., m . Fr ., Elberfeld

Einhorn
Schröder , Bercnrerksdi .rektor , Volpri»

hausen — Pariser Hof
Schröder , Kfm ., Wifeimeringhauisen

Union
Schmer , m . Fr ., Massen

Goldener Brunnen
Schuck , 1 rau Fabrikbes .. Frankenflial

„ , "Wieiss © Lilien
Schüfen , Frau . Köln — Centralhotel
Schwarz , Fr . Rent, , Posen , Qui.sisana
Schwenkers , Apotheker Dr ., Isicrlohn
_ . V'aesbadener Hof
S,soest, Fräule .m , Ungarn
, , . . . Kuranstalt Dr . Dornblüth
Ssiffert . m, Fam ., Erfurt — Einhorn
Seite , Fabrikdir ., m . Fr ., Hamburg

Hotel Berg
Sem.fer , Fr . Dr ., Berlin , Oranäerwtt . 53
Senheim, , m . Fr ., Käln , Prinz Nikolas
Sr-well , Frl ., Sie title — Viktoriahotel
Shimson , m. Frau , London , Cemtralh.
Siiiaquam , m. Fr ., New York

Rhein,strasse 47, 1
Smith , m.  Frau , St . Louis,, Fürstenhof
die Song , Kfm, , m. Fr ., Anwierdam

Kronprinz
Spangenibeirg, Stud ., Bonn

Hotel Mehlet
Specker , m. Frau , St, Gallen

Nassau u. Ceeilie
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Wiesbadener Kurleben,
Vom alten Spiel .*)

Nicht ohne Interesse dürfte es sein , daß zu Beginn
des 19. Jahrhunderts Herr Hähnlein  aus Mainz Pächter
wurde . Durch ihn soll hauptsächlich die Erbauung eines
größeren Kurhauses angeregt worden sein.

Der Grund , der damals die Veranlassung dazu war,
war darin zu suchen , daß man die verschiedenen Ver¬
zweigungen der Spielbanken unter ein Dach bringen wollte,
um sie besser übersehen und überwachen zu können . Die
damalige Regierung ging mit großem Interesse auf die
Anregung ein und es wurde dann ein Kurhaus erbaut,
das nahezu 100 Jahre seinen Zwecken gedient hat und immer
noch hätte weiter dienen können . Das jetzige Kurhaus
wird schwerlich ein ganzes Jahrhundert ausreichen . In
dem neuerbauten Kurhause entwickelte sich das Spiel¬
leben in großartiger Weise . Im Anfang der 30er Jahre
übernahm Direktor C h a b e r t als Pächt er die Spiel¬
verwaltung ; er hat durch sein energisches Vorgehen sehr
viel gutes für die Verbesserung der Stadt Wiesbaden
geschaffen . Dem Theater wurden schon 35 000 Gulden
Zuschuß geleistet , für städtische Bauten wurden 250 000
Gulden zugeschossen . Als die hervorragendste Tat des
Direktors Chabert kann wohl bezeichnet werden der An¬
kauf sämtlicher Gärten an der linken Seite der Wilhelm¬
straße , am sogenannten Warmen Damm , deren Umwand¬
lung in einen Garten und Überweisung an die Stadt Wies¬
baden . Im Jahre 1856 übernahm eine Aktiengesellschaft
den mächtig entwickelten Spielbetrieb Wiesbadens und
in Ems.

II.
Die zweite Hälfte des Jahrhunderts der Spielkon¬

zession , etwa von 1820— 1872, war für die Entwickelung
Wiesbadens von großer Bedeutung . Die finanzielle
Wirkung auf das Geschäft und auf die Kapitalisten , die
in der glücklichen Lage waren Spiel -Aktien zu besitzen,
war eine überraschend großartige und ausgiebige . Die
Aktien brachten häufig 50, 60 und noch mehr Prozent
Dividende . Natürlich blieben die Aktien in festen Händen
und waren käuflich fast nicht zu haben . Der geschäft¬
liche Aufschwung machte sich besonders geltend in den
Geschäften in beiden Kolonnaden . Die Kolonnaden
waren von Kunsthandlungen , von Juweliergeschäften und
von anderen Geschäften verschiedener Branche gepachtet;
das sogenannte feinere Kunstgeschäft wickelte sich ganz
in den Kolonnaden ab . In der Stadt selbst waren die
Bedarfsartikel in ausgiebiger Weise vertreten ; die
Geschäftsinhaber hatten auch guten Verdienst . _ AlleGeschäfte der Kunst - und Juwelenbranche waren in der
glücklichen Lage , bei einem viel kleineren Kapital bedeutend
höhere Umsätze zu erzielen , als heute mit . drei - und vier¬
fachem Kapitalaufwand möglich ist . Das Geld wurde zwar
leicht verloren , aber ebenso leicht gewonnen und darum
mit Leichtigkeit ausgegeben , sodaß zur damaligen Zeit,
bis in die 70er Jahre , die Umsätze in den Geschäften ver¬
hältnismäßig größer waren als heute bei der großen Kon¬
kurrenz , die in jeder einzelnen Branche besteht.

Zwei sehr bedeutende Männer waren die beiden letzten
Direktoren , Baron v . W e 11 e n s und Herr Reis,  ein
Belgier und ein Lothringer 4"). Beide haben in wohlwollendem
Sinne das ganze Spielunternehmen geleitet . Sie waren den
Männern gegenüber , welche viel Geld verloren hatten,
stets loyal und haben in vornehmer Weise für sie gesorgt,
sodaß man im großen und ganzen , selbst bei großen Ver¬
lusten besondere Klagen nicht hörte . Die angestellten
Beamten bei der Spielbank wurden mit großer Vorsicht
ausgewählt und trugen auch viel zur korrekten Abwickelung
der Spiel -Angelegenheiten bei . Unser Mitbürger , Herr
J . Chr . Glücklich  hat sich in seinem Werke über diese
ganze Frage ausgesprochen und es wird für manchen von
Interesse sein , näheres in dem Buche ,,14 Jahre an der
Spielbank “ zu lesen . Herr Glücklich ist einer von den
Veteranen , welche die Spielzeit und nach der Spielzeit
die ruhigen Tage miterlebt und eingehend studiert haben.

Die Spielzeit kannte nur für die Bürgerschaft ein
Verbot , die Spielsäle zu betreten . Alle anderen Räume
und der Garten waren frei und blieben es auch noch einige
Zeit unter der neu geschaffenen Kurdirektion . In unserem
Kurgarten tummelten sich die Vertreter aller Nationali¬
täten . Nicht zum wenigsten war die französische Nation
vorherrschend . Es war für ji^lcii Geschäftsinhaber , für
alle anderen Gewerbetreibenden und für jeden Beamten
der Stadt notwendig , der französischen Sprache mächtig
zu sein , denn sie war , wie früher an den Höfen , hier auch
gewissermaßen die Gesellschaftssprache . Es war damals
die merkwürdige Tatsache zu beobachten , daß die Eng¬
länder sich lieber der französischen als der eigenen Landes¬
sprache bedienten . Heute , bei der fortgeschrittenen
Bildung , wird ja auch verlangt , daß man der französischen
Sprache einigermaßen mächtig ist . Aber seit der Wandlung,
die nach den 70er Jahren das deutsche Reich durchge¬
macht hat , ist das Bedürfnis , Französisch zu kennen
nicht mehr in dem Maße vorherrschend als zur damaligen
Zeit.

Die französische Nation zeichnete sich in unserem
Kurleben noch besonders durch das schöne Geschlecht aus.
Was damals an Toiletten und Juwelen die Frauenwelt
schmückte , ist schwer zu schildern . Die teuersten Schmuck-
gegenstände an Perlen und Diamanten waren für unser
anwesendes Fremden -Publikum gerade gut genug . In
wahrer Verschwendungssucht wurden sie nach einem
großen Gewinntage gekauft , um bei erheblichen Verlusten
ebenso rasch wieder losgeschlagen zu werden . Dadurch
verdoppelte sich der an und für sich große Umsatz und
brachte beim Verkauf wie beim Rückkauf den Geschäfts¬
leuten große Gewinne . Damals war die Kurhaus -Restau¬
ration eine Goldquelle , die , weil alles den Pächtern nur
so zugeflogen kam , nicht so ausgenutzt wurde wie das
hätte geschehen können . Wäre damals Ruthe der Herrscher
auf diesem Gebiete gewesen , er wäre Milliardär geworden.

Die Wohnungsverhältnisse waren besonders günstig.
Eine Konkurrenz , wie sie heute auf diesem Gebiete bestellt,
war gar nicht denkbar . Der Besitzer eines Hauses war
ein sehr angesehener Mann . Erkundigte man sich nach
den Verhältnissen dieses oder jenes Mannes und es wurde

*) Fortsetzung des Artikels in letzter Kummer des „Kurlobons “.
**>Kassen - Direktor war Uorr Jules Schwondt,  oin ehemaliger

Straßburger Advokat.

geantwortet : „Ei , der besitzt ja ein Haus “ dann war jede
weitere Frage überflüssig . Heute ist es anders.
Im Innern der Stadt war die Langgasse die Haupt-
Geschäfts - und Betriebsstraße . In den 40er und 50er
Jahren war sogar die Metzgergasse der Zentralpunkt
einer bestimmten Geschäftsbräuche , die nur dort zu finden
war . Die Entwickelung der Langgasse begann in der
Mitte der 60er Jahre . Die Wilhelmstraße diente auf der
Gartenseite als Promenade , dagegen war die Häuserseite öde
und leer . Nicht einmal ein gutes Pflaster war dort zu finden.
Erst nachdem eine Reihe von Häusern in der Wilhelm¬
straße gebaut worden war , wurde mit Hilfe der Haus¬
besitzer , welche einen Zuschuß leisteten , das Trottoir
angelegt.

Als im Jahre 1866 Nassau der preußischen Krone gin¬
verleibt wurde , beabsichtigte die preußische Regierung
das Spiel , trotz der noch bis zum Jahre 1882 laufenden
Konzession , aufzuheben . Es wurden an die preußischen
Regierung Bittschriften über Bittschriften gesandt , damit
sie den Vertrag bis zu Ende halte . Schließlich wurde eine
Deputation nach Berlin geschickt , die verhandeln sollte,
um die sofortige Schließung zu verhindern . Da die Spiel¬
verwaltung sich bereit erklärte , einen Kurfonds zu gründen,
der nahezu 2 Millionen betragen sollte , gelang es der Depu¬
tation noch sieben Jahre Zeit zu gewinnen . Diese sieben
Jahre bezahlte die Spiel -Direktion mit ca . 2 Millionen
und nebenbei erhielten die Aktienbesitzer noch eine gewal¬
tige "Dividende.

Daß durch die finanziellen Vorteile , die der Stadt aus
dem ganzen Spiel -Vertrag entsprungen sind , die Herren
einen großen Einfluß bei der Stadt hatten , ist zu verstehen.
Während der ganzen hundert Jahre währenden Herrschaft
des Spieles - wurde tatsächlich unsere Trink - und Badekur
als ein Stiefkind betrachtet und auch demgemäß behandelt.
Welchen Ruf unsere Quelle sich schon damals in der
Welt erobert hatte , ist gerade daraus zu erkennen , daß
trotz der stiefmütterlichen Behandlung die Trinkkur sich
immer mehr entwickelte . Die Propaga -ndaschriften , die
von Ärzten geschrieben worden sind , haben zur Verbrei¬
tung des Ruhmes unserer Heilquelle beigetragen . Aber
von der Kommunalbehörde ist nicht die Reklame gemacht
worden , die heute mit besonderer Vorliebe betrieben wird.

S. H.
Jcr

Der Streit um die Programme.
Es war beabsichtigt , dem wechselseitigen Meinungs¬

streite über die Konzertprogramme der Kurkapelle Einhalt
zu gebieten , soweit dabei die im allgemeinen sehr geschätzte
Mitwirkung unserer Leser in Betracht kam . Aber es sind
uns noch mehrere Äußerungen zugegangen , unter denen
wir zwei ihrer weitergehenden Bedeutung wegen ausge¬
wählt haben , um sie auszugsweise zu veröffentlichen.
Wir schließen aber damit die Erörterung endgültig , um
in nächster Nummer selber das Wort über die Ausge¬
staltung der Konzertprogramme zu ergreifen.

Die eine Zuschrift macht nach längeren sehr  persön¬
lichen Ausführungen einen sehr beachtenswerten Vorschlag:
Darnach „gäbe es ein Mittel dem häßlichen Streit der
Kapellmeister und über dieselben ein Ende zu machen.
Die Stadt müßte einen Musikdirektor , eine erste Kraft,
für die Cykluskonzerte anstellen und diese Autorität
müßte verpflichtet werden , auch in der Frühjahrs - und
Herbstsaison , nicht als Dirigent , sondern als oberster Chef
nach dem Rechten in der Kapelle zu sehen . Die Honorare,
die jetzt Gastspieldirigenten und Solisten der Cyklus¬
konzerte erhalten , _würden mehr als ausreichen , die
Leistungen und das Renommöe des Orchesters würden
steigen , BoMmiertum dürfte nicht weiter zunehmen —
und auch die Finanzen der Stadt hätten Vorteil . Wie
Nickisch gleichzeitig in Leipzig und der Berliner Phil¬
harmonie , Winterstein auch in Leipzig und Nauheim,
so würde ein Frankfurter , Cölner , Düsseldorfer Dirigent
von bekanntem Namen und Ansehen sich gewiß gewinnen
lassen .“

Im zweiten Briefe heißt es : „Ihr  e Nachschri  f {
— davon dürfen Sie fest überzeugt sein — ist 90 % der
Kurhauskonzertbesucher aus der Seele  gesprochen
Nicht vereinzelte Musikschwärmer , also Befürworter soge¬
nannter „klassischer Programme “ können hier den Aus¬
schlag geben ; für diese kleine Minderheit  mögen
hier und da spezielle Konzerte veranstaltet werden , deren
Programm der „hohen musikalischen Schule “ Rechnung
trägt — die große Mehrzahl ist , wie ich aus dem Munde
vieler Konzertbesucher weiß , mit den Programmen des
Herrn Afferni nicht viel weniger , wie mit denen des Herrn
Irmer gar nicht  einverstanden . Das große Publikum
will in der Hauptsache leichte anregende , anmutige und
fröhlich stimmende Musik , keine Kunstprodukte , für die
nur das Ohr von tieferem musikalischen Verständnis
Durchdrungener Interesse haben kann ! Und die Folge
dieser meist nicht  der Majorität der Kurhaüskonzert-
besucher angepaßten Programme der Kurkapelle , ist leider
auch die,  daß die Militärkapellen hinter der „Kunst“
der Herren Afferni und Inner nicht zurückstehen wollen
und mitunter auch die langweiligsten Pro¬
gramme zusammonstellen!  Ein vor ca.
10 Tagen stattgefundenes Konzert einer Militärkapelle
hatte ein geradezu ermüdendes Programm . Man sehe sich
doch nur öfter die Saal  konzerte oder vielmehr das sie
regelmäßig besuchende Publikum — dom der Besuch der
Kurkonzerte zur regelmäßigen Tageseinteilung gehört —
genauer an und man wird an den schläfrigen Gesichtern
dieser Zuhörer merken , daß die Programme nicht
anregen,  daß ihnen meist das fehlt , was die Mehr¬
zahl der Menschen an der Musik gern hat : leichte , ein¬
schmeichelnde , anregende , heiter stimmende Wirkung !
Ich weiß es von den verschiedenen Kurhausdienern,
daß eine Anzahl Konzertbesucher (eine relativ lächer¬
lich kleine natürlich ) über das dem allgemeinen
Geschmack angepaßte Programm sofort , wie folgt
urteilt : Jahrmarktsmusik — paßt nicht ins Kurhaus
—■ ist ein Holm auf wahre Kunst usw . Diese
Leute mögen hoi den Herren Afferni und Irmer auf ent¬
schiedenes Verständnis stoßen , aber schließlich ist die
Kurkapelle doch des Publikums wegen da —• und nicht
das letztere wegen der Kapelle !“

Dem Urteil über die Programme der Militärkapelle
muß leider beigepflichtet werden , allerdings mit Ein¬

schränkungen . Im allgemeinen bietet die Militärmusik
doch das dem Publikum mehr zusagende Programm;
aber wo es sich mit den Obliegenheiten des Dienstes
und den daraus resultierenden Pflichten nur irgend ver¬
trägt , sind die militärischen Orchesterleiter auch dem
Ehrgeiz verfallen , auserlesene ,,schwere Musik treiben
zu müssen , selbst dann , wenn die qualitative Besetzung
des Orchesterapparates den Anforderungen der Tondichter
garnicht gewachsen ist.

usr usr

lim das Kurhaus.
Kurdirektor von Ebmeyer  hat in ,dieser

Woche seinen Urlaub angetreten , der bis zum 10. Septbr,
dauert.

Die große Kurhauswoche,  welche die Kur¬
verwaltung anläßlich der Rennen veranstaltete um deren
Anziehungskraft zu erhöhen , hat den Erwartungen vollauf
entsprochen , die in sie gesetzt wurden . Der beste Nach¬
weis dafür sind die Kasseneinnahmen der vorverflossenen
Woche ,die trotz erheblicher Neuanschaffungen an Inventar
für die technische Ausstattung der Festlichkeiten , der Kur¬
verwaltung einen Überschuß von über 7000 M. erbrachten.
Als bleibender Gewinn kann ferner die Neueinrichtung
von Taunusfahrten  bezeichnet werden . Diese
Fahrten gehen in Abweichung der schon seit Jahren üblichen
und von dem an Ideen immer reichen damaligen Inten¬
danten Bergmann eingeführten Mail -coach -Fahrten weiter
hinein in den Taunus , um durch das Ländchen wieder
zu ihrem Ausganspunkte zurückzuführen . Die Fahrten,
die den ganzen Tag dauern und einschließlich der \  er-
pflegung nur 10 M. für die Person kosten , erfreuen sich
einer ganz außerordentlich starken Beteiligung . Der
Wagenzug in dem sich neben Mail -coaches allerhand andere
Fuhrwerke vorfinden , hat eine schier endlose Ausdehnung
und macht einen imposanten Eindruck . Wir freuen uns
dieser Tatsache um so mehr , als im „Wiesbadener Kur¬
leben “ schon im Januar angeregt wurde , Fahrten in das
Ländchen zu unternehmen . Bei dieser Gelegenheit möchten
wir der Kurverwaltung empfehlen , in das Programm
ihrer Fahrten auch den Besuch der Rennbahn
aufzunehmen . Gegen ein kleines Entgelt wird der Wies¬
badener Rennklub die Besichtigung des Rennplatzes
gerne gestatten und einen Führer zur Erklärung der An¬
lagen stellen . Es wird leicht sein , mit dem Vorstande cm
Abkommen zu erzielen , weil damit dem Rennsport in
Wiesbaden nur genützt würde . Wenn aus zeitlichen
Gründen sich der Besuch des Rennplatzes nicht in die
Taunusfahrten aufnehmen lassen sollte , so würde es sich
vielleicht empfehlen , daß die Kurverwaltung neben den _
üblichen Mail -coachfahrten eine solche über Erbenheim , '
Rennplatz , Igstadt , Bierstadt , Kellerskopf , Rambach und
zurück über Sonnenberg einrichtet . Die Kellerskopfpartie
erscheint außerordentlich empfehlenswert , denn dieser
schöne Aussichtspunkt ist bei den Fremden sehr wenig
bekannt.

*

Meinungen und Wunsche.
Tn einem längeren Briefe übt ein Abonnent des Kur¬

hauses Kritik an deren Ausschliessung während der Renn¬
woche , indem er u. a . schreibt:

„Die städtische Kurverwaltung ist , wie bekannt,
unablässig bestrebt , für die Unterhaltung ihrer Gäste
nach Kräften Sorge zu tragen und die Erfolge des
neueren , wieder in ruhigere Bahnen übergegangenen
Betriebes verdienen alle Anerkennung . Nur kommen
ihre Getreuen , die ständigen Abonnenten , oft schlecht
dabei weg , namentlich in Hinsicht der Veranstaltungen
anläßlich der sogenannten „Rennwoche “ . Schreiber
dieses hat Gelegenheit mit einer großen Anzahl von
Abonnenten des Kurhauses in Berührung zu kommen
und mußte hierbei in Erfahrung bringen , daß eine viel¬
seitige Erbitterung über die rücksichtslose Behandlung
der Abonnenten Platz gegriffen hat . Eine ganze Woche
diese Abonnenten vom Kurhausbesuche auszuschließen,
wenn sie nicht fortwährend nachzahlen wollen , erscheint
mehr als rigoros . Nur wenn „ungeeignete “ Witterung
die Extra -Veranstaltungen verhindert , dann erfreuen
sich die „ Ausgeschlossenen “ der Gunst , ein ' „ Abonne¬
ment -Konzert, “ mit anhören zu dürfen , eine förmlich
beschämende Zumutung , nunmehr anzutreten , damit die
Künstler nicht vor leeren Bänken spielen . Darf man
sich dies für die Dauer ruhig bieten lassen ? Eine große
Zahl der bis jetzt Abonnierten wird jedenfalls die Ant¬
wort hierauf nicht schuldig bleiben . Am vorletzten Sonn¬
tag konnte man Zeuge einer ganz eigentümlichen Taktik
seitens der Verwaltung sein . Zum Nachmittagkonzert
waren in huldvoller Weise die Abonnenten ohne Nach¬
zahlung zugelassen und durften sich an den Klängen
des Kurorchesters , wie später einer Militärkapelle
erfreuen ; kaum , daß aber der letzte Ton verklungen,
erschien eine Schaar Bediensteter , um für die ganz
unvorhergesehene abendliche Veranstaltung , nämlich
ein Ersatz für die Tags zuvor verhinderte Darbietung,
Eintritts - resp . Aufgelder von den sichtlich erstaunten,
nichts Böses ahnenden Besuchern des Gartens einzu¬
kassieren , widrigenfalls die Türen für unweigerliche
Verabschiedung geöffnet wurden . Der freundliche Loser
kann sich ein Bild von dem sonderbar armutenden Vor¬
gehen und seinem Eindruck machen.

Zum Mindesten hätten die Konzertbesucher doch
wohl erwarten dürfen , daß man durch eine Bekannt¬
machung vorher,  vielleicht durch Plakate , auf die
getroffenen Maßnahmen aufmerksam gemacht hätte .“

Es war in der Kurhausdeputation beantragt worden,
für die Sondorveranstaltungon der Rennwoche ein Abonne¬
mentsheft herauszugeben . Der Antrag wurde aus
finanziellen Gründen abgelehnt . Damit ist aber das tatsäch¬
lich merkwürdige Vorgehen der Verwaltung am vorletzten
Sonntage nicht erklärt und es muß unbedingt dafür gesorgt
werden , daß ähnliche Zwischenfälle durch entsprechende
rechtzeitige Benachrichtigung der Kurhausgäste vermieden
werden . Gewaltsmaßregeln der geschilderten Art schädigen
nur den Ruf Wiesbadens , der doch von der Kurverwaltung
in erster Linie geschützt werden sollte.
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